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Durchgehende Bezeichnungen: 


a!, a?. Fühlhörner des ersten, des zweiten Paares. 

o. Augen. 

T.—X1I. Segmente des Vorderkörpers (Cephalothorax). 
1.—7. Segmente des Hinterkörpers (Postabdomen). 


Decapoden -Gattung Thysanopoda (Segm. 7.—XIJ. verschmolzen). 
Stomatopoden - Gattung Squilla (nur Segm. 7.—VIIT. verschmolzen). 
Amphipoden-Gattung Amphitho& (nur Segm. Z.—1FV. verschmolzen). 
Isopoden-Gattung Cirolana (Segm. 1[.—IT. und 6.—7. verschmolzen). 
Amphipoden (?)-Gattung Tanais (Segm. 7.—F. und 6.—7. verschmolzen). 
Isopoden - Gattung Conilera (Sesgm. 7.—IV. und 6.—7. theilweise verschmolzen). 
Isopoden -Gattung Idothea (Segm, 1.—IYV. und 2.—7. verschmolzen). 
Laemodipoden-Gattung Caprella (Segm. 1.—TF. verschmolzen, 2.—7. rudimentär). 


Postabdomen von Aega, Bauchseite. /, 5, 6. Pedes spurii des ersten, fünften und sechsten 
Paares. 


Postabdomen von Palinurus, Bauchseite. 7.—6. Pedes spurii des ersten bis sechsten 
Paares, FII. Endsegment des Postabdomen, mit 6. eine fächerförmige Flosse bildend. 


Kieferfuss von Palinurus mit Geisselanhang. 
13. Pedes spurii von Idothea. 
Bein des Mittelleibes von Idothea. 
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Lith. Anst.v.J.6.Bach, Leipzig 


Erklärung von Tafel Il. 


Asellus aquaticus Lin., Gliedmassen und Sinnesorgane. 


Fig. 


2. Asellus aquaticus Lin., Weibchen, stark vergr., von der Rücken- und Bauchseite. 
an! Fühler des ersten, «an? des zweiten Paares. ov. Eiersack. 9", p*, »®. Pedes spurü. 
Oberlippe. 

Die beiden Oberkiefer mit Taster (») und dem sich an ihre Basis inserirenden Muskel (x). 
Vorderes Ende des Kaurandes vom rechten Oberkiefer, stärker vergr. 

Endfläche des hinteren Oberkiefer- Astes, stark vergr. 

Unterkiefer des zweiten Paares. 


Das zu einer Unterlippe verwachsene Kieferfusspaar. ». Kinn. st. Stipes. v. Seiten- 
klappen. 2. Taster. la. Laden. 


Die Laden («.) isolirt, am Innenrand mit Haftklammern. 


Endglieder der Fühler des ersten Paares, stark vergr., mit Riechzapfen (x, x) und 
Sinnesborste (z). 10a. Riechzapfen, 10b. Sinnesborste, stärker vergr. 


Endglieder der Fühler des zweiten Paares, mit Büscheln von Tastborsten. 11%. Letztere 
stärker vergr. 


Die vier einfachen Augen einer Kopfseite, mit Glaskörper und Pigmentbecher. 


Ein Einzelauge, stärker vergr. a. Cornea. Öd. Semper’sche Kerne. ce. Krystallkörper. 
d. Querstreifiger Theil des Augenkegels. e. Pigmenthülle. f. Augennerv. 


Fig. 7—9 Original-Zeichnungen, alle übrigen nach O. Sars, Crustac6s d’eau douce de Norvige. 


(Jsopoda.) Taf. I. 


Arthropoda. 


Lith. Anst.v.d.6.Bach, Leipzig. 


Erklärung von Tafel II. 


Marine Asellinen-Formen. Wu 
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Fig. 


Durchgehende Bezeichnungen : 
an‘ Fühler des ersten, an? des zweiten Paares. »°. Letztes Paar der Pedes spurii. 


Janira maculosa Leach. 
Jaera Nordmanni Rathke. 


Munna Whiteana Sp. Bate. 
3a. Fühler des ersten Paares, stark vergr., mit griffelförmigen Sinnesanhängen (x, 2). 


19. Munnopsis typica Sars. 


Männchen, mehr denn doppelt vergr. Fühler des zweiten Paares (#”?) und Beine des 


dritten und vierten Paares (p°, »*) sehr langstreckig. 

Weibchen (Rumpf) von der Rückenseite, 5?/, mal vergr. 

Dasselbe in der Seitenansicht. d. Rücken-, v. Bauchplatte des Postabdomen. 
Mandibel mit Taster (pa). 

„Unterlippe‘“.. 

Maxille des ersten, 10. des zweiten Paares. 

Kieferfusspaar. st. Stipes. v. Seitenklappen. >. Taster. Za. Laden. 

11a. Haftklammern der Laden (la), stark vergr. 

Weibliche 
Männliche 
Zweites Mittelleibsbein des Männchens. 
Zweites Mittelleibsbein des Weibchens. 

Eines der drei hinteren Mittelleibsbeine. 


} Fühler des ersten Paares. 


& ersten 
Pes spurius des Paares. 


zweiten 


Bauchplatte des männlichen Postabdomen, von der Innenseite. »n. Mittlerer, 2. Seitentheile. 


t. Griffelförmige Organe, durch radiäre Muskeln beweglich, mit lamellösem Anhang (s) 
und Endtheil («). 


1—3 nach Spence Bate und Westwood, British sessil-eyed Crustacea, Fig. 4—19 
nach M. Sars, Bidrag til kundskab om Christianiafjordens Fauna (1868). 
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Fig. 


1.—12. Idothea entomon Lin. 


1. 


ot 


Sa 


Von der Rücken-, 2. von der Bauchseite, 1'/, d. nat. Gr. 


Fühler des zweiten, 4. des ersten Paares. 


.6. Mandibel der rechten und linken Seite. 


Maxille des ersten, 8. des zweiten Paares. 


Unterlippenförmiges Kieferfusspaar. ». Kinn. st. Stipes. v. Seitenklappen. ». Taster. 


la. Laden. 
9a. Die beiden Laden (2a) stärker vergr., mit den Haftklammern. 


Zwei halbe Bauchschienen des Mittelleibs mit Hüftgruben und einem Beinpaar, stärker vergr. 
Querschnitt eines Mittelleibs-Segmentes. 


Postabdomen von der Bauchseite. Letztes Spaltbein der linken Seite (»°) in natürlicher 
Schlusslage, das der rechten Seite aufgeklappt, um die davon bedeckten Spaltheine des 
ersten (»!) und der folgenden Paare zu zeigen. 


Idothea (Glyptonotus) antarctica Eights, nat. Gr. 


Fig. 1—12 Originalzeichnungen, Fig. 13 nach Eights in: Silliman’s Americ. Journal of 


science, 2. ser. Vol. XXL. 
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Arcturus, Serolis. 
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Durchgehende Bezeichnungen: 


an! Fühler des ersten, an? des zweiten Paares. pa. Taster. la. Laden. p!—pVIT, Beine 
des Mittelleibs. »!- »°. Beine des Postabdomen. 


Fig. j | 
1. Arcturus longicornis Sowerby. E 
2. 3.° Arcturus Baffıni Sab. 

3a. Mundtheile in situ. Zör. Oberlippe. p!. Erstes tasterförmiges Beinpaar. 
3b, c. Postabdomen von der Bauchseite, 3c. mit Entfernung des letzten Pes spurius j 
der’ linken Seite. - 
4. Serolis Schythei Lütk. von der Rücken-, 4a. von der Bauchseite. 
4b. Kieferfuss der linken Seite. 
4c. Pes spurius des sechsten Paares. s 
5. Serolis latifrons White. 
5a. Fühler des ersten Paares. 
5b. Erstes 
5c. Zweites 
5d. Pes spurius des sechsten Paares. 
6. Mandibel von Serolis cornuta Stud. 
Bein des zweiten Paares von Serolis tuberculata Grube. 
7a. Borsten desselben, stark vergr. 
$. Pes spurius des zweiten Paares derselben Art. st. Griffelanhang des Innenastes. 


9. Endtheil des zweiten männlichen Beines von Serolis Orbignyana M. Edw. 
9a. Borsten desselben, stark vergr. 


N Mittelleibsbein des Männchens. 


Fig. 1 nach Spence Bate und Westwood, British sessile-eyed Crustacea. Fig. 2 und 3 
nach Milne-Edwards in: Hist. nat. d. Crustacös und Regne animal, Crustaces. Fig. 4—9 
nach Lütken, Grube und Studer in: Archiv f. Naturgesch. XLI. u. XLY. Jahrg. 
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a Erklärung von Tafel VI. 


Sphaeromidae. ® 


ö Pe 
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Durchgehende Bezeichnungen: 
an‘, an? Fühler des ersten, des zweiten Paares. pa. Taster. st. Stipes. la. Kaulade. e. Aussen-, 
‘, Innen-Lade der Maxille. ». Gezähnte Beissspitze. ir. Mahlfläche der Mandibel. 
“ pt, p®. Spaltbein des ersten, des sechsten Paares. 


Fig. 

1.—9. Monolistra coeca Gerst. 

. Das Thier von der Rückenseite. 

Kopf, Vorderansicht. 

. Mandibel. 

. „Unterlippe‘“. 

. Maxille des ersten, 6. des zweiten Paares, 
. Rechter Kieferfuss. 

. Bein des ersten, 9. des zweiten Paares. 


[ar 


Campecopea hirsuta Leach 


Pro o@pnc»PrPomNme 


[2% 


Naesa bidentata Leach 


[rs 
[59 


Cassidina typa M. Edw. 
12a. Linker Kieferfuss. 


— 
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Cymodocea emarginata Leach 

13a. Postabdomen von der Bauchseite. 

14. Sphaeroma serratum Fab. 

14a. Maxille des zweiten Paares. b. Kieferfuss. 


15. Sphaeroma balticum Schioedte, Kopf von der Vorderseite. 
15a. Mandibel. b. Kaufläche derselben, stark vergr. c. Maxille des ersten Paares. 
d. Spitze der Aussenlade derselben, von der Innenseite, stark vergr. 
16. Dynamene viridis Leach 
16a. Postabdomen von der Unterseite. 


17. Limnoria lignorum White (terebrans Leach). 
17a. Fühler des ersten und zweiten Paares. b. Maxille des zweiten Paares. c. Kieferfuss. 
d. Bein des Mittelleibs. e. Postabdomen von der Bauchseite. f. Pes spurius des 
sechsten Paares. 


Fig. 1—9 nach Gerstaecker in: Archiv f. Naturgesch. XXII. Jahrg. — Fig. 12 nach Milne 
Edwards in: Hist. nat. d. Crustaces. — Fig. 15—15d nach Schioedte in: Naturhist. Tids- 
skrift 3. Raek. IV. Bd. — Alle übrigen Figuren nach Spence Bate und Westwood, British 

sessile-eyed Crustacea. | 
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Durchgehende Bezeichnungen: 


an‘, an? Fühler des ersten, des.zweiten Paares. fr. Stirn. st. Stipes. ®. Klappenförmiger 
Anhang des Kieferfusses. p. Taster. . Kaulade, {r. Mahlfläche, Za. lamellöser Anhang der 
Mandibel. Za. Lade des Kieferfusses. ?d. Oberlippe. e. Aussen-, ‘. Innenlade der Maxille- 
2.2. Laden der zweiten Maxille. i 


Fig. 
1. Cirolana spinipes Sp. Bate 


2.—5.. Cirolana borealis -Lilljeb. 
2 und 2a. Mandibel von aussen und innen. 3. Maxille des ersten, 4. des zweiten. 
Paares. 5. Kieferfuss. 


6.—9. Eurydice pulchra Leach 
6. Thier von der Rückenseite. 7. Mandibel. 8. Maxille des ersten, 9. des zweiten 


Paares. 
. Weibchen. 


11. Männchen. 
12. Aega tridens Leach, Weibchen. 
13. Aega Stroemii Lütken, jung, im zweiten Entwickelungsstadium. 


} Corallana nodosa Schioedte, | 


14. Aega psora Lin., jung, im dritten Entwickelungsstadium. 

15.—21. Mundtheile von Aega psora Lin. 
15. Kopftheil von der Unterseite. 16. Mandibel von der Aussen-, 16a. von der 
Innenseite. 17, 17a. Maxille des ersten, 18. des zweiten Paares. 19, 19a. Maxillarfuss 
von der Aussen-, von der Innenseite. 20. Beide Maxillarfüsse von der Aussenseite 
in situ, vorn an die Öberlippe (2%) grenzend. 21. „Unterlippe‘‘ von der Innenseite. 

22.—24. Mundtheile von Anilocra Leachi Kr. 
22. Mandibel von der Aussenseite. 23. Maxille des ersten Paares. 24. Maxillen 
des zweiten Paares im Zusammenhang, vorn an die Oberlippe (?) stossend. 


17b. Maxille des ersten Paares von Aega spec. 


Fig. 1 und 6 nach Spence Bate und Westwood, British sessile-eyed Crustacea. Fig. 17b 
Originalzeichnung. Alle übrigen Figuren nach Schioedte in: Naturhist. Tidsskrift 3. Raek. 
Bd. IV und XII. 
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} Cymothoidae. 


an!, an? 


Fig. 
1.—4. 
5.—10. 

11.— 16. 

17.—19. 


. Erstes, zweites Fühlerpaar. m. Mandibel. pn. Kieferfuss. p. Taster. d. Basalglied, 


Durchgehende Bezeichnungen: 


‘. Innen-, e. Aussenast der Pedes spurii. 


Epichthys giganteus Herkl. (Fig. 1 nat. Gr.) 


2. Drittes, 3. fünftes, 4. siebentes Bein des Mittelleibes. 


Ichthyoxenos Jellinghausii Herkl. 
5. Weibchen von der Rücken-, 6. von der Bauchseite, doppelte Gr. 
7. Männchen, dreifache Gr. 


Artystone trysibia Schioedte 

11. Weibchen von der Rücken-, 12. von der Bauchseite. 3 

13. Vorderansicht des Kopfes mit den Fühlern. 14. Kauspitze der ersten Maxille, 
15. Bein des ersten, 16. des siebenten Paares. 

Mundtheile von Cymothoa oestrum Lin. 

17. Kopf, Unterseite. 18. Maxille des zweiten Paares. 19. Männlicher Kieferfuss, 
von der. Innenseite. 


20. Urozeuctes Oweni M. Edw. 


21.23. 
24. 25. 
26.82. 


Cymothoa oestrum Lin. (Fig. 21 nat. Gr.) 
22. Bein des vierten, 23. des siebenten Paares. 


Cymothoa Banksi Leach 

24. Weibchen von der Bauchseite. 

25. Pes spurius des ersten Paares. 

Nerocila bivittata Risso 

26. Von der Rückenseite, nat. Gr. 27. Profilansicht, vergr. 28. Mittelleibsbein 
des ersten Paares. 29. Spaltbein des ersten, 30. des zweiten (männlichen), 31. des 
fünften, 32. des sechsten Paares, 


Fig. 1—10 nach Herklots in: Archives Neerlandaises Tom. V., Fig. 11—19 nach Schioedte 
in: Naturhist. Tidsskrift 3. Raek. Bd. IV., Fig. 20—32 nach Milne Edwards in: Hist. nat. 


des Crustacts und Regne animal, Crustaces. 
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Fig. 

1.—6. 9. Phryxus abdominalis Kroyer (hippolytes Rathıke). 

1. Weibchen von der Rückenseite, Smal vergr. 

2. Dasselbe von der Bauchseite. 

3. Männchen von der Rückenseite, 16 mal vergr. 

4. Larve aus der Bruthöhle, von der Rückenseite, stark vergr. 
5. Dieselbe von der Bauchseite. 

6. Kopf des Weibchens, von der Unterseite. 

9, Kopf des Männchens, von der Unterseite. 

7. 8. und 10.—12. Phryxus paguri Rathke. 

7. Weibchen von der Rückenseite, Smal vergr. 

S. Dasselbe von der Bauchseite, mit den Brutlamellen. 

0. Männchen, 16 mal vergr. 

1. Fühler des ersten, 12. des zweiten Paares vom Männchen, 


m 


Die Figuren nach H. Rathke in: Abhandl. d. Leopold. Akad. Bd. XX, 1. 
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Durchgeheude Bezeichnungen: 


an'!, an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. ro. Rüssel. oe. Oesophagus. in. Leber- 
schläuche. re. Mastdarm. ov. Eierstöcke. od. Eileiter. g. Kittdrüsen. 


Fig. 
1.—11. Gyge branchialis Corn. 
1. Ausgewachsenes Weibchen von der Rückenseite, 4mal vergr. 


2. Dasselbe von der Bauchseite, mit ausgebildeten Brutlamellen. 
3. Jüngeres Weibchen von der Bauchseite, mit noch klaffenden Brutlamellen. 
4. Junges Weibchen mit der ersten Anlage der Brutlamellen. 
5. Hinterleib des erwachsenen Weibchens mit einem ihm ansitzenden Männchen. 
6. Rückenseite. 
Männe 1 l 2 i 
2 ee ine 


8. Kopf mit den vorderen Leibesringen des Männchens, Bauchansicht. 

9. Viertes, 10. siebentes, 11. zweites Bein des Weibchens. 

12.—19. Hemioniscus balani Buchh. 

12. Erwachsenes Weibchen von der Bauchseite, doppelte Gr. 

13. Rückenseite 

14. Bauchseite 

15. Larvenform von der Bauchseite, stark vergr. - 

16. Auge eines jüngeren Weibchens. 7. Linse. p. Verwachsungsstelle derselben mit der 
Chitinhaut. 

17. Dasselbe in der Profilausicht. x. Hohlraum. 2. Schichten der Linse. «. Chitinhaut. 

18. Ei aus dem Uterus mit biscuitförmigem Dotter. 

19. Ei aus dem Uterus mit stärker zerklüftetem Dotter. 


} jüngerer Weibchen. 


Fig. 1—11 nach Cornalia und Panceri in: Memorie dell’ accademia di Torino 2. ser. XIX. 
Fig. 12—19 nach Buchholz in: Zeitschrift f. wissensch. Zoologie XVI. 
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Durchgehende Bezeichnungen: 
oc, Augen. an!. an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. he. Leberschläuche. te. Hoden, 
ov, Eierstöcke. Za. Brutlamellen. e. Herz. 


Fig. 

1.—3. Jone thoracica Latr. 

1. Weibchen von der Rückenseite, Vergr. */,. 2. Weibchen von der Bauchseite ». Haft- 

beutel. 2’. Baumartig verästelte Anhänge der Abdominalringe. 3. Männchen, Vergr. '%/,. 
4.—6b. Bopyrus (Phryxus) resupinatus F. Müller, Weibchen. 

4. Jüngeres Individuum, Vergr. "°/,. 5. Fortpflanzungsfähiges Individuum von der Rücken-, 

6. von der Bauchseite, Vergr. ?/,. 

7. 8. Entoniscus cancrorum F. Müller. 
7. Freischwimmende Jugendform, aus der Bruthöhle hervorgehend, Vergr. "*%/,. 8. Aus- 
gebildetes Weibchen, Vergr. °/,. 

9.—11. EEntoniscus porcellanae F. Müller. 

9. 10. Männchen bei 15- und 90maliger Vergr. 11. Ausgebildetes Weibchen, Vergr. "/,. 


12. Üryptoniscus curvatus Fraisse, erwachsenes Weibchen, vergr. 
13. Cryptoniscus monophthalmus Fraisse, erwachsenes Weibchen mit leerem Brutraum, vergr. 


Fig. 1.—3. nach Cuvier, Regne animal &d. Masson, Crustaces, Atlas. — Fig. 4.—11. nach 

Fr. Müller in: Jenaische Zeitschr. f. Mediz. u. Naturwiss. VI. und Wiegmann’s Archiv £. 

Naturgesch. XXVIH. -— Fig. 12. u. 13. nach Fraisse in: Arbeiten des zoolog.-zootom. In- 
stituts zu Würzburg IV. 
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Durchgehende Bezeichnungen: 
oe. Augen. an!, an? Fühler des ersten, des zweiten Paares. p!. »Y!. Mittelleibsbeine, p! 2%. 
Spaltbeine. o. Mundöffnung. :». Darm. oe. Oesophagus. Ae. Leberorgane, te. Hoden. o». 
Eierstock. e. Herz. mu. Muskeln. 


Fig. 

1.—3. Cryptoniscus curvatus Fraisse. 
1. Freischwimmendes Männchen von der Rückenseite, stark vergr. 2. Junges Weibchen, 
in Puppenform aus der Larvenhaut (cz.) hervorgehend, nur noch mit einem Paar stummel- 
förmiger Beine (pe.) verschen. 3. Dasselbe Weibchen, von der Larvenhaut befreit. 
pa. Papillen. 

4.—11. Cryptoniscus paguri Fraisse. 
4. Freischwimmende Jugendform, aus der Bruthöhle ausschwärmend, stark vergr. 5. 6. 
Jüngere Weibchen mit noch wenig entwickelten Ovarien. za. Grosszellige Matrix der 
Chitinhaut. pa. Papillen in der Mundgegend. 7. Aelteres Weibchen mit ausgebildeten 
Ovarien. 8. Ausgewachsenes Weibchen mit entwickelter Brut. ce. Chitinrahmen. st. Oefl- 
nung in der Körperhaut mit anschliessender Längsspalte (f.). 9. 10. Chitinskelet des- 
selben Entwickelungsstadiums. 11. Rüssel (a) eines Üryptoniscus- Weibchens, welcher 
durch den Chitinring (2) eines Peltogaster gebohrt ist. 

12. Die doppelten Ausführungsgänge (od, od.) der Övarien mit ihren fransenförmigen An- 
hängen (x) von Cryptoniscus curvatus Fr. 

13. Ein einzelner Ovidukt stark vergr., e. der rinnenförmige, a. der geschlossene Theil. 


Sämmtliche Figuren nach Fraisse in: Arbeiten d. zoolog.-zootom. Instituts in Würzburg IV. 


Arthropoda 


(Jsopoda) 


Taf XI. 


Lith.Anst.v.d.G.Bach Leipzig. 


Erklärung von Tafel XIL. 


Oniscidae, 


Durchgehende Bezeichnungen: 


an!. an? Fühler des ersten, des zweiten Paares. oc. Augen. cl. Clypeus. p. Taster. 2, Kau- 
lade. 91.—p°. Pedes spurii des ersten bis sechsten Paares. db. Basalglied, © innerer, e. äusserer 
Spaltast des sechsten Paares der Pedes spurii. Za. Brutlamellen der weiblichen Mittelleibssegmente. 


Porcellio scaber Latr., Vergr. ?/,. 1a. Weibchen von der Bauchseite, die Bruttasche mit 
Eiern gefüllt. 15. Kopf mit Fühlern. ie. Hinteres Ende des Postabdomen, von der 
Rückenseite. 

Oniscus murarius Cuv., Vergr. ?/,. 2a. Kopf mit Fühlern. 2. Hinteres Ende des Post- 
abdomen. 

Armadillidium commutatum Brandt, Vergr. ®/,. 3a Bauchseite. 35. Vorderansicht der 
eingekugelten Assel. 3e. Kopf mit Fühlern. 3d. Hinteres Ende des Postabdomen. 
Armadillo officinarum Dum. 

Sphaeroniscus flavomaculatus Gerst., Vergr. ”/,. 5a. Seitenansicht der halb eingerollten 
Assel. 55. Fühler des ersten, 5c. des zweiten Paares. 5d. Hinteres Ende des Post- 
abdomen von oben. 5e. Spaltbeine des sechsten Paares von der Bauchseite. 


6.—8. Brutlamellen eines weiblichen Porcellio scaber. 6. im Durchschnitt, 7. von der Fläche 


gr 


10. 


gesehen, 8. stark vergr. (Fig. 6. und 7. schematisch.) 

Kopf von Armadillidium vulgare M. Edw. von vorn, stark vergr. ‚/r. Stirn. 

Hinteres Ende des Postabdomen mit den Pedes spurii des sechsten Paares von Ligia 
oceanica Lin. 


11. Dasselbe von Ligia italica Fab., stark vergr. 
12—16. Ligidium agile Pers. 12. Rückenansicht, Vergr. */),. 13. Kopf von der Unterseite, 


stark vergr. pm. Kieferfüsse. 13a. „Unterlippe.“ 135. Maxille des ersten, 13e. des 
zweiten Paares. 13d. Kieferfuss. 14. Brutlamelle des Weibchens, stark vergr. 15. Post- 
abdomen des Männchens von der Bauchseite mit den Pedes spurii. = Griffelförmige 
Ruthben. 16. Endsegment des Postabdomen mit den Pedes spurii des sechsten Paares. 


Fig. 1.—4. nach Brandt und Ratzeburg, Mediz. Zoologie. Bd. II. 

Fig. 9. und 10. nach Milne Edwards in: Cuvier, Regne animal, Orustacks. 
Fig. 12.—16. nach Lereboullet in: Annal. d. science. nat., Zool. 2, ser. XX. 
Fig. 5. nach Gerstaecker in: Stettin. Entom. Zeitung XV, 1854. 

Fig. 6. 7. 8. und 11. Öriginal- Zeichnungen. 
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Erklärung von Tafel XIV. 


Zur Morphologie 
der Pedes spurii verschiedener Isopoden - Gattungen. 


Durchgehende Bezeichnungen: 


b. Unpaares Basalglied. 2. Innerer, e. äusserer Spaltast. x Griffelförmiger Anhang (männliche 


Fig. 
1.—6. 
1.—12. 
13.—16. 
17. 
18. 
19.—24. 
25.—29. 


Ruthe). 


Die sechs aufeinanderfolgenden Pedes spurii von Idothea entomon Lin. 

Dieselben von Sphaeroma serratum Fab. 

Erster bis vierter Pes spurius von Asellus aquaticus Lin., mas. 

Erster 

Dritter 

Die sechs aufeinanderfolgenden Pedes spurii von Oniscus murarius Cuv., mas. 

Pedes spurii von Paranthura Costana Sp. Bate (Anthura gracilis M. Edw.). 
29. Erster, 27. und 28. zwei der mittleren, 26. sechster Pes spurius. 25. Pedes 
spurii des sechsten Paares in situ, das siebente Hinterleibssegment einschachtelnd. 


' Pes spurius von Asellus aquaticus Lin., fem. 


Sämmtliche Figuren Original- Zeichnungen. 


Taf. XW. 


(Jsopoda.) 


Arthropoda. 
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Erklärung von Tafel XV. 


Anceus maxillaris Mont. 


ant. 


Durchgehende Bezeichnungen: 
an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. oc. Augen. /I—VIJI. Mittelleibsringe. 
p'—p®. Spaltbeine des Hinterleibs. p!.—pV!. Beine des Miittelleibs. mw. Maxille. 
pm. Kieferfuss. 


Fig. 

1. Anceus maxillaris Mont., Männchen von der Bauchseite, stark vergr. 

2. Vorderes Körperende des Männchens von der Rückenseite. 

3. Anceus maxillaris Mont., Weibchen (Praniza coeruleata) von der Rückenseite, stark vergr. 
4. Kopf eines jugendlichen, aus der Praniza-Form sich entwickelnden Männchens, von der 

Unterseite, stark vergr. i 

5. Mundtheile eines ausgebildeten Weibchens (Praniza), stark vergr. 

6. Hintere 5 a 

7. Vor ai Mundgliedmasse des Männchens. 

8. Vordere Mundgliedmasse des Weibchens. 

9. Wandung des hinter dem Magen folgenden Darmabschnittes, 2. Darmmuskeln, gl. Drüsen. 
10. Magen eines jungen Weibchens (Praniza). 

11. 12. Zwei Formen von Speicheldrüsen. 

13. Drüse der Fühler des zweiten Paares, Vergr. 900. 

Fig. 3 nach Milne Edwards in: ÖGuvier, Regne animal, Crustaces. — Alle übrigen Figuren 


nach A. Dohrn in: Zeitschr. f. wissenschaftl. Zoologie, Bd. XX. 


Lith. Anst. v.J.6.Bach, Leipzig. 


Erklärung von Tafel XV1. 


Fortpflanzungsorgane der Isopoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: 


t. te. Hoden. »d. Vasa deferentia. de. Ductus ejaculatorius. p. Penis. ov. Öyarium. 


[U 


Da er) 


od. Ovidukt. sp. Sperma. 


Weiblicher Porcellio mit vom Rücken her geöffneter Leibeshöhle. Zwischen den beiden 
Ovarien (ov.) mit den Eileitern (od.) das Bauchmark. 1a. Ende eines Eierschlauches mit 
noch sehr jungen Eiern, stark vergr. / 
Männlicher Geschlechtsapparat von Armadillidium vulgare M. Edw. VII. Letzter Mittel- 
leibsring. si. Griffelförmige Ruthen. 

Hinterer Theil desselben, stärker vergr. i. Der hornige Penis, von oben her geöffnet; 
darin die Vereinigung der Vasa deferentia als Ductus ejaculatorius (de.) gelegen. e. Pedes 
spurii des zweiten Paares mit den Griffeln (f.). 

Reife, fadenförmige Spermatozoön, zu einem Bündel vereinigt. 4a. Granulirte Zellen, 
4b. grosse, blasse Spermazellen aus den Hoden. 

Männlicher Geschlechtsapparat von Ligidium agile Pers. 

Männlicher Geschlechtsapparat eines jungen Anceus maxillaris Mont. 


.—12. Anilocra mediterranea Leach, Fortpflanzungsorgane. 


7. Von einem schon mit Brutlamellen versehenen, 20 mill. langen Individuum. 8. Ova- 
rium mit Spermamassen von einem 30 mill. langen Individuum. 9. Querschnitt durch 
Ovarium und Ovidukt. 10.—12. Zweites Spaltbein von drei verschiedenaltrigen Individuen 
von 14, 27 und 32 mill. Länge. 


13. Nerocila bivittata Risso, Fortpflanzungsorgane eines 24 mill. langen Individuums. 


14. 


Fig. 


Fig. 
Fig. 


134—c. Spermatozoön mit geisselfürmigem Anhang am Kopfende, welcher in 13a. noch 


in einer Kapsel steckt. 
Cymothoa oestroides Risso, Fortpflanzungsorgane eines jungen, erst 13 mill. laugen In- 
dividuums, 


1.—5. nach Lereboullet in: M&moires de Strasbourg IV. und Annal. d. sciene. nat,, 
Zool. 2. ser. XX., R 

6 nach A. Dohrn in: Zeitschr. f. wissensch. Zool. Bd. XX. 

7—14. nach P. Mayer in: Mittheil. d. Zool. Station zu Neapel. Bd. I. 


Lith.Anstv.d.&.Bach, Leipzig, 
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Arthropoda. 


Erklärung von Tafel XVII. 


Anatomie von Asellus aquaticus Lin. 


10, 


Verdauungsapparat. oe. Speiseröhre. ve. Magen. @n. Darm. re. Mastdarm. he. he, Leber- 
schläuche. 

Zellen der Leberschläuche, stärker vergr. 

Magen mit Öhitingerüst, von aussen, stark VETgT. 

Die untere Wand des aufgeschnittenen Magens. «a. Vordere seitliche Reibeplatten. db. Con- 
vergirende Leisten. ec. Hintere unpaare Reibeplatte, beiderseits von paarigen Leisten (d.) 
bedeckt. 

Vorderer Theil des Verdauungskanales in ‘der Profilansicht. Zr. Öberlippe. 2b. Unter- 
lippenartiger Vorsprung des Schlundes. oe. Speiseröhre. ve. Magen. ca. Vordere Reibe- 
platten, durchscheinend. ®. Untere, polsterartig verdickte Wand. in. Darın mit zelliger 
Wandung. 

Eine vordere Reibeplatte, stark vergr. 

Herzschlauch (co.) mit der Aorta (ao.) und den venösen Ostien (08.). Beiderseits Zellen 
ınit kreideweissem Inhalt (gl.). 

Eierstöcke (ov.) mit den Eileitern (od.), letztere in die Geschlechtsöffnungen (vx.) aus- 
mündend. 

Die beiden ersten Paare der Pedes spurii des Männchens, der Innenast des zweiten Paares 
mit griffelartigem Fortsatz (z.). 

Männlicher Geschlechtsapparat. te. Hoden. vd. Vasa deferentia. 


11.—-19. Entwickelungsformen der Spermatozoön in Samenzellen. 18. und 19. Reife Sperma- 


tozoön mit keulenförmigem Anhang, zu Bündeln vereinigt. 


Sämmtliche Figuren nach O. Sars, Hist. nat. des Crustaces d’ean douce de Norvege. 


Lith.Anst.v.J.&.Bach, Leipzig. 
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Erklärung von Tafel XVII. 


Verdauungs- und Fortpflanzungsorgane der Isopoden. 


Durchgehende Bezeichnungen : 


oe. Speiseröhre. ve. Magen. in. Darm. re. Mastdarm. he. Leberschläuche. o». Eierstöcke. 
od. Eileiter. te. Hoden. vd. Vasa deferentia, mit blasenförmigen Anschwellungen (vs.). 


u 
= 


gl. Speichel(?)-Drüsen. 


Gyge branchialis Corn. Weibchen, mit geöffneter Leibeshöhle, stark vergr. 
Darmkanal derselben isolirt, stärker vergr., mit aufgeschnittenem Vorderdarm, um die das 
Lumen desselben ausfüllenden Zotten zu zeigen. : 


. und 4. Darmkanal mit Geschlechtsorganen von Aega bicarinata Rathke mas et fein. 


Verdauungsorgane von ÖOniscus murarius Ouv. 
Verdauungsorgane von Armadillidium vulgare M. Edw. 


7.—10. Chitingerüst des Magens derselben Art, 7 in der Profil-, 8 in der Rückenansicht, 


mit Entfernung der Oberhaut im Bereich der hinteren Hälfte. 2. Ampullenartige Auf- 
treibungen des Triturationsapparates der Rückenwand. s. Hintere Endplatte dieser Auf- 
treibungen. . Valvulae, flügelthürartige Klappen über dem hinteren (Pylorus-)Triturations- 
apparat. Ah. Rahmen, an welchem die Valvulae ausgespannt sind. r. Geöffnete und zurück- 
geschlagene Haut des Magens. /. Hufeisenförmige Platte an der Unterseite des Magens, 
welche von ihrem hinteren Ausschnitte die Reibeplatte g entspringen lässt. m. Mittel- 
stück der unteren Pylorus-Reibeplatte. ». Seitenstücke derselben. 

Vorderer Theil des Intestinum derselben Art, aufgeschnitten. «. Längsrinne, beiderseits 
von dem Längswulst 2, welcher sich hinterwärts spindelförmig (c) verbreitert. 
Hinterdarın derselben Art, 15 mal vergr. 7p%y. Pylorusartige Einschnürung mit Quer- 
muskulatur. gl. Drüsen der Darmwand. me. Längsmuskeln. an. After. 9°. Pedes spurii 
des sechsten Paares. 

Die vordere Reibeplatte der unteren Magenwand (Fig. 9 9), stark vergr. «a. Acusseres Ende 
derselben. Ö, Die reibende Oberfläche, mit niederliegenden Stäbchen besetzt. 


Fig. I. und 2. nach Cornalia und Panceri in: Memorie dell’ accademia di Torino, 2. ser. 
Tom. XIX. — Fig. 3. und 4. nach Rathke in: Nov. Acta Acad. Leopold. Carol. XX, 1. — 
Fig. 5. nach Brandt und Ratzeburg, Mediz. Zoologie I. — Fig. 6.—13. nach Lereboullet 


in: Memoires de Strasbourg IV. 
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Br ‚Frklärung von Tafel XIX. 


 Verdauungs- und Kreislaufsorgane der Isopoden. 


08. 


Durchgehende Bezeichnungen: 
Speiseröhre. ®. Magen. ?n. Darm. r. Mastdarm. A. Leberschläuche. ce. Herz. ov. Venöse 


Ostien. «ao, Aorta. la. Seitliche Längs-Arterienstämme. «an?. Fühler des zweiten Paares 


oc. Augen. m. Muskeln. 


Darmkanal von Ligidium agile Pers. 


2. Innere Darmhaut aus der Gegend des Rectum von Armadillidium vulgare M. Edw., mit 


> 


12.° 


ovalen Drüsenzellen. Vergr. °°|.. 

Innenwand der Leberschläuche mit den secernirenden Zellen von derselben Art. Vergr. °®], 
Herzschlauch von Ligidium agile Pers. 

Ein Weibchen des Porcellio dilatatus Brandt nach Abtragung der Rückenhaut. a.a. Die 
aus dem Herzschlauch hervorgehenden Beinarterien. tr. Vordere Längsarterienstämme, 
aus welchen die vorderen Beinarterien (a.) ERESpringen, ov. Eierstöcke, gl. Drüsen inner- 
halb der Hinterleibsringe, 

Kopf derselben Art, von oben her geöffnet und mit Ehddokdddchlielätker Speiseröhre, um 
die Verzweigungen des vorderen Aorten-Endes zu zeigen. 

Operculum des ersten Pes spurius- derselben Art, stark vergr. p. Luftkammer. f Grube 
mit Spaltöffnung (?). Die Pfeile deuten den Verlauf des Blutstromes an. 

Herzschlauch eines Porcellio im Alter von 6 bis S Tagen nach dem Verlassen der Eihülle. 
v. Valvula auf der Grenze von Herzschlauch und Aorta. 

Ein Ostium venosum desselben Herzschlauches, stark vergr. ®. Klappe. 

Blutkörperchen von Porcellio. «. Granulirte Blutzellen, d. mit Nucleus, e. mit einem 
Nucleolus im Nucleus. 

Körper einer Praniza, von oben her geöffnet. 17. VIT. Mittelleibs-, Z.5. Hinterleibs- 
segmente. at. (Gwabeläste der Aorta. ap. Seitenarterien, aus dem vorderen Ende des 
Herzschlauches hervorgehend. 

Circulationsapparat von Parauthura Costana Sp. B. p.p. Arterien, welche direct aus dem 
Herzschlauch und der Aorta entspringen. r.r. Seitenverzweigungen der beiden Längs- 
arterienstämme. : 


Fig. 1.—4. und 8.—10. nach Lereboullet in: Annal. d. science. nat. 2. ser. XX. und 
Memoires de Strasbourg IV. — Fig. 5.—7. nach Nic. Wagner in: Annal. d. science. nat, 


5. ser. IV. — Fig. 11. und 12. nach A. Dohrn in: Zeitschr. f. wissensch. Zool. XX. 
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Lith.Anst.v.J&.Bach, Leipzig. ° * 


Be. 


be Erklärung von Tafel XX. 


| Nervensystem und Sinnesorgane der Isopoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: 
gs. Ganglion supraoesophageum. gi. Ganglion infraoesophageum. «@. Schlundring. g1.—g’. Mittel- 
leibsganglien. ga. Hinterleibsganglienmasse. 7.—5. Isolirte Hinterleibsganglien. rt. Mittlere 
Hinterleibsnervenstämme. ng. Gangliennervenstämme. ne. CGommissuralneryen. ns. Nervus 
sympathicus. na. Fühlernerven. no. Augennerven. 


1. Nervensystem von Asellus aquaticus Lin. 

2. Nervensysteın von Porcellio scaber Latr.. qf. Unpaares Stirnganglion. 

3. Kopf von Oniscus murarius Cuv. mit dem oberen Schlundganglion und zwei sich ihm nach 
hinten anschliessenden Eingeweideganglien (v.). Ei: ® 

4. Gehirnganglion von Porcellio scaber Latr., stark vergr. . 9". Vordere Ganglienanschwellung. 
aus welcher nach nochmaliger Erweiterung (2.) der Schnerv (ro.) hervorgeht. 9°. Hintere 
Ganglienanschwellung. aus deren unterer Seite nach aussen eine dritte (g°.) hervortritt. 
co. Schenkel ‘des Schlundrings. %. %. Sehnervenkegel.’ 2.2. Krystallkörper. c.e. Comea- 
facetten. ap. Anhang des Schnerven. 


5. Eigenthümliches Sinnesorgan, durch Nerven (n.) mit der dritten Ganglienanschwellung (g?.) 
in Verbindung stehend. 
6. Ganglienkette von Idothea entomon Lin. 
7. Ganglienkette von Ligidium agile Pers. 
S: Ganglienkette von Oymothoa spec. 
9. Gehirnganglion und Schlundring von Acga bicarinata Ratlıke. 
Fig. 1. nach O. Sars, Crustaces d’eau douce de Norr&öge. — Fig. 2.4. und 5. nach Leydig, 


Tafeln zur vergl. Anatomie VI. — Fig. 3. nach Brandt und Ratzeburg, Mediz. Zool. Il. — h 

Fig. 6. und 9. nach Rathke in: Neueste Schrift. d. naturf. Gesellsch. zu Danzig I. und Noy. 

Act. Acad. Leop.- Carolin. XX, 1. — Fig. 7. nach Lereboullet in: Annal. d. scienc. nat. 
2. ser. XX. — Fig. 8. nach Milne Edwards in: Üuvier, Regne animal, Crustaces, 
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Arthropoda. 


Erklärung von Tafel XXI 


Athmungsorgane der Isopoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: 
ba. Basalglied der Pedes spurii. dr. Kieme. op. Kiemendeckel. 


Fig. 

1. Kiemenbein des fünften Paares von Sphaeroma gigas. 

2. Kiemenbein des vierten Paares von Ligia oceanica. 

3. Kiemenbein des ersten Paares von Tylos Latreillei. 3a. Ein Theil desselben mit den 
Spaltöffnungen, stark vergr. > 

4. 5. Kiemenbeine des vierten und fünften Paares von Serolis Gaudichaudi. 

6. Kiemenbein von Porcellio armadilloides, der Kiemendeckel (0p.) mit Luftkammer. 

7. Querschnitt des Kiemenblattes derselben Art. «a. Cuticula. d. Stützbalken. e. Zellschicht 
mit grossen Kernen (e.). d. Blutraum. 

8. Querschnitt durch den Kiemendeckel derselben Art. a. Cuticula. 25. Matrixzellen. 
ec. Zelliges Balkenwerk. d. Bluträume. e. Pneumatische Räume. 

9. Flächenschnitt des Kiemendeckels derselben Art. a. Bluträume. 2. Pneumatische Räume. 

10. Oberfläche des Kiemendeckels derselben Art. a. Pneumatische Räume. J 

11. Oberes Ende des Kiemendeckels von Oniscus murarius. «a. Fettablagerung. _ 

12. Skulptur der Rückenhaut von Porcellio scaber. «a. Gruben zwischen den Schuppen. 
b. Börstchen mit doppeltem Porenkanal. 

Fig. 1.—5. nach Milne Edwards in: Guvier, Regne animal, CUrustacts. — Fig. 6.—12. nach 


Leydig in: Zeitschr. f. wissensch. Zool. XXX, Supplement. 
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Erklärung von Tafel XXL. 


Sinnesorgane und Mundtheile der Onisciden. 


Durchgehende Bezeichnungen: 
ga. Ganglion des Fühlernerven. a, d. Sinnesborsten. Za. Kaulade. 


Fig. 
1. 2. Isolirtes Einzelauge von Porcellio scaber, stark vergr. er. Krystallkörper. rm. Rhab- 
dom. r. Retinula, ». Zellen derselben. x. Innere Auskleidung der Facette mit Kernen (x). 
2. Optischer Querschnitt durch eine Retinula. ”». Kerne. rn. Rhabdom. 
3. 4. Ligidium- agile Pers.. 3. Endtheil der inneren Fühler. 4. Spitze des Geisseltheils der 


äusseren Fühler. 


5. Porcellio spec., Endglied der äusseren Fühler. 

6. 7. Oniscus murarius Cuv., 6. Endglied der inneren, 7. der äusseren Fühler. 
8. Porcellio convexus de Geer 

9. Porcellio spec. | Haargebilde der Fusssohle. 
10. Öniscus murarius Guv. 


11.—15. Porcellio scaber Latr., Mundtheile. 11., 12. Mandibeln. 13. Unterkiefer des ersten, 
14. des zweiten Paares. 15. Kieferfuss. 

16. 17. Ligia italica Fab., Mundtheile. 16. Unterkiefer des zweiten Paares. 17. Endtheil 
des Kieferfusses. 


Fig. 1. 2. nach Grenacher, Sehorgau der Arthropoden. Fig. 3.—10 nach Leydig in: 
Zeitschr. f. wissensch. Zoologie XXX., Supplem. Fig. 11.—17. Originale. 


(Jsopoda.) 


Arthropoda. 


Lith Anstv.J.G.Bach, Leipzig. 


Erklärung von Tafel XXI. 


Embryologie von Asellus aquaticus. 


Durchgehende Bezeichnungen; 
ch. Chorion. vr. Dotter. 
haut. ». Naupliushaut. ap. " Plügelförmige Anhängsel. 
Paares. nd. Mandibel. x. Maxille. pm. Kieferfuss. 


Fig. 
1.—15. Eier in verschiedenen Entwickelungsstadien. 
16. Embryo noch innerhalb der Larvenhaut und des Chorion. 
17. Embryo aus der geplatzten Larvenhaut (2) hervorgehend. 
18. Flügelförmiger Anhang, stark vergr. v. Freie Zellen in der 'Höhlung KoX de 
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Sämmtliche Figuren nach Ed. van Beneden in: Bullet. de l’acad. de Belgique, 2 
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Lith.Anst. v.J.6. Bach, Leipzig. 


Erklärung von Tafel XXIV. 
: \ ; TR 
3 Embryologie von Oniscus murarius. 


Durchgehende Bezeichnungen: 
ch. Chorion. 7. Larvenhaut (Keimhaut-Cuticula), 2. Bildungsdotter (Keimhügel). ».. Nah- 
rungsdotter. va. Hohlräume desselben. ee. Ektoderm. x. Mesoderm. en. Entoderm. <A. Zell- 
haut. /. Zellhaut-Strang. an!.,-an®. Fühler des ersten, des zweiten Paares. mx. Maxille. 
px. Kieferfuss. 9». Beine. ps. Spaltbeine. 75. Oberlippe. /g. Hypopharynx (Unterlippe). 
eo. Herz. i». Hinterdarm. oe. Vorderdarm. ve. Magen. o. Mund. a. After. he. Leber- 
schläuche. gs. Gehirnganglion. gr. Bauchganglienkette. 7». Hypodermis. ». Muskeln. 


Fig. 
1.3. 5. 6. 7. 10. Eier in verschiedenen Entwickelungsstadien, bei auffallendem Licht gezeichnet, 
2. 4,78. 11. 12. Eier verschiedener Entwiekelungsstadien, im Längsschnitt. 

9, und 13, Eier im Querschnitt. 

14. Bauchganglienkette von der Rückenseite, stark vergr. 


Sämmtliche Figuren nach Bobretzky in: Zeitschrift f. wissensch, Zoologie XXTY. 


= 


Erklärung von Tafel XXV. 


Entwickelung der Isopoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: 
an!. an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. oc. Augen. ®. Dotter. he. Leberschläuche. 
4. Keimstreifen mit Gliedmassenwülsten. s. Einstülpung der Keimhaut in den Dotter. 
p!-—pVl. Mittelleibsbeine. 2'.—p. Spaltbeine. 2. Larvenhaut. 


Fig. 

1.—4. Asellus aquaticus Lin. 
2. Jüngste Larvenform, noch ohne Körpersegmentirung. 1. Larvenform mit begin- 
nender Segmentirung und noch dreitheiligen Anhangsorganen. 3. Epimeren der 
Segmente ausgebildet, Anhangsorgane in der Rückbildung. 4. Larvenform beim 
Verlassen der Bruthöhle. 


5.—9. Idothea Basteri Rathke. 
5. Ei mit ausgebildeter und in den Dotter einschneidender Keimhaut. 6. Embryo 
in der Anlage begriffen. 7. u. 8. Embryonen innerhall der Laryenhaut, noch ohne 
Körpersegmentirung. 9. Ausgebildete junge Idothea. 


10.—15. Jaeridina Nordmanni Rathke. 
10. und 11. Eier mit entwickeltem Embryo. 12. Embryo nach Sprengung der Ei- 
hülle. 13. Ausgebildete junge Jaeridina. 


14.—16. Ligia Brandti Rathke. 
14. und 15. Embryonen innerhalb der Eihülle. «#. Nackenwulst. 16. Embryo 
innerhalb der Larvenhaut. 


17.—20. Cryptoniscus paguri Fraisse. 
Embryonen in verschiedenen Entwickelungsstadien. 


21.—22. Entoniscus Cavolinii Fraisse. 
21. Embryo innerhalb der Eihülle. 22. Junges Weibchen, stark vergr. (Natürl. Gr. 
10 mill.) 


Fig. 1.—16. nach Rathke, Abhandlungen zur Bildungs- und Entwicklungsgeschichte des 

Menschen und der Thiere. I. Theil. (Leipzig, 1832.) und: Zur Morphologie, Reisebemerkungen 

aus Taurien. — Fig. 17.---22. nach Fraisse in: Arbeiten aus dem zoolog.-zootom. Institut zu 
Würzburg. Bd. IV. ; 


Arthropoda. 
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Lith.Anst.v.J.6.Bach, Leipzig 


Erklärung von Tafel XXV]1. 


Entwickelung der Isopoden. 


Fig. 

1. Urozeuctes Oweni M. Edw., Jugendform. 

2. Anilocra mediterranea Leach, Jugendform. 
3. Cymothoa trigonocephala Leach, Jugendform. 


4.—9. ÖOniscus murarius Öuv. 
4.- Entwickelte Jugendformn. 5. Embryo nahe dem Ausschlüpfen aus dem Ei. 


6. Jüngerer Embryo noch mit grossem Dotterrest. 7.-—9. Hinteres Körperende von 
der Bauchseite mit verschiedenen Entwickelungsstadien des siebenten Beinpaares. 
10.—14. Bopyrus squillarum Latr. 
10.11. Larve nach dem Verlassen der Eihülle. 12. Eiim ersten Furchungsstadium. 
13. Ei mit ausgebildeter Keimhaut. 14. Die Keimhaut in den Dotter einschneidend. 
15. Entoniscus Cavolinii Fraisse, ausgebildete Jugendform. 
16. Anceus (Praniza) coeruleatus Mont., Larve aus dem Brutraum eines trächtigen Weibchens, 
natürl. Gr. 1,5 mill. 
17.—19. Anceus balani Hesse, Entwicklungsformen des Weibchens. 
17. Jüngstes Stadium, Vergr. °°/,. 18. Etwas älteres Stadium, Vergr. "°/,. 19. Träch- 
tiges Weibchen, Vergr. °/.. s 


Fig. 1.—3. nach Milne Edwards in: Annal. d. science. natur., Zoologie. 2.scr. Tome III 
und XIV. — Fig. 4.—14. nach Rathke in: Abhandl. z. Entwickelungsgeschichte des Menschen 


und der Thiere. II. und: Zur Morphologie, Reisebemerkungen aus Taurien. — Fig. 15. nach 
Fraisse in: Arbeiten d. zoolog.-zootom. Instituts zu Würzburg. IV. — Fig. 16. nach Spence 
Bate in: Annals of natural history. 3.ser. I. — Fig. 17.—19. nach Hesse-in: Annal. d. 


scienc. natur., Zoologie. 5. ser. XIX. 
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Lith.Anst.v. J.6.Bach, Leipzi 


Erklärung von Tafel XXVII. 


Amphipoda Gammarina. 


Fig. 
1. Orchestia Euchore F. Müll., mas. Vergr. °/,. 
la. Mandibel. 7d. Maxille des ersten, /c. des zweiten Paares. Zd. Kieferfüsse, 
zur Unterlippe verschmolzen. Ze. Zweites Beinpaar. 
2. Allorchestes Helleri Grube, mas. Vergr. °j,. 
2a. Greifhand des zweiten Beinpaares. 
3. Crangonyxw recurvus Grube, Weibchen, Vergr. ®/,. 
3a. Mandibel mit Öberlippe. 35. Greifhand des ersten, 3c. des zweiten Bein- 
paares. 9d. Endsegmente des Postabdomen mit den griffelförmigen Pedes spurii. 
4. Protomedeia pilosa Zadd. Vergr. "%/.. 
4a. Mandibel. #5. Maxille des ersten, Zc. des zweiten Paares. 
Iphimedia multispinis Grube, Vergr. ®/,. 
3b, Postabdomen mit den Pedes spurii. $c. Endtheil des ersten, $d. des zweiten 
Beinpaares. 
6. Colomastix pusilla Grube, Vordertheil. Vergr. ?/.. 
ba. Endglied des ersten Beinpaares. 


or 


Die Abbildungen nach F. Müller u. Grube in Wiegmann’s Archiv f. Naturgesch. Jahrg. 
XIV, XXX u. XXXI. 


Arthropoda. (Amphipoda) Taf. XXVL. 


Lith. Anst. v.J. 6 Bach, Leipzig 


Erklärung von Tafel XX VIII. 


Amphipoda Gammarina. 


Fig. 


ot 


1 


Nicea crassipes Hell, Weibchen. Vergr. ®/.. 

la. Greifhand des zweiten Beinpaares. 
Necea camptonyx Hell.. Maxille des ersten Paares. 

9a. Kieferfuss. 25. Endtheil des Postabdomen, Hinteransicht. 
Lysianassa pilicornis Hell., Vordertheil des Körpers. 
Anonyx tumidus Hell., Vergr. ”/,. 

4a. Fühler des ersten Paares. 45. Kieferfüsse (Unterlippe). 
Anonyx filicornis Hell., Fühler ‘des zweiten Paares. 

5a. Endtlieil des ersten, 5Ö. des zweiten Beinpaares. 


. Eusirus bidens Hell., Vergr. °/,. 
. Ieridium fuscum Grube, Rückenansicht. Vergr. '?].. 


7 a. Bauchansicht. 75. Endsegmente des Postabdomen mit den Pedes spurii, von 
der Rückenseite. 7c. Aussenast des 4 Pes spurius. 7d. Pes spurius des 6. Paares. 


Die Abbildungen nach ©. Heller in Denkschrift. d. Akad. d. Wissensch. zu Wien, XXVI. Bd. 


und nach E. Grube in Wiegmann’s Archiv f. Naturgesch. 30. Jahrg. 
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_ Erklärung von Tafel XXIX. 
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Fig. 


or 


Maera orchestüpes Hell., mas. Vergr. ®],. 
Ta. Greifhand des zweiten Beinpaares vom Weibchen. 
Pontoporeia furcigera Bruz., Vergr. ?/,. 
2a. Nebengeissel der oberen Fühler. 22. Bein des zweiten, 2c. des dritten Paares. 
Montagua Bruzelüi Goes, Vergr. *],. 
3a. Mandibel. 35. Maxille des ersten Paares. 3c. Kieferfüsse, 3d. Bein des 
zweiten Paares. 
Paramphithoö Smitti Goes, Vergr. 2'/,. 
4a. Endsegmente des Postabdomen mit den Pedes spurii, Rückenansicht. 
Ampelisca aequicornis Bruz., Vergr. */,. 
3a. Maxille des ersten, 52. des zweiten Paares, Sc. Kieferfuss. 5 d. Hypopharynx. 
Nieippe tumida Bruz , Vergr. */,. 
6a. Mandibel. 65. Maxille des ersten, #c. des zweiten Paares. 6.d. Kieferfuss. 
be. Pes spurius des 6. Paares. 
Paramphithoe media Goes, Mandibel. 
7a. Maxille des ersten, 7b. des zweiten Paares. 


Die Abbildungen nach ©. Heller in Denkschrift. d. Wien. Akad., Bd. XXVL, R. Bruzelius 


in Vetensk. Akad. Handling. III. und Go&s in Öfvers. Vetensk. Akad. Förhandl. 1865. 
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= Erklärung von Tafel XXX. ; : 


Amphipoda Gammarina. 


er: 


Fig. 


Amphithonotus Malmgreni Goes, Vergr. ?/,. 
la. Mandibel. 7b. Kieferfüsse /c. Bein des zweiten Paares. /d. Endsegment 
des Postabdomen und Pedes spurii des 5. u. 6 Paares. 

Oediceros obtusus Bruz. Vergr. 2"],. 
29a. Maxille des ersten Paares. 


Amphithoe penicillata Costa, vergr. 
3a. Mandibel. 3. Hypopharynx. $c. Maxille des ersten Paares. 3 d. Kieferfüsse. 


. Iphimedia obesa Rathke, Seitenansicht. Weibchen, Vergr. */,. 


4a. Rückenansicht. 


. Lysianassa umbo Goös, Vergr. *],. 


5a. Mandihel. 55. Maxille des ersten, Sc. des zweiten Paares.  d. Kieferfüsse. 

Se. Fühler des ersten Paares mit Nebengeissel. -5f. Bein des zweiten Paares. 
Lysianassa produeta Goös. Endsegmente des Postabdomen mit den Pedes spurü, 
Rückenansicht. 


Die Abbildungen nach ©. Heller, R. Bruzelius und A. Goös (a. a. O.) und nach H. Rathke 


in Nov. Acta Acad. Leopold. Carolin. XX, 1. 
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Erklärung von Tafel XXX1. 


Amphipoda Gammarina. 


Fig. 

1. Niphargus stygius Schioedte, mas. Vergr. °/.. 
la. Mandihbel, 75. Maxille des 1. Paares. /c. Kieferfuss. 7d. Mittelleibsbein 
des ersten Paares. /e. Hinterleibsbein des dritten Paares. 7/. Endsegmente des 
Hinterleibs mit dem sechsten Spaltbeine vom Weibchen. 

2. Gammarus Roeseli Gerv.,. Hinterleib. 
2a. Mandibel. 25. Kieferfuss. 

3. Gammarus puteanus Koch, Hinterleib. 

4. Gammarus Kietlinskii Dybowsky. 

5. Gammarus Grewingki Dyh. 
5a. Greifhand des ersten Mittelleibsbeines. 5. Endsesment des Hinterleibs mit 


dem sechsten Spaltbeine. 


Fig. 1—1f nach Schioedte in: Danske Vidensk. Selskabs Skrifter 5. R. II. Bd., Kjöben- 
havn 1849. — Fig. 2 und 3 nach Hosius in: Archiv für Naturgesch. XVI. Jahrg., 1850. — 
Fig. 4 und 5 nach Dybowsky,. Gammariden des Baikal-See’s, Petersburg 1874. 


(Amphipoda) 


Arthropoda 


Lith Anstv.J.6.Bach, Leipzig. 


Erklärung von Tafel XXX. 


Amphipoda Gammarina. 


Fig. 

1—6. Gammarus neglectus Lilljeb. 
I. Weibchen, stark vergr. 2. Öberlippe, von der Unterseite. 3. Mandibel. 3a und 
7b. Kaufortsätze an der Spitze beider Mandibeln, stärker vergr. 3c. Geriefte 
Mahlfläche (m) mit Geisselanhang. 4. Maxille des 1. Paares. 4a. Gezackte 
Dornen am Ende der Aussenlade, stark vergr. 5. Geisselglieder der unteren 
Fühler (an?) des Männchens mit den Oalceoli. 5a. Ein Calceolus, stärker vergr. 
6. Tastborsten und Geruchscylinder an den Geisselgliedern der oberen Fühler (an?). 

7—10. Pallasea cancelloides Gerstf. 
7. Weibchen, stark vergr. &. Endsegmente des Hinterleibs, von der Rückenseite. 
9. Querschnitt des Mittelleibs in der Gegend des dritten Segments. 9». Beine. 
br. Kiemen. 70. Nebengeissel der oberen Fühler (an!) mit gefiederten Tastborsten, 


stark vergr. 


Alle Figuren nach 0. Sars, Crustaces d’eau douce de Norvege, Christiania 1867. 
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Lith.Anstv.J.6.Bach, Leipzig 


Erklärung von Tafel XXXIIL. 


Amphipoda Corophiina et Hyperina. 


Fig. 
1. Corophium longieorne Latr. mas, Vergr. °/,. 

Ia. Mandibel. 75. Kieferfüsse. /ec. Endsegmente des Hinterleibs mit den drei 
hinteren Paaren der Pedes spurii. 

2. Cerapus tubularis Say in seinem röhrenförmigen Gehäuse steckend, Vergr. ®J,. 

3. Podocerus variegatus Leach. 

4. Hyperia galba Mont. (Latreillei M. Edw.) fem. Vergr. ?/,. 
4a. Obere und untere Fühler des Männchens, 45. des Weibchens. 4c. Oberlippe. 
4d. Mandibel. #4e. Hypopharynx. #/. Maxille des ersten, 4g. des zweiten 
Paares. 4h,i. Unterlippe (Kieferfüsse). 

5. Phrosina (Dactylocera) Nicaeensis M. Edw. fem. Vergr. °/.. 
5a. Mandibel. 55. Endsegmente des Hinterleibs mit den drei letzten Paaren 
der Pedes spurii. 


Fig. 4a—4i ÖOriginalzeichnungen. Alle übrigen nach Milne Edwards in: Cuvier, Regne 
animal, edit. Masson, Crustaccs. 


(Amphipoda) 


Arthropoda 


iQ. 


Lith.Anst.v.J.6.Bach, Leipz 


Erklärung von Tafel XXXIV. 


Amphipoda Hyperina. 


Durchgehende Bezeichnungen: an!, an?. Obere und untere Fühler. oc. Augen. ga. Ganglien- 
kette. gl. Drüsen. dr. Kiemen. co. Herz. ost. Venöse Ostien desselben. «ao. Aorta. 
ve. Magen. in. Darm. te. Hoden. ov. Eierstöcke. 

Fig. 
1-4. Phronima sedentarta Forsk. 
I. Geschlechtsreifes Männchen, stark vergr. (An den oberen Fühlern an! ist aus 
Versehen die Endgeissel weggelassen. 
2. Kopf eines jungen Männchens. 
3. Weibchen, stark vergr. 
4. Weibchen in seinem tonnenförmigen Gehäuse, nat. Gr. 
5. Paraphronima crassipes Olaus, junges Männchen, stark vergr. (nat. Gr. 5 mill.) 


Alle Figuren nach Claus in: Zeitschrift f. wissensch. Zoologie XXII. Bd. und Arbeiten aus 
dem Zoolog. Institut zu Wien Bd. II. 1879. 
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Lith.Anstv.J.6.Bach, Leipzig: 


Erklärung von Tafel XXXV. 


Amphipoda Hyperina. 


Fig. 

1. Themisto libellula Mandt. 
la. Fühler des ersten und zweiten Paares. 75. Mandibel. Ze. Maxille des 
2. Paares. 7d. Unterlippe (Kieferfüsse). 

2. Themisto compressa Goes, obere und untere Fühler. 

3. Primno macropa Gu£r. 
3a. Endsegmente des Hinterleibes mit den drei letzten Beinpaaren. 

4. Anchylomera (Hieraconyxz) abbreviatus Gutr. mas. 
4a. Obere und untere Fühler. #5. Endsegmente des Hinterleibes mit den drei 
letzten Beinpaaren. 

5. Pronoe capito Guer. 
5a. Endsegmente des Hinterleibes mit den Pedes spurii. 

6. Oxycephalus oceanicus Guer. 
6a. Endsegmente des Hinterleibes mit den Pedes spurii. 

7—12. Phronima sedentaria Forsk. 
7. Mandibel. &. Maxille des ersten, 9. des zweiten Paares. 70. Unterlippe. 
11. Obere Fühler eines jungen Männchens von 9 mill., 12. eines noch jüngeren 
von 6 mill. Länge. 


Fig. 1 und 2 nach A. Goös in: Öfvers. Vetensk. Akad. Förhandl. 1865. — Fig. 3—6 nach 
Gu&rin in: Magas. de Zoologie, Annee 1836. — Fig. 7—12 nach Claus in: Zeitschr. f. 
wissenschaftl. Zoologie XXII. Bd. 


(Amphipoda) 


Lith-Anst.v. J.6.Bach Leipzig. 


Erklärung von Tafel XXXVI. 


Amphipoda Hyperina et Tanaidae. 


Fig. 
1. Z’yphis ovoides Risso, stark vergr., Seitenansicht. 
Za. Rücken-, 75. Bauch-Ansicht. Zc. Obere Fühler. Zd. Bein des 5. Paares 
mit Kieme. Ze. Bein des 7. Paares. Zf. Hinterleibsbein des 6. Paares. 
2. TZyphis feroe M. Edw., mas. 
2a. Fühler des 1., 22. Fühler des 2. Paares. 2c. Mandibel. 2d. Unterlippe. 
3. Pthoea Latreillei M. Edw., stark vergr. 
4. Tanais (Crossurus) vittatus Rathke fem., stark vergr. 
4a. Bauchansicht. 45. Fühler des 1. Paares mit Riechzapfen. Sc. Erstes 


(Scheeren-) Bein. 4d. Spaltbein des Hinterleibs. Ze. Spaltbein des sechsten 
Hinterleibssegments. 


Fig. 1—3 nach Milne Edwards in: Cuvier, Regne animal, @dit. Masson. — Fig. 4a—c 
nach Rathke in: Nov. Act. Acad. Leopold. Carolin. Vol. XX. — Fig. 4 und 4d,e nach 
Spence Bate and Westwood, British sessil-eyed Crustacea. 
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Arthropoda 


(Amphipoda) 


Lith .Anst v.J.6.Bach,Leipzig. 


Erklärung von Tafel XXXVU. 


Amphipoda Laemodipoda. 


1. Proto pedata Mont. mas, stark vergr. 

2. Protella phasma Mont. mas, stark vergr. 

3. Podalirius Kroyeri Hall. mas, stark vergr. 
9a. Kopf mit beiden Fühlerpaaren. 

4. Postabdomen mit Beinstummeln von Proto, mas. 

. Postabdomen mit Beinstummeln (vr) von Protella phasma. p. Männliche Ruthen. 

. Mandibel von Protella phasma. 

. Caprella aequilibra Bate, die drei letzten Geisselglieder der oberen Fühler mit den 

Riechzapfen. 

7a. Mandibel. 75. Maxille des ersten, 7c. des zweiten Paares. 7d. Hypo- 
pharynx. 7e. Kieferfüsse. 


1 9 


Fig. 1 und 2 nach Sp. Bate and Westwood, British sessil-eyed ÜOrustacea. — Fig. 3—6 
nach Haller in: Zeitschr. f. wissensch. Zoolog. Bd. XXXII. -— Fig. 7—Te nach Gamroth 
in: Zeitschr. f. wissensch. Zoolog. Bd. XXXI. 


u 


„Arthropoda. 


y 


Lith.Anst.v.J.6. Bach, Leipzig. 


Erklärung von Tafel XXXVIH. 


Amphipoda Laemodipoda. 


Fig. 

1. Caprella linearis Lin. mas, stark vergr. 
la. Hinteres Körperende von der Rückenseite, stärker vergr, 

2, 2a. Caprella septemtrionalis Kroyer, Mandibeln. 

3. Podalirius Kroyeri Hall. fem., mit Brutlamellen, stark vergr. 

4. Cyamus ovalis Rouss., mas, stark vergr. 
4a. Mandibel. 5. Maxille des ersten, Ze des zweiten Paares. 

5. Cyamus mysticeti Lütk. mas, 6. fem., beide von der Bauchseite, stark vergr. 
9a Scheerenbein des ersten Paares vom Männchen. 

1. Cyamus monodontis Lütk., männliche Fühler. 


Fig. 1 und 4 nach Milne Edwards in: Cuvier, Regne animal, edit. Masson. — Fig.3 nach 

Haller in: Zeitschr. f. wissensch. Zoolog. Bd. XXXII. — Fig. 2, 2a, 4a—c nach Schioedte 

in: Naturhist. Tidsskrift 3. Raek. X. Bd. — Fig. 5—7 nach Lütken, Bidrag til Kundskab af 
Slaesten Oyamus, 1873. 


na, 


Taf: ARXVIE 


(Amphipoda)) 


Lith.Anst...G.Bach, leipzig. 


Erklärung von Tafel XXXIX. 


‚Amphipoda Gammarina, Anatomie. 


Fig. 


1. Orchestia cavimana Hell. mas, stark vergr. (nat. Gr. 12 mill.). 


an!, an?. Obere und untere Fühler. oc. Auge. ge. Gchirnganglion. ga, ga. Bauch- 


ganglien. pn, Kieferfuss. gl, gl. Subcutane Drüsen. Dr, dr. Kiemen. co. Herz. 
ost. Venöse Ostien desselben. «o. Aorta cephalica. «ao'. Aorta postörior. oe. Oeso- 
phagus. ve. Magen. he, he. Leberschläuche. re. Mastdarm. zr, Harnschläuche. 
te. Hode, in seinem vorderen Abschnitte mit Eikeimen (ov). de. Ductus ejacula- 
torius. 


2. Drüsenzellen aus einem Mittelleibsbein derselben Art. 
3. Einzeldrüse mit Ausführungsgang, stark vergr. 
4. Drüsen mit ihren Ausführungsgängen aus einem Mittelleibsbein des dritten Paares von 


Podocerus ocius Sp. Bate. 


5. Querschnitt durch einen Harnschlauch von Orchestia cavimana. 


Sämmtliche Figuren nach O. Nebeski in: Arbeiten aus dem Zoolog. Institut zu Wien, 


Bd. III. 1880. 


(Amphipoda) 


Arthropoda 


Dr 


\ 


Lith .Anst.v.J.6.Bach, Leipzig. 


5 Erklärung von Tafel XL. 


Amphipoda, Anatomie. 
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Fig. 

1. Chromatophoren aus der Haut von Caprella linearis Lin., Vergr. ?7%/,. 

2. Kalk(?)-Concretionen aus dem Chitinpanzer derselben Art. Vergr ®'/,. 

3. Ganglienkette von Gammarus neglectus Lilljeb., stark vergr., von der Bauchseite. 
gs. Ganglion supra-, gi. Gang]. infraoesophageum. gi!-gt”. Mittelleibs-, ga'-ga*. 
Hinterleibsganglien. na!, na’. Nerven der oberen und unteren Fühler. no. Augen- 
nerven. co. Öommissuren. 

4. Ganglienkette von Hyperia galba Mont. 
oc. Augen. c. Augennerv. a,b. Vordere und hintere Anschwellung des Ganglion 
supraoesophageum. g'-g°. Mittelleibs-, ga. Hinterleibsganglien. 

5. Ganglienkette von Cyamus ovalis Rouss. 
ge. Ganglion infraoesophageum. g'-y”. Mittelleibsganglien. oe. Oesophagus. 
ve. Magen. re. Mastdarm. he. Leberschläuche. ov. Eierstöcke. vw. Weibliche 
Geschlechtsöffnung. 

6. Gehirnganglion von Caprella aequilibra Bate in der Seitenansicht, stark vergr. 
gs. Obere, gi. untere Anschwellung, go. Augenganglion, ga'. Ganglienanschwellung 
des oberen, ga?. des unteren Fühlernerven. oc. Auge. ao. Aorta cephalica, 

7. Die beiden letzten Mittelleibs- (g:° und gt”) und die beiden Hinterleibsganglien (ga) von 

Caprella linearis Lin., Vergr. ©/,. 


Fig. 1, 2 und 7 nach C. Hoek in: Tydschr. d. Nederl. Dierkund. Vereen. IV. — Fig. 3 nach 
0. Sars, Orustac6s d’eau douce de Norvege. — Fig. 4 nach Straus-Dürckheim in: 
Mö&moires du musce d’hist. nat. XVII. — Fig. 5 nach Roussel de Vauz&me in: Annal. 
d. science. natur. 2. ser. I. — Fig. 6 nach Haller in: Zeitschr. f. wissensch. Zoolog. Bd. XXXIII. 
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(Amphipoda.) 


Arthropoda 


st.v.J.6.Bach ‚Leipzig. 


Lith.An 


Erklärung von Tafel XLI. 


Amphipoda, Anatomie. 


Fig. 


. Vordere Partie des Nervensystems von Caprella aeqwilibra Bate von der Oberseite. 
. Dieselbe von der Unterseite. n 


gs. Gehirnganglion. ga. Fühlerganglion. go. Augenganglion. gz. Ganglion in- 
fraoesophageum. gt’. Erstes Mittelleibsganglion. /r. Nervus. frontalis. na!, na?. 
Die beiden Fühlernerven. co. Commissur (Schlundring). oe. Nerv, an den Oeso- 
phagus verlaufend. m. Nerven zu den Mundtheilen. 

Querschnitt durch das Auge von Gammarus neglectus Lilljeb., stark vergr. 
er. Krystallkegel. 


‚ Querschnitt durch das Auge von Gammarus locusta, stark vergr. 


er. Krystallkegel. re. Retinula. 7%. Pigment. 
Ein Krystallkegel desselben Auges, isolirt. 


9. 
n. Semper'sche Kerne. re. Retinula. 
6. 7. Krystallkegel aus dem Auge von Zalitrus saltator. 
n. Zellkern der Retinula (re). rd. Rhabdom. 
S. Krystallkegel (er) mit Retinula (re) aus dem Auge von Hyperia galba. 
m. Hülle des Krystallkegels mit Kernen (nr). rd. Rhabdom. 
9, Fühler des oberen Paares von Phronima sedentaria Tem. 
na. Fühlernerv. ga. Ganglienzellen. 02. Riechzapfen. 
10. Endglieder der Fühlergeissel von Caprella aequilibra, stark vergr. 
c. Geknöpfte Tasthaare. od. Geruchseylinder. 
11. Geruchseylinder von den Fühlergeissel-Gliedern des Gammarus pulex, stark vergr. 
12. Calceolus von den Geisselgliedern der unteren Fühler derselben Art, stark vergr. 
13. Rosettenförmige Drüsen (gl) innerhalb der Greifhand des zweiten Beinpaares von Protella 
phasma, mit ihrem gemeinsamen Ausführungsgang (de), stark vergr. 
13a. Eine Drüsenrosette isolirt, stärker vergr. 
Fig. 1 und 2 nach A. Gamroth in: Zeitschr. f. wissensch. Zoolog. Bd. XXXI — Fig. 3 
nach O. Sars, Crustacts d’eau douce de Norv&ge. — Fig. 4—8 nach Grenacher, Sehorgan 
der Arthropoden, Göttingen 1879. — Fig. 9 nach Pagenstecher in: Archiv f. Naturgesch. 


XXVII. Jahrg. 1861. — Fig. 11 und 12 nach Leydig in: Zeitschrift f. wissensch. Zoologie 


Bd. XXX, Supplement. — Fig. 10 und 13 nach Haller, ebenda, Bd. XXXII. 


Taf XI. 


Lith.Anst.v.d.6.Bach Leipzig. 


(Amphipoda) 


Erklärung von Tafel XLII. 


Amphipoda, Anatomie. 


Fig. 
5 Rechte Hälfte des Gehirnganglions von Phronima sedentaria, stark vergr. 
eo. Hutförmige Erhebung mit Aufhängeband. go. Augenganglion. no!. Augen- 
nery der oberen, no?. der seitlichen Augenhälfte. re. Retinula cr. Krystallkegel. 
pi. Körniges Pigment. 
. Senkrechter Schnitt durch das Auge derselben Art. 
cu. Cuticula. ma. Matrix-Zellen. n. Semper'sche Kerne. er. Oberes Ende der 
Krystallkegel. 
. Gruppe von Krystallkegeln aus der Peripherie desselben Auges, mit feinkörniger Zwischen- 
substanz, stark vergr. 
4. Schlundring von Phronima sedentaria, von der Unterseite gezeichnet, stark vergr. 
gs. Gehirnganglion. gi. Unteres Schlundganglion. co. Schenkel des Schlundringes, 
na!. Nerv der oberen, na?. der unteren Fühler. nm. Nerven der Mundtheile. 
. Gehirnganglion derselben Art von der Oberseite, stark vergr. 
gs. Gehirnänschwellung. co. Hutförmige Erhebungen derselben mit Aufhänge- 
band (2). na. Fühlernerv. go. Ganglion ophthalmicum. no. Augennerv der seit- 
lichen Augenpartie. re. Retinula. rAh. Rhabdom. v. Vorderes, % hinteres Mark- 
lager der Gehirnanschwellung. 
6. Multipolare Ganglienzellen von der Oberfläche eines Mittelleibsganglions, stark vergr. 
. Doppelganglion des vierten Mittelleibsringes von Phronima sedentaria tem. 
co. co. Commissuren. nl. Seitlicher Nervenstamm. 2, 2°. Vorderes und hinteres 
Seiten-Ganglienlager, m’, m?. Vorderes und hinteres Mittel - Ganglienlager. 
u. Riesen - Ganglienzellen. 
$. Eine Gruppe von Ganglienzellen aus einem seitlichen Ganglienlager, stärker vergr. 
u. Riesen-Ganglienzelle. 
9. Längsschnitt durch den verticalen Augenabschnitt von Phronima, stark vergr. 
li. Ligament, aus Faserbündeln mit Kernen (n) bestehend. gz. Ganglienzellen der 
Retinula, rd. Rhabdome. 


wm 


2) 


or 


-ı 


Fig. 1 nach Pagenstecher in: Archiv f. Naturgesch. XXVIIL. Jahrg. — Fig. 2—9 nach 
Claus in: Arbeiten aus dem Zoolog. Institut zu Wien Bd. II, 1. 


Lith. Anst.v.J.G.Bach, Leipzig. 


(Amphipoda) 
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Erklärung von Tafel XLIN. a 
Amphipoda, Anatomie. | Ba 
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Durchgehende Bezeichnungen: ®n. Darmkanal. Ae. Leberschläuche. re. Harnschläuche, 
la. Seitliche Chitinfalte im Inneren des Proventrieulus, mit gewimpertem Rande. dr. Ventrale 
Aussackung der Proventriculuswand. d?, Divertikel des Mitteldarmes. 

‚ 
Fig. 
1. Darmkanal nebst Anhangsorganen von Gammarus neglegtus, stark vergr. 
pr. Proventriculus. re. Rectum. ov. Eierstöcke. 
2. Proventriculus derselben Art im Profil, geöllnet. 
ca. Triturationsapparat am vorderen Ende, gegen den Oesophagus hin. 
3. Derselbe von der Unterseite. 
tr. Unterer Triturationsapparat. Zi. Medianer lanzettlicher Vorsprung. 
4. Die eine Hälfte des vorderen 'Triturationsapparates. stärker vergr. 
5. Proventriculus von Caprella aeqwlibra im Profil, stark verer. 
mu. Muskelbelag der Aussenwand. 
6. Derselbe im Längsschnitt. Z. Kleine Chitinfalte beim Eingang. 
Im. Medianer lanzettlicher Vorsprung. . Säckchen, welches die Einmündung 
des Leberschlauches verdeckt. 
7—11. Mastdarm mit dem Harnschlauch (re) der einen Seite, in den Contour des Post- 
abdomen hineingezeichnet, von verschiedenen Amphipoden-Gattungen. 
7. Melita. 8. Corophium. 9. Maera. 10. Cyrtophium. 11. Nicea. 
12. Concremente aus den Harnschläuchen von Orchestia. 
13. Antennendrüse von Phronimopsis Zoea Claus, mas. 
an. Basis des unteren Fühlers. gl. Drüsenschlauch. d. Ausführungsgang desselben. 
14. Ausführungsgang der Antennendrüse von Gammarus neglectus auf dem kegelförmigen 
Basalvorsprung des unteren Fühlers, mit austretendem Sekret. 


Fig. 1—4 und Fig. 14 nach O. Sars, Orustaces d’eau douce de Norvege. — Fig. 5 und 6 
nach P. Mayer, die Caprelliden des Golfs von Neapel. — Fig. 7—12 nach Nebeski in: 
Arbeiten aus dem Zoologischen Institut der Univers. Wien, Bd. III. — Fig. 13 nach Claus, 


ebenda Bd. II. 
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Taf. XLII. 


(Amphipoda.) 
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Lith. Anst.v.d.6. Bach, Leipzig. 


Erklärung von Tafel XLIV. 


Amphipoda, Anatomie. 


Fig. 


1 


IV 


or 


Fig. 


Fig. 


Antennendrüse von Nöphargus puteanus. 
b. Windungen des Drüsenschlauches. «a. Ausführungsgang desselben. 


. Mundhöhle, Schlundkopf und Speiseröhre von Phronima sedentaria in der Seitenansicht. 


hp. Hypopharynx. pg. Paragnathen. p. Papille am oberen Ende der geschlossenen 
Mundspalte. pd. Chitinfortsatz am Ende der Mundhöhle. mu. Muskeln des 
Pharynx. mu!. Quermuskeln desselben. 


. Vorderer Theil des Tractus intestinalis von Phronima sedentaria, stark vergr. 


oe. Oesophagus. pr. Proventriculus. di, di. Divertikeln (verkümmerte Leber- 
schläuche) des grossen sackförmigen Chylusmagens. in. Darm. c. Drüsenschicht, 
e. Muskelschicht des Chylusmagens. 


. Ein Stück des kammförmigen Reibapparates aus dem Proventriculus von Phronima seden- 


taria, stark vergr. 


. Darmstück von Gammarus neglectus mit dem anliegenden Corpus adiposum (ad, ad). 


ep. Epithel, mw. Muscularis der Darmwand. 


. Querschnitt durch den Enddarm von Orchestia cavimana, stark vergr. 


cu. Cuticula. ep. Epithel. r. Quermuskelschicht. p2. Der plasmatische Theil der- 
selben mit Kernen. 2. Längsmuskelschicht. 


. Querschnitt durch den siebenten Mittelleibsring von Gammarus neglectus, mas., VeIgT. 


ao. Aorta. in. Darm. de. Ductus ejaculatorius. 9. Penis. ga. Ganglion, Dr. Kieme. 


. Kieme (dr) und Brutlamelle (la) vom fünften Mittelleibsbeine eines weiblichen Gammarus 


neglectus, stark vergr. 


1 nach Leydig in: Zeitschr. f. wissenschaftl. Zoologie, Bd. XXX, Supplem. — 
2—4 nach Claus in: Zeitschr. f. wissensch. Zoologie Bd. XXII und Arbeiten aus dem 


Zoologischen Institut zu Wien, Bd. II. — Fig. 6 nach Nebeski, ebenda Bd. III. — Fig. 5, 7 und 8 


nach Sars, Crustaces d’eau douce de Norvege. 


Taf. XLIV. 


(Amphipoda.) 


Arthropoda. 


t.v.d.6.Bach, Leipzig, 


Lith, Ans 


Erklärung von Tafel XLV. 


Amphipoda, Circulationsapparat. 


Durchgehende Bezeichnungen: co. Herz. o. Venöse Östien. «ao. Aorta anterior. «ap. Aorta 
posterior. pe. Pericardialsinus. f. Arteriae faciales. =. Der durch Spaltung der Aorta anterior 
gebildete Gefässring. %, ca. Oesophageal-Arterie. g. Erweiterung der Aorta anterior. 
vp. Pericardialgefässe. m. Erweiterung der Aorta posterior. ». Hinteres geöffnetes Ende 
derselben, s®. Sinus ventralis. dr. Kiemen. ®r. Darm. he. Leberschläuche. 


Fig. 

1. Zalitrus locusta Lin. mit injicirtem Gefässsystem, von der Rückenseite. 
Ta. Seitenansicht im Längsschnitt. 

3. Corophium longicorne Latr. mit injieirtem Gefässsystem, von der Rückenseite. 

3—T. Tanais Savignyi Kr. 
3 Gefässsystem von der Rückenseite, 4. Die mit dem vorderen Theil des Herzens 
und Pericardialsinus communicirenden Gefässe des Cephalothorax in tieferer (mittlerer) 
Lage von der Seite. «3. Dieselben in mehr oberflächlicher (seitlicher) Lage. 
6. Querschnitt des Postabdomen. 7. Maxille des ersten und zweiten Paares im 
Zusammenhang. 


Sämmtliche Figuren nach Y. Delage in: Archives de Zoologie experimentale Vol. IX. 1881. 


Taf. XIV. 
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Leipzig, 


’ 


(Amphipoda. 


Arthropoda. 


Lith.Anst.v, J.G. Bach 


Erklärung von Tafel XLVI. 


Amphipoda, Anatomie. ° 


Fig. 
1. 2. Caprella acanthifera Leach mit injieirtem Gefässsystem, Seitenansicht und Querschnitt 
des zweiten freien Mittelleibsringes. 

co. Herz. «ao. Aorta anterior mit Gefässring (x). «ap. Aorta posterior, pe. Peri- 
cardialsinus. sv. Sinus ventralis. dr. Kieme. en. Darm. 

. 3a. Kieme von Caprella acutifrons Latr. 

. Kieme von Proto pedata Mont. 

. Hinterer Theil des Herzens von Phronima sedentaria Forsk. in der Seitenansicht, stark 

VELgT. a 

o. Ostium venosum des dritten Paares. «ar. Seitenarterie des zweiten Paares 
ao. Aorta posterior. ®. Valvula am hinteren Herzende. 

6. Ostium venosum vom Herzen derselben Art, stark vergr. 

7. Querschnitt durch .das. dritte Mittelleibssegment von Phronima. 
m. Rückenmuskeln. co. Herz. pc. Pericardialsinus. s=. Mittelsinus. so. Ventral- 
sinus, ?n. Darm. g. Ganglion. 

8. Blutlauf in dem Hüftstück eines Mittelleibsbeins von Zalitrus locusta Lin. 

9. Eierstock mit Eileiter (ovd) von Gammarus neglectus. 

10. Hode derselben Art mit Vas deferens. 

11. Spermatozoön derselben Art in verschiedenen Entwicklungsstadien. 

12. Vordere, 13. hintere Hälfte des Hodens von Phronima sedentaria. 

sp. Spermatophor. vd. Vas deferens. or. Männliche Geschlechtsöffnung. 


oc 


Fig. 1—4 und 8 nach Delage in: Archiv. Zoolog. experim. Vol. IX. — Fig. 9—11 nach 
0. Sars, Crustaces d’eau douce de Norvege. — Fig. 5—7 und 12—13 nach Claus in: Arbeiten 
des Zoolog. Instituts zu Wien Bd. II. und Zeitschr. f. wissensch. Zoologie Bd. XXI. 


Leipzig. 
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Erklärung von Tafel XLVM. 


Amphipoda, Embryonal-Entwicklung. 


Fig. 


\ 


1—8. Verschiedene Entwicklungsstadien des befruchteten Eies von Orchestia, in starker 


Vergr. 

. Vier Furchungskugeln mit vier amöboiden Zellen. 

. Vier Furchungskugeln mit acht amöboiden Zellen. 

. Entwicklungsstadium mit 32 amöboiden Zellen. 

. Die kleinen inneren amöboiden Zellen sind bereits zu Blastodermzellen umge- 


A Qt m 


Ö. 


wandelt. 


. Die Blastodermzellen bereits zahlreicher geworden. 
. In Blastodermzellen sind auch die grossen amöboiden Zellen der inneren Reihe 


umgewandelt. 


. Alle amöboiden Zellen sind in die Bildung des Blastoderms übergegangen; an 


diesem die erste Anlage des kugelförmigen Organs. 
Keimstreifen mit den Gliedmassen- Anlagen des Embryo; an der Rückenseite 
das kugelförmige Organ. 


9. Schnitt durch ein Ei mit bereits ausgebildetem Blastoderm. 
bl. Blastoderm-, ms. Mesoderm -Zellen. 
10. Querschnitt durch ein Ei aus dem Entwicklungsstadium von Fig. 8. 


k. 


Kugelförmiges Organ. ds. Dotterschollen. 


Alle Figuren nach Ulianin in: Zeitschr. f. wissensch. Zoologie Bd. XXXV. 
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. Erklärung von Tafel XLVIH. 


Amphipoda, Embryonal-Entwicklung. 


Fig. 
1—9. Entwicklung des Eies von Gammarus. 
1. Eizellen verschiedener Grösse aus dem Ovarium. 
2—4. Verschiedene Entwicklungsstadien der Keimhaut. %. Kugelförmiges Organ. 
6—7. Verschiedene Ausbildungsstadien des Embryo. 
8. Das kugelförmige Organ (,„‚Mikropyle“) von der Oberfläche. 
9. Dasselbe im Profil. 
10—13. Entwicklung des Eies von Caprella. 
10 «. 11. Bildung der Keimhaut. 
12 u. 13. Zwei Stadien der Embryobildung. 
14—18. Entwicklung des Eies von Amphithoe,. 
14 u. 15. Einbuchtung der Keimhaut, Rücken- und Seitenansicht. 
16 u. 17. Embryo in zwei Entwicklungsstadien, Seitenansicht. 
18. Rückenausicht mit Darm- und Segmentanlage. 


Fig. 1—9 nach La Valette in: Abhandl. d. naturf. Gesellsch. zu Halle, 5. Bd. — Fig. 10—13. 
nach Gamroth in: Zeitschrift f. wissensch. Zoolog. Bd.. XXXI. — Fig. 14—18 nach 
H. Rathke, Zur Morphologie (Leipzig, 1837). 
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Nebalia Geofroyi M. Edw., fem. 

an!, an? Fühler des ersten und zweiten Paares. oc. Stielauge. pa. Taste 
Maxillenpaares. pe', pe®. Pedes spurii des ersten und sechsten Paares. ve 
in. Darm. ' 
Fühler des ersten Paares, stark vergr. 

Mandibel mit Taster (pa). 


Maxille des ersten 
a 
= „ zweiten Paares. 


Ruderbein mit tasterfürmigem Innen- (pe) und lamellösem' ee (dr.) 
(Fig. 1 bis 6 nach Glaus in: Zeitschr. f. wissensch. Zoolog. Bd. XXL) 


Erstes 
Viertes / Paar der Pedes spurii. 
Fünftes 


(Decapoda) 
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Erklärung von T 


Fig. 
1. Nebalia bipes Fab. mas (jun.?) Vergr. *],. ag 
2—9. Embryonal-Entwickelung von Nebalia Geoffroyi (nach E. Metschnik of) 
3. Eier verschiedener Entwickelungsstadien mit gesondertem Bildungs- 199: und 
dotter (b). ? 
.5. Am Keimstreifen die ersten Anlagen der Gliedmassen (a!, a?. Erstes un 
Fühlerpaar, md. Mandibeln, mx. Maxillen) und das Postabdomen (pa) gesonde 
Späteres Stadium mit ausgebildeten Kopfwülsten. 
Der aus der Eihülle hervorgegangene, noch von der Larvenhaut bekleidete Embryo. « 
Fühler des ersten und zweiten Paares. »'—p*. Ruderbeine, darauf folgend die. An 
der Pedes spurii. = 
9. Aus der Larvenhaut hervorgegangene junge Nebalta in zwei Ausbildungssta 
Rostrum. 0. Stielauge. 
10—13. Embryonal-Entwickelung von Cuma (nach A. Dohrn in: Jenssohe Zeitschr. f. 
und Naturwiss. V. Bd.). j : 
10. Ei nach Anlage des Keimstreifens und der Gliedmassen. pa. Postabdomen. 
11. Der noch in der Larvenhaut eiugeschlossene Embryo. vi. Nahrungsdotter. he. Lebersch 
pe. Spaltbeine des Vorderleibes. ; EX 
12. Aus der Larvenhaut hervorgegangener Embryo il bakraken Poste 
13. Jugendliche Cumacee, noch ohne das letzte Gliedmassenpaar des Vorderleibes. 
14. Diastylis Goodsiri Bell, fem. 


(Nach J. Hansen in: Dijmphna-Togtets zoologisk Udbytte, 1886.) 


Lith.Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig 
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Cumacea. 


“ 


Fig. 


= Re von Diastylis sculpta Sars, Rückenansicht, vergr. 
(Nach O. Sars in: Svenska Vetensk -Akad. Handlingar IX, 13. st) 


3—11. Diastylis Rathkei Kroyer, fem. x 

3. Fühler des ersten, 4. des zweiten Paares. 5. Maxille des ersten Paares mit Ta 

6. Vorderer Pes maxillaris mit hervorstreckbarem Zangenfortsatz (/) und Kieme (br, 
aus der muldenförmigen Platte (la) herausgeklappt. 

7. Hinterer Pes maxillaris mit gefiederter Platte (la). 

S—10. Die drei vorderen Beinpaare mit tasterförmigem Aussenast (pa). 

11. Bein des vierten Paares, ohne Aussenast. 
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Lith. Anst. Julnıs Klinkhardt, Leipzig. 


Cumacea. 


Fig. 
1—3. Diastylis Rathkei Kroyer, fen. 5 
1. „Unterlippe“ (Paragnathen). 2. Mandibel. 3. Maxille des zweiten Paares. 
4—7. Diastylis sculpta Sars. 
4. Pinselborste der oberen weiblichen Fühler. 
5. Geruchseylinder der oberen männlichen Fühler. x 
6. Pedes fissi des Männchens, von den beiden vorderen en des Postabdomen 
7. Lage der Organe innerhalb des Gephalothorax: ga. Ganglienkette. dr. Kieme. © 
durch Muskeln (m) an die Rückenwand geheftet. he. Leber. ön. Darm. ce. He 
Drüse. ov. Eierstock. ar 
Eudorella pusilla Sars, weibliche Fühler des zweiten Paares. 
Dieselben von Eudorellopsis deformis Kroyer. 
Eudorella hispida Sars, fem., von der Seite. 
Campylaspis pulchella Sars, fem., Rückenansicht. 
Stephanomma Goesi Sars, fem., von der Seite. 


(Fig. 4—12 nach O. Sars, a. a. 0.IX 13. und XI, 5. 1871—73.) 


LarTtH: 


Lith.Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig. 
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 Schizopoda. 


5 * HERE : 
ER 
R % 
.2 Fig. 
fi 1. Männchen 3 \ f 
b bh Ayferhahen } von Siriella Edwardsi Claus, stark vergr. 
| 3. Schaft der männlichen Fühler des ersten Paares. 


4. Fühler des zweiten Paares. 

5. Oberlippe (2) und Mandibel (md) mit Taster (pa). 

5a. Kaufläche der linken Mandibel, stärker vergr. 

6. Maxille des ersten Paares. 

7. Maxille des zweiten Paares. 1 

S. Bein des ersten Paares (Kieferfuss) mit Tasteranhang (pa). 

9. Bein des zweiten Paares mit Tasteranhang (pa). 

10. Erstes 

11. Drittes 

12. Siebentes Segment des Postabdomen mit dem Spaltbein des sechsten Paares. 
(Fig. 1—12 nach Claus in: Zeitschr. f. wissensch. Zool. Bd. XVILL.) 


Spaltbein des Männchens mit Kiemen-Anhang. 


Ö Seiten - 

f n Amblyops abbreviata Sars, fen. | Rucke, „Ansicht, stark vergr. 

15. ; ersten 

Ö Maxille des Ewaiten Paares. 

17, t 

ia Männliches Spaltbein des i 0 Paares. 

19: dritten 

| 20. Weibliches Spaltbein des fünften Paares. 
(Fig. 13—20 nach O. Sars, Carcinologiske Bidrag, Mysider. 2. Heft, 1872.) : Er - 
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| "Erklärung von Tafel LIV. 


Schizopoda. 


Fig. 

1. Amblyops abbreviata Sars, mas, Seitenansicht, stark vergr. 

la, b. Appendix (Penis) des letzten männlichen Beinpaares, von der Fläche und im Profil, 

stärker vergr. 

2—5. Mysidopsis gibbosa Sars. 

2. Männchen in der Seitenansicht, stark vergr. 
Seiten - 
Rücken - 
. Bein des vierten Paares (Weibchen) mit dem Tasteranhang (pa) und kleiner Brut- 
lamelle (2a). - 
6. Erythrops abyssorum Sars, fem., Seitenansicht. stark vergr. 
7. Rücken - Ansicht i > j 
Bug ssten- Ansicht von Mysis oculata Fab. var. relicta Loven, stark vergr. 


} Weibchen in der Ansicht, stark vergr. 


ou 


Alle Figuren nach OÖ. Sars, Carcinologiske Bidrag, Mysider, und Crustaces d’eau douce de 
Norvege. 
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Schizopoda. 


Fig. 
1—12. Euphausia Mülleri Claus, mas. 
1. Seiten- Ansicht, stark vergr. 
2. Mandibel. 
3. Maxille des ersten, 4. des zweiten Paares. 
5. Bein des ersten, 6. des zweiten, 7. des sechsten Paares. (6. mit Leuchtorgan und 
7. mit Kiemen.) 
8. Bein des siebenten Paares mit Leuchtorgan und grosser Kieme. 
9. Sechstes Paar der Spaltbeine mit dem Endsegment des Postabdomen. 
10. Männliches Spaltbein des ersten Paares. 
11. 12. Leuchtorgan des ersten Postabdominal- Segmentes. 
(Fig. 1— 12 nach Claus in: Zeitschr. f. wissensch. Zoolog., Bd. XIII) 
13 —1T. Lophogaster typicus Sars, mas. 
13. Rücken-, 14. Seiten- Ansicht, vergr. 
15. Unterseite des Cephalothorax mit den freiliegenden Kienen: 
16. Mandibeln mit Taster. 
17. Maxille des ersten Paares. 


(Fig. 13— 17 nach M. Sars, Beskrivelse over Lophogaster typieus. Christiania, 1862. 4° 
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Fig. 
1—10. Lophogaster iypicus Sars. 
1. Kieferfuss mit Taster (pa) und Kiemenanhang (Dr). v 
zweiten 


sechsten Paares mit Tasteranhang (pa) und Kieme (br). 


2, 
3 Männliches Bein des 


Br: IN j ersten / “ 

R B = Weibliches Bein des akten Paares mit Brutlamelle (l«). 

Be 6. Spaltbein des Postabdomen. 9 
& er Kieme des en Beines, stärker vergr. 

BR - . vierten 

+ g, 

En 1 Ar Embryo, der Bruttasche ck im Profil und von der Bauchseite. 

Ei! (Fig. 1— 10 nach M. Sars, a. a. O.) 

EM 11—13. Mysis oculata Fab., var. relicta. 

Br 11. Seitenansicht des Cephalothorax und des eingelagerten Kaumagens we. 08. Speise 
; in. Anfang des Darmcanals, di. Ventraler Magen-Divertikel, ap. Dorsaler Magen -Aı 
1 = 12. ale „Apparat des geöffneten en 


fing Paare von Töhorschlänchon (Be he). 


fe (Fig. 11-13 nach OÖ. Sars, Orustac&s d’eau douce de Noryege.) 
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| Arthropoda. 


Lith. Anst. Julius Klinkharät, Leipzig. 


Fig. 


. Postabdomen von Mysis relicta Lov., mas, Seitenansicht. 2». Darm, re. Mastdarm, a. After 


ga, ga. Abdominalganglien, pf, Pf. Pedes spurii. 


. Seitenansicht des Cephalothorax von Siriella Clausi Sars, mit eingezeichnetem Cireulations- 


Apparat. st. Siebentes Körpersegment, in. Darmcanal, he. Leberschläuche, te. Hode, br. Kiemen- 
geissel des Pes maxillaris, c. Herzschlauch, o. Ostia venosa desselben, ae. Aorta cephalica, 
ap. Aorta posterior, «al. Arteria lateralis, alp. Arteria lateralis posterior, av. Arteria ventralis. 


. Cephalothorax von Mysis relicta Lov., mas, von der Seite, geöffnet. oe. Stielauge, 


an?. Untere Fühler, md. Mandibel mit Taster (pm), pmx. Pes maxillaris mit Kiemen- 
geissel (br), pP, p?. Mittelleibsheine, pe. Penis mit Vas deferens, Z, 2. Lamellöse Verdickungen 
der Gephalothorax - Seitenwand. 


4.—10. Kiemen des ersten bis siebenten Beinpaares von T’hysanopoda trieuspidata M.-Edw. 


19. 


a. Der sich an jeder folgenden Kieme reicher entfaltende Seitenast, p. (Fig. 10) Rudiment 
des siebenten Beinpaares. 

Kiemen der sechs vorderen Beinpaare von Stylocheiron carinatum Sars, am sechsten 
ein Leuchtorgan (lu). 


(Fig. 1 und 3 nach O.Sars, Crustaces d’eau douce de Norvöge. — Fig. 2 nach Claus in: 
Arbeiten des zoologischen Instituts zu Wien, Bd. V. — Fig. 4—11 nach O. Sars, Report 


on the Schizopoda [Zoology of the voyage of H. M. S. Challenger|.) 
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| Erklärung von Tafel LVM. | 


L 
, 


0) 


- Schizopoda (Anatomie). 


Fig. 


. Ganglienkette von Mysis relieta Lov., von der Bauchseite gesehen. ge. Gehirnganglion, 


lo. Lobus opticus desselben, no. Nervus opticus, oe. Schlundring, gt. Commissuren der 
Cephalothorax-Ganglien, ct. c°. Commissuren der Hinterleibsganglien (ga!. ga®.), na. Nervus 
acusticus. 


. Vorderes Cephalothorax-Ende von Pseudomma roseum Sars. an! Fühler des ersten 


Paares mit Riechzapfen zwischen den Geisseln, «n?. Fühler des zweiten Paares, oc. Ver- 
kümmerte (lamellöse) Stielaugen. 


. Gehirnganglion (ce) mit Augennerv (no) und dessen Ganglienanschwellung (ga) von der- 


selben Art. 


4.—7. Stielauge von Mysis vulgaris Thomps. 


nn 


10. 


bi 
12. 
13. 


4. Längsschnitt. g'—g*. die vier vom Nervus opticus (n—n*) gebildeten Ganglien, 
mu. mau. Muskeln im Innern des Augenstieles, c. Cornea, m. Semper’sche Kerne, 
v. Crystallkegel, pi. Aeussere Pigmentzone, re. Retinula mit ihren Zellkernen (v), vb. 
Rhabdome. von der inneren Pigmentzone eingehüllt. 

. Corneafacetten von der Innenseite, mit den dazwischen liegenden kegelförmigen Er- 
hebungen (d). 

6. Isolirter Crystallkegel, (er) mit den darüber liegenden Semper’schen Kernen (n), d. Innere 
Kegelvorsprünge der Cornea, p. Verlängerung des Crystallkegels gegen das Rhabdom hin. 

7. Zwei Rhabdome (rd) in ihrer Pigmentscheide, re. Retinula, p. Verlängerung der Rhab- 
dome gegen den Crystallkegel hin. 

(Fig. 4— 7 nach Grenacher, Untersuchungen über das Sehorgan der Arthropoden. 

Göttingen 1879.) 


or 


. Auge eines älteren Entwickelungsstadiums von Huphausia pellueida Dana. pi. Pigment, 


cr. Crystallkegel, f. Leuchtorgan, 0. Unpaares Stirnauge. 


. Ende des Postabdomen von Mysis relicta Lov. g. Endganglion, «. Nervus acusticus. 


ot. Otolith. 

Gehörorgan derselben Art, stark vergr. a. Gehörblase, ot. Ötolith, na. Nervus acusticus, 
c, c. Gehörhaare. 

Otolith derselben Art, noch stärker vergr. n. Nucleus, p. Grosse, pi. Kleine Gehörhaare. 
Gehörhaare an der Aussenseite des Basalgliedes der oberen Fühler von Mysis relicta. 
Einzelnes Gehörhaar von der Spitze desselben Gliedes, stark vergr. 


(Fig. 1 und 9 bis 13 nach O. Sars, Crustacs d’eau douce de Norvöge, Fig. 2 und 3 nach 
0. Sars, Careinologiske Bidrag til Norges Fauna, Mysider I. 1870. — Fig. 8 nach Claus 


in: Zeitschrift für wissenschaftl. Zoologie. Bd. XIIL.) 
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 Schizopoda (Anatomie). 


# 


. Gehörorgan von Mwysis flexuosa Müll. (spenulosa Leach) in der Seitenansicht, 75 mal 


VeIgT. 


. Otolith derselben Art, Vergr. 600. 


ca. Gehörblase, nu. Nucleus, 2. Kuppel des Otolithen, p. Grosse, pe. kleine Hörhaare. 
na. Nervus acusticus mit dem Haarbuckel »n. ir. Hohlräume des Otolithen zur Aufnahme 
der Hörhaare, x. Aeussere, x". innere Trennungslinie, 2. Hauptschichtungslinien, z0. Neben- 
schichtungslinien. 

(Fig. 1 und 2 nach V. Hensen in: Zeitschrift für wissenschaftliche Zoologie. Bd. XIII.) 


. Fühler des ersten Paares von Mysis relicta Lov. mit Riechzapfen (ol) an der Aussengeissel. 
. Einzelner Riechzapfen,, stark vergr. 
. Fühler des ersten Paares von Zuphausia pellueida Dana mit Riechzapfen (ol) an der 


Basis der Geisseln. 


. Endglieder der Innengeissel der oberen Fühler von Mysis relicta Lov. mit Tastborsten. 


7. a. b. Stachelborsten der Reibeplatten im Kaumagen derselben Art. 


. Unterer Magenanhang derselben Art, von der Bauchseite gesehen, 

. Kammförmig angeordnete Borsten im Innern desselben. 

. Herz von Euphausia pellucida Dana 

. Herz von Mysis bahirensis Sars 

.0:— 03. Ostia venosa, ac. Aorta cephalica, ap. Aorta posterior, ad. Arteria descendens, 


ah. Arteria hepatica, av. Arteria ventralis, al. Arteria lateralis. 


(Fig. 3, 4 und 6 bis 9 nach O. Sars, Crustaces d’eau douce de Norvöge, Fig. 5, 10 und 11 


nach Claus in: Zeitschrift für wissenschaftliche Zoologie. XIII. Bd. und Arbeiten des 
zoologischen Instituts zu Wien. V. Bd.) 
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Schizopoda (Anatomie und Entwickelung). 


1. Hoden von Mysis vulgaris Thomps. t, t. Hodenbläschen, dj. Vasa deferentia. 

2. Eierstöcke (ov) derselben Art, mit legereifen Eiern, od, Eileiter, 2. Mittleres Keimfach. 
3. Eierstöücke (00) von Mysis relicta Lov., mit legereifen Eiern, od und 2 wie Fig. 2. 

4. a— e Spermatozoön derselben Art, in verschiedenen Entwickelungsstadien. 


‚nach OÖ. Sars, Crustacts d’eau douce de Norvege.) 
5. Penis an der Basis des letzten Beinpaares von Siriella Edwardsi Claus mit dem ein- 
ıündenden Vas deferens. 
(Fig. 5 nach Claus in Zeitschrift für wissenschaftliche Zoologie. XVII. Bd.) 
6.—10. Entwickelung von Euphausia pellucida Dana, nach E. Metchnikoff in: Zeitschrift 
für wissenschaftliche Zoologie. XVII. Bd. 
a’. a2. Fühler des ersten und zweiten Paares, o Unpaares Stirnauge, sc. Rückenschild, 
1. Oberlippe, md. Mandibeln, pa. Paragnathen, mx, mx?. Maxillen des ersten und zweiten 
Paares, pm. Pes maxillaris, an. After. 
6. Nauplius-Stadium beim Ausschlüpfen aus dem Ei. 
7. Zweites Nauplius-Stadium mit Anlage von Gliedmaassenwülsten. 
S— 9. Spätere (Metanauplius-) Entwickelungsstadien. 
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Schizopoda (Entwickelung). 
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NE, 


1.— 4. Entwickelung von Nyctiphanes australis Sars. 
1. Metanauplius-Stadium, Seitenansicht. 
2. Erstes ‘ 
3.. Zweites % Calyptopis- Stadium. 
4. Letztes 
5.— 8. Entwickelung von Euphausia haar Dana. 
x } Zweites Oalyptopis -Stadium oe, h. 
6a. Letzte Hinterleibssegmente desselben Stadiums. 
7. Letztes Calyptopis- Stadium. 
8. Erstes Furcilia-Stadium. 
N. 1—8 nach 0. Sars, Report on the Schizopoda. 
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Schizopoda (Entwickelung). 
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Fig. 

; an 1.—5. Eurbiirinatsmiäckeitne von Mysis ferruginea Bened. 
wi. Dotter, bl. Keimhaut, Ze Kopfplatten des späteren Embryo, s. Einbuchtung der 
B&, haut als beginnende Scheidung des Vorder- vom Hinterkörper, pa. Postabdomen, di. 
scheibe „an’, an”. Fühler des ersten, des zweiten Paares, oc. Auge, md. Mandibel. 
6.— 10. Postembryonale Entwickelung von Mysis flexuosa Müll. (chamaeleon Thomp 
Be ® 5.— 8. Embryonal-Stadien, von der Larrenhaut eingeschlossen. 6 und 7 . Dasselbe | Er 
| im Profil und von der Bauchseite. 
= 9. und 10. Larvenstadien nach der Häutung. 


i (Fig. 1—5 nach Ed. van Beneden in: Bullet. de l’acad&mie de Belgique. 2 sir. xx 
2 1369. — Fig. 6—10 nach P. van Beneden, Recherches sur la faune littorale de Belgi 
ee Crustac£s.) i 
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Schizopoda (Gattungs-Repräsentanten). 
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Fig. i j 
1. Eucopia australis Dana, fem. Vergr. *.. Br > 
la. Pes maxillaris des zweiten Paares, stärker vergr. 
2. Gnathophausia longispina Sars, mas. Vergr. ?/,. - 
3. Petalophthalmus armiger Willem., mas. Vergr. %/,. j 

. 3a. Fühler des zweiten Paares. 3b. Spaltbein des Postabdomen. Br”: 

4. Stylocheiron longicorne Sars. fem. Vergr. "/,. SR 
4a. Endglieder des verlängerten Beinpaares von Stylocheiron elongatum Sars, mas. 


” 5. Nyetiphanes australis Sars, fem. Vergr. °/,. = 
Pan 5a. Basalglied der oberen Fühler von der Aussenseite, stark vergr. 5b. Bauchseit 
Ei; Vorderkörpers, mit den durch das erste Spaltbeinpaar gestützten Eiersäcken. 

> i a 
x (Alle Figuren nach OÖ. Sars in: The voyage of H. M. S. Challenger, Schizopoda. 
“2 2 
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Stomatopoda (Hautskelet;). 


Fie, 


1.2: 


Sqwilla Desmaresti Risso, mas. °/, d. nat. Gr. 


. Rückenansicht. 


Seitenansicht der vorderen Körperhälfte. 


3.—17. Sqwilla mantis Rond., mas. 


. Endglied der Fühler des ersten Paares. 


. Aussengeissel derselben, stark vergr., mit den an der Innenseite der Endglieder eut- 
springenden Spürhaaren. 


. Fühler des zweiten Paares mit der Schuppe (sg). 
;. Unterseite des Cephalothorax mit Epistom (ep) und Oberlippe (Ü). 
. Mandibel mit Taster (pa) und vorderem. in den Magen hineinragendem Kaufortsatz (m). 


7a. Das innere Ende derselben, schräg von hinten gesehen, stärker vergr. 

$. Maxille des ersten Paares. 

9. Maxille des zweiten Paares. 

10. Pes maxillaris des ea) Paares, br Kieme. 

11. \ dritten $ 

12. Griffelförmiges Spaltbein des dritten freien Mittelleibssegmentes; st Aeusserer Spaltast. 

13. Bauchseite des fünften freien Mittelleibssegmentes mit der vom Hüftgliede des linken 
Beines entspringenden Ruthe (pe). 

14. Lamellöses Spaltbeinpaar des ersten Postabdominalsegmentes, von der Hinterseite 
gesehen, mit dem Retinaculum (») des Innenastes. 

15. Innenast desselben Paares von der Vorderseite, stärker vergr., mit Retinaculum (r) 
und Zange (f). 

16. Lamellöses Spaltbein des zweiten Postabdominalsegmentes von der Hinterseite, 
stärker vergr., mit Retinaculum (r). 

17. Das die Seite des Schwanzfächers bildende Spaltbein des sechsten Postabdominal- 


segmentes von oben gesehen. D. Basalglied, e. Aussen-, ’. Innenast. 


18.—19. Coronis eusebia Risso, mas. 

18. Vordere Körperhälfte von der Rückenseite, 1'/, d. nat. Gr. 

19. Griffelförmiges Spaltbein des vorletzten freien Mittelleibsringes; st Aeusserer Spaltast. 
20.—22. Gonodactylus chiragra Latr., mas. 


oz So 


0. Vordertheil des Cephalothorax mit Stielaugen und Fühlern. 
1: 
2. 


Raubarm (Pes maxillaris des zweiten Paares), nat. Gr. 
Ruthe am Griffelbein des dritten Paares. 


(Alle Figuren Originale.) 
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Erklärung von Tafel LXV. 


Stomatopoda (Anatomie). 


1. Squilla mantis Rond., von oben geöffnet. ve. Magen, in. Darm, he. Leber, «o. Aorta, 
sv. Sinus venosus, 0v. Ovarium, ga, Bauchganglienkette, mu. Muskeln. 


2. Oberlippe einer Squwella-Lawve, stark vergr. ga. Sympathisches Schlundganglion, 
eo. Commissuren des Schlundringes, gl. Drüsen, mr. Muskeln. 
3, 4. Circulationsorgane einer Squilla-Larve, stark vergr. ce. Herz, od. Rückengefäss, os. Ostia 


venosa, va. Herzklappen, «ao. Aorta anterior, «al. Arteriae laterales, «t. Fühlerarterien, 
ar, Rücklaufende Arterie, oc. Augenarterie, ap. Aorta posterior, br. Kiemensäcke, ve. Magen, 
he. Leber, gl. Drüsen. 

5. Querschnitt durch das Postabdomen von Sqwilla mantis. e. Herz (Rückengefäss), ön. Darm, 
mau. Muskeln, n. Bauchmark, sv. Sinus venosus, prs. Pericardialsinus, ov. Eierstock, br. Kiemen, 
e. Aussen-, . Innenast eines Beinpaares. 

Ein Spaltbein vom Postabdomen derselben Art, stärker vergr. r. Retinaculum, Dr. Kiemen, 
ar. Beinarterie, «d. Vena branchialis. 5 

. Aussenast eines Spaltbeines (2. Paar) derselben Art. br. Kiemen, ». Verlängerter äusserer 
Spaltast derselben. 

S. Kiemenfäden von Squilla mantis, Vergr. 45. 

). Magen derselben Art, Profilansicht. oe. Oesophagus, p. Chitinbügel der Hinterwand. 
l. Kahnförmige Chitinplatte, Vergr. ?/,. 

. Chitinplatte des hinteren Magenabschnittes von der Unterseite, mit den sich nach vorn 
anschliessenden Bügeln. 

11. Letztes Spaltbeinpaar (Seitentheil des Schwanzfächers) von Gonodactylus chiragra Latr., 

mas., von oben. 

12. Dasselbe von Coronis eusebia Risso, ınas., in gleicher Ansicht. 


ke) 


1 


t 


— 


(Fig. 1 und 6 nach Cuvier, Regne animal, Crustaces, Fig. 2—4 nach Claus in: Arbeiten 
des Zoolog. Instituts in Wien, Bd. V., Fig. 5 nach Milne Edwards, Hist. nat. d. Crustaces, 
die übrigen Fig. Originale.) 
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Lith.Anst. Jultus Klinkhardt L eipzig 


Erklärung von Tafel LXVI. 


a 


Stomatopoda (Anatomie und Entwickelung). 


1. Männliche Fortpflanzungsorgane von Squilla mantis Rond. te. Hode, vd. Vasa defer 

gl. Accessorische Drüse. 
2. Weibliche Fortpflanzungsorgane derselben Art. ov. Eierstock, od. Eileiter, gl. Kitte 
3. Endtheil der männlichen Ruthe mit dem innerhalb verlaufenden Vas deferens (vd) u 
dem Ausführungsgang der Anhangsdrüse (d). 0. Becherförmige Ausstülpung desVas defere 18. 
Samenkörper, «a in frischem, 2 in aufgequollenem Zustande, unter Zusatz von Eaags 
‚6. Weibliche Geschlechtsöffnung (Vulva). = Y 
5a. Ansicht von aussen. 5b. von innen. i 5: 
6. Längsschnitt. o. Oberer, z. unterer Lippenvorsprung, zn. Mittlere Lippe, rs. Receptacu In 

seminis (Tasche), gl. Ausmündung der Kittdrüsen, v. Ausmündung der Eileiterr 
7. Zellen der Kittdrüsen, stark vergr. En 
(Fig. 1—7 nach Grobben in: Sitzungsbericht der Wiener Akad. d. Wissensch. Bd. LXXIV, 187 
Ss. Gonodacetylus-artige Squilloid-Larve, nat. L. 120 mill., im Profil. Br 2; 
Sa. Rückenansicht. Be - 
9. Larve von Pseudosgquilla, 42 mill. lang, Profilansicht. h 
10. Alima graeiis M. Edw. (angustata Dana), stark vergr. (Nat. L. 26 mill.), von der Bauchseite, e 
10a. Spaltbein des sechsten Paares. 


sr 


n (Fig. S—10 nach Claus, Die Metamorphose der Squilliden.) 


Taf. LAVI. 
| 


Tith.Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig 


(Stomatopoda). 


Arthropoda. 
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: BE Erklärung von Tafel LXVI. 


‚Stomatopoda (Entwickelung). 


j Fig. 
Be 1. Jüngstes Erichthoidina-Stadium von der Bauchseite, nat. L. 2 mill. 
Bir > 2. Nächstfolgendes Entwickelungsstadium von der Rückenseite, nat. L. 3 mill. 
Be ii 3. Weiteres Entwickelungsstadium im Profil, nat. L. 4—4,5 mill. 
3a, Fühler des ersten Paares. 3b. Spaltbein des ersten, 3c. des zweiten Paares (Raul 
4. Entwickelungsstadium von 5—5,5 mill. Länge, Profi. ee 
5. Entwickelungsstadium von 6 mill. Länge, Rückenansicht. 
5a. Dasselbe im Profil. 5b. Fühler des ersten, 5c. des zweiten Paares. 
ersten Paares. “ns 5 
6b. Erichthus Edwardsi Eyd., Soul. von der Bauchseite, mit N en 
beinen. Nat. L. 16 mill. 
(Fig. 1—6 nach Claus, Die Metamorphose der Squilliden.) 
7. Jüngstes Sqauilloid-Stadium, von der Bauchseite, nat. L. 3,5 mill. 


(Fig. 7 nach F. Müller in: Archiv für Naturgeschichte. XXVIIL. Jahrg. 1862) 
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Arthropoda. 
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Erklärung von Tafel LXVIN. 


Stomatopoda (Entwickelung). 


Fig. j 
1. Jüngstes Sqwilloid-Stadium eines anderen Stomatopoden, von der Bauchseite. Nat, L. 


# Stirnstachel) 4 mill. 
Zr 2. Aelteres Squilloöd-Stadium von der Bauchseite. Nat. L. S mill. 
Er 2a. Fühler des ersten, 2b. des zweiten Paares. 2c. Mittelleib von der Bonchseiter 
»\ vergr. m. Maxillen des zweiten Paares, pm’, pm? Pes maxillaris des ersten, des fü 
jr Paares, st, st. Warzenförmige Anlagen der drei Griffelbeinpaare, Dr. Kiemensä ch 
a ga, ga. Ganglien des Bauchmarks. I 
ie: 3. Die drei hinteren Pedes maxillares mit den Kiemensäekchen (br) eines ae" Enbrckg u 
% stadiums von 12 mill. Länge. ‘ 
> 4. Alima emarginata von der Bauchseite, nat. L. 44 mill. 
. 4a. Raubarm derselben, stärker vergr. 
HE 5. Alima bidens (von 26 mill. L) Postabdomen von der Bauchseite; die Pedes spurii be 
} Kiemenbüschel tragend. 
re . 
Fri & (Fig. 1 Original. — Fig. 2—5 nach Claus, Die Metamorphose der Squilliden.) 
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Taf. LXVI. 


Lith Anst.JuliusKlinkhardt,Leipzig 


(Stomatopoda) 


| Arthropoda. 


Erklärung von Tafel LXIX. 


Decapoda macrura. 


Durchgehende Bezeichnungen: an!, an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. sq. Schuppe 
des zweiten Paares. ot. Gehörhlase. gl. Fühlerdrüse. oc. Stielaugen. pm. Kieferfuss des 
dritten Paares. p'—p°. Beinpaare. ex. Aussenast derselben (Exopodit). dr. Kieme. 

Fig. 
1. Lucifer spec., mas, stark vergrössert. w, 3. Greifapparate. 1a. Maxille des zweiten, 
1b. des ersten Paares. 1c. Schlauchförmige Fühlerdrüse mit dem Ausführungsgang du. 
2. Stielauge und die Basis der beiden Fühlerpaare derselben Gattung, stärker vergr. 
3.—8. Gattung Sergestes Kroyer. 
3. Sergestes caudatus Kr. Vergr. °/,- 
4. Sergestes laciniatus Kr. 4a. Mandibel. 4b. Erste Maxille. 4d. Zweite Maxille. 
4c. Pes maxillaris 1. 
5. Sergestes arcticus Kr. Kieme des zweiten Beinpaares. 
6. T. Sergestes Edwardsi Kr. 
6. Erstes Fühlerpaar des Männchens. 
7. Zweites Beinpaar mit Kieme. 
8. Sergestes serrulatus Kr., mas. Basis der beiden Geisseln des vorderen Fühlers. 
9, Pasiphae norvegica M. Sars, ?/; d. nat. Gr., von der Rückenseite. 9a. Cephalothorax 
in der Profilansicht. 9b. Ende der Mandibel. 
10. Pasipha@ sivado Risso. Pes maxillaris 3. 
11. Erstes Beinpaar derselben Art. 


(Fig. 1 nach Claus in: Zeitschr. f. wissensch. Zool. Bd. XIII, Fig. 2—8 nach Kroyer in: 
Vidensk. Selskab. Skrift. 5 R. IV. Bd., Fig. 10 und’ 11 nach M. Sars in: Nyt. Magaz. f. 
Naturvidensk. XV.) 


(Decapoda) Taf. LAR. 


Arthrop oda. 


Lith.Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig. 


Erklärung von Tafel LXX. 


Decapoda macrura. 


Durchgehende Bezeichnungen: an!, an*. Fühler des ersten, des zweiten Paares. sq. Fühler- 
schuppe. pm. Pes maxillaris 3. p'—p®. Erstes bis fünftes Beinpaar. 2 Blattartiger Anhang 


Fig. 
1- 


2. 


am Grunde des Basalgliedes der inneren Fühler. 
Crangon (Pontophilus) spinosus Leach, mas, nat. Gr., von der Rückenseite. 1a. Ende 
des zweiten Beinpaares. 
3. Orangon echinulatus Sars. 2. ÜCephalothorax, Seitenansicht. 3. Ende des zweiten 
Beinpaares. 


4.— 14. Crangon (Pontophilus) norvegieus Sars. 4. Vorderfühler des Männchens, 5. des 


Weibchens. 6. Mandibel. 6a. Spitze derselben, stärker vergr. 7. Erste, 8. zweite Maxille. 
9. Pes maxillaris 1. 10. Pes maxillaris 2. ex. Exopodit. dr. Kieme. 11. Männliches 
Spaltbein des ersten, 12. des zweiten Paares. 13. Kiemen der beiden letzten Kiefer- und 
der fünf Gangbeine. 14. Kieme des dritten Kieferfusses, von aussen. 


. Sternum von Crangon boreas, 16. von Crangon (Sabinea) septemcarinatus, 18. von 


Alpheus spec. 


. Alpheus Edwardsi Aud., nat. Gr. 
. Penaeus membranaceus Risso, '/, nat. Gr. 
. Palaemon ziphias Fab., nat. Gr. 


(Fig. 1— 14 nach M. Sars in: Nyt. Magaz. f. Naturvid. XV., Fig. 17 nach Gu&rin, Iconogr., 


Crustaces, Fig. 19 und 20 nach Heller, Orustac. d. südl. Europa.) 
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Arthropoda. (Decapoda) AAL-IIR. 


| j Lith.Anst. Julius Klinkhardt ‚Leipzig 


Erklärung von Tafel LXX1. 


Decapoda macrura et brachyura. 


Durchgehende Bezeichnungen: an!, an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. oc. Stielauge. 


pm. Pes maxillaris 3. »!, 9°. Erstes, fünftes Beinpaar. 


Fig. 


ile 
2. 
3. 


or 


Polycheles typhlops Hell., nat. Gr. 

Sceyllarus arcius Lin., nat. Gr. 2a. Pes maxillaris 3. 2b. Sternum. 

Birgus latro Leach., '/, der nat. Gr. 3a. Pes maxillaris 2. 3b. Pes maxillaris 3. 
3c. Postabdomen von der Bauchseite, mit asymmetrisch entwickelten Spaltbeinen. 


. Pagurus bernhardus Lin., nat. Gr. 4a. Endsegmente des Postabdomen. 4b. Pes 


maxillaris 3. 


. Galathea squamifera Mont., nat. Gr. 5a. Pes maxillaris 3. 5b. Sternum mit der Basis 


der Gliedmaassen. 


. Kanina dentata Lam., '/, d. nat. Gr. 6a. Fühler des ersten, 6b. des zweiten Paares. 

. Latreillea phalangium Haan, nat. Gr. 7a. Männliches, 7b. weibliches Postabdomen. 

. Coenobita Diogenes, Sternum. 

. Thenus orientalis Fab., Unterseite des Cephalothorax mit dem Ursprung der Fühler. 


tb. Tuberculum am Grundgliede der blattförmigen Aussenfühler. 


(Fig.1 nach Heller, Crustaceen des südlichen Europa, Fig. 2, 3 und 9 nach Cuvier, Regne 
animal, Fig. 4 und 5 nach Bell, British stalk-eyed Crustacea, Fig. 6 und 7 nach de Haan), 


Fauna Japonica, Crustacea, Fig. 8 nach Milne Edwards, Hist. nat. d. Crust.) 


Arthrop oda. 
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Erklärung von Tafel LXXIH. 


Decapoda macrura et brachyura. 


Durchgehende Bezeichnungen: an!, an?. Fühler des ersten; des zweiten Paares. 25. Höcker 
mit der Mündung der Fühlerdrüse. oc. Stielaugen. pm. Pes maxillaris 3. pf'—pf®. Pes 


Fig. 
. Hippa emerita Fab., nat. Gr. 1a. Fühler des ersten Paares. 1b. Postabdomen von der 


1 


spurius des ersten, des sechsten Paares. 


Bauchseite mit den Spaltbeinen. 


. Remipes testudinarius Latr., nat. Gr., mit ausgestrecktem Postabdomen. 2a. Bauchseite 


mit eingeschlagenem Postabdomen. 2b. Fühler des ersten Paares. 


. Albunea symnista Fab., nat. Gr. 
. Albunea mierops White, Fühler des zweiten Paares von der Ober- (4b) und von der 


Unterseite (4a). sg. Schuppenförmiger Anhang. 


. Porcellana platycheles Penn. Vergr. ?/,;; 5a. Fühler des ersten Paares. 5b. Post- 


abdomen des Männchens. 


. Homola Cwvieri Risso, fem., nat. Gr. 6a. Vorderrand des Cephalothorax von der Unter- 


seite. 6b. Pes maxillaris 3. 


. Dorippe lanata Fab., nat. Gr. 7a. Cephalothorax von der Unterseite. or. Spaltöffnung 


der Kiemenhöhle. 


. Lithodes maja Lin. farctica Latr.), %/, nat. Gr. 8a. Maxille. 8b. Pes maxillaris 3. 


Sc. Sternum. 8d. Weibliches Postabdomen. 


(Fig. 1, 1a, 2b, 5a, 6, 7 und 8 nach Guvier, Regne anim,, Fig. 1b, 2, 3, 6a und 6b nach 
Gu&rin, Iconogr. d. regne animal, Fig. 2a und 7a nach Milne Edwards, Hist. nat. d. 


Crust., Fig. 5 und 6 nach Bell, Brit. stalk-eyed Crustacea.) 
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Erklärung von Tafel LXXIL. 


Decapoda macrura. 


—ı 


. Stenopus hispidus Latr., nat. Gr. 1a. Pes maxillaris 1. 1b. Pes maxillaris 3. 
. Pandalus narwal Fab., /; nat. Gr. 2a. Mandibel. 
. Pontonia macrophthalma M. Edw., nat. Gr. 3a. Mandibel. 3b. Pes maxillaris 2. 


3c. Pes maxillaris 3. 3d. Ende des ersten, 3e des dritten Beinpaares,. 


. Gebia litoralis Risso, nat. Gr. 
. Callianassa subterranea Leach. 
. Atya sulcatipes Newp. a. Fühler des ersten Paares. db. Mandibel. c. Endtheil des ersten 


Beinpaares. 


. Lysmata seticauda Risso, Mandibel. 7a. Ende derselben von innen gesehen. 


(Fig. 1—5 nach Cuvier, Rögne animal.) 


et 


(Decapoda) Taf. LXXIL 


Arthropoda. 


Lith. Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig 


Erklärung von Tafel LXXIV. 


Decapoda macrura. 


Durchgehende Bezeichnungen: an!, an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. tb. Tuber- 

culum. 2. Lamellöser Anhang. oc. Stielaugen. ex. Exopodit. ep. Epipodit. br. Kieme. pa. Taster 

Fig. 

1. Aeglea laevis Leach, nat. Gr. 1a. Stirn von unten. 1b. Die beiden Endsegmente des 
Postabdomen. 1c. Pes maxillaris 3. 

2. Palaemon squilla Lin. a. Fühler des ersten, 5. des zweiten Paares. c, Mandibel 
d. Maxille des ersten, e des zweiten Paares. f, 9, h. Pes maxillaris 1., 2., 3. 

3. Porcellana spec. (von Camerun), Fühler des ersten, 3* des zweiten Paares. 3a. Mandibel 
b., c, Maxille des ersten und zweiten Paares, d., e., f. Pes maxillaris 1., 2., 3. 

4. Atya sulcatipes Newp., Fühler des zweiten Paares. 5. Pes maxillaris 3. 

6. Callianassa subterranea Leach, Mandibel. 6a. Pes maxillaris 1. 


(Fig. 1 und 6 nach Cuvier, Regne animal.) 


Sr 


Arthropoda. (Decapoda ) Taf. LXXIV. 


Lith. Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig 


Erklärung von Tafel LXXV. 


Decapoda brachyura. 


Fig. 

1. Corystes dentatus Latr., mas, nat. Gr. la. Öephalothorax von unten. 1b. Postabdomen. 

2. Lupa sanguinolenta Leach, '/, nat. Gr. 2a, Stirnrand des Cephalothorax von unten. 
fr. Stirn. ep. Epistom, an!, an® Fühler. 2c. Pes spurius des ersten, 2b. des zweiten 
Paares beim Männchen. 

3. Carcinus maenas Leach, fem., Postabdomen mit den Spaltbeinen 2.—5. 

4. Macrophihalmus transversus Latr., mas, °/, d. Gr. 4a. Sternum (st) und Post- 
abdomen (pa). 

5a. Gelasimus perlatus Herkl., Fühler des ersten, 5b. des zweiten Paares. 

6a. Telphusa spec. (Camerun), Fühler des ersten, 6b. des zweiten Paares. 

7. Ranina dentata Lam. Chitingerüst des Cephalothorax nach Wegnahme der Rückenplatte. 
pl. Obere Decke der Kiemenhöhle. 7a. Männliches Postabdomen im Profil mit dem grossen 
Ruthenapparat a, db. 


(Fig. 1—4 und 7 nach Cuvier, Regne animal.) 


i Arthropoda. 
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Lith Anst. Julius Rlinkhardt, Leipzig 


Erklärung von Tafel LXXVI. 


Decapoda brachyura. 


Durchgehende Bezeichnungen: «an!, an. Fühler des ersten, des zweiten Paares. tb. Tuber- 


culum. oc. Stielaugen. /r. Stirn. pm. Pes maxillaris 3. 


Fig. 


de 
2. 


{ep} 


Ixa camaliculata Leach, nat. Gr. 1a. Unterseite des Cephalothorax. 
Lambrus longimanus Leach, nat. Gr. 1a. Unterseite des vorderen Cephalothorax. 
1b. Pes maxillaris 3. 


. Myra fugas Leach, schwach vergr. 
. Maja verrucosa, Vordertheil des Cephalothorax von unten. 4a. Postabdomen des Weibchens, 


4b. des Männchens von der Bauchseite. Ad. Pes spurius des ersten, 4c. des zweiten 
Paares. 4e. Pes maxillaris 2. 4f. Maxilla 2. 


. Ocypode ceratophthalma Fab., Cephalothorax von unten. 
. Acanthocyclus Gayi M. Edw., Cephalothorax von unten. 
. Calappa eristata Fab., rechte Scheere. 7a. Cephalothorax von unten, 


(Fig. 1—3 und 5 nach Cuvier, Regne animal, Fig. 4 und 7 nach Milne Edwards, Hist. 


nat. d. Crustaces, Fig. 6 nach Strahl, Monatsber. Berlin. Akad. 1861.) 
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Erklärung von Tafel LXXVIL 
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Decapoda, Morphologie. 


Fig. 

1. Inachus scorpio Fab., nat. Gr. 

2—4. Homarus vulgaris M. Edw. Innenskelet des Cephalothorax von der Rücken-, der 
Bauchseite und im Profil, '/, Gr. gn. Ursprung der vorderen Kieferfusspaare, pm? des 
dritten Paares, p'—p°. der fünf Beinpaare. «az. untere, as. obere Bogen der Endopleuren. 
vr. Wirbelbildungen des Endosternum (Neuralkanal) si. ar. Arthrodial-Pfeiler. ep. Epi- 
meren. s. Furchen und o, Oeffnungen derselben. es. Episterna. 

5. Carcinus maenas Lin. mas. Sternum. Vergr. ?/, es. Episterna. 1—6 Sternalsegmente. 
pm. Aeusserer Kieferfuss. pa. Postabdomen. 

6. Stenocinops cervicornis Latr. Vordertheil des Cephalothorax von der Unterseite, nat. Gr. 
oc. Augenstiele. an!, an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. ib. ÖOeflnung der 
Fühlerdrüse. 

7. Derselbe Theil von Stenorhynchus phalangium Penn., stark vergr. Bezeichnung ebenso. 
r. Rostrum. 

7a. Aeusserer Kieferfuss. 7b. männlicher Hinterleib derselben Art, vergr. 


(Fig. 1, 6 und 7 nach Guvier, Regne animal; Fig. 2—4 nach Milne Edwards in: Annal. 
d. scienc. nat. 3. ser. XVI.) 
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Erklärung von Tafel LXXVIM. 


Decapoda, Morphologie. 


Durchgehende Bezeichnungen; st. Sternum. es. Episterna. ms. Endosternum (Mesosternal 

M. Edw.). t£. Sella turcica. cv. Eingeweidehöhle. ep: Epimeren. or. Oeffnungen derselben. 

p'—p?. Ursprungsstellen der Beine. co. Hüftstücke derselben. pa. Postabdomen. pm!—pm?. 

Kieferfuss des ersten bis dritten Paares. f’—/?. Flagellum (Epipodit) derselben. oc. Augen- 

stiele. an!, an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. 

Fig. 

1—9. Matuta vielor Fab. 
1. Innenskelet. 2. Sternum (mas). 3. (fem.). 4. Mundgegend. la. Lade des ersten Kiefer- 
fusses. 5. Kieferfuss des dritten, 6. des zweiten Paares. 7. Fühler. 8. und 9. Männliche 
Abdominalfüsse (Ruthen) des ersten und zweiten Segmentes. 

10. Podophthalmus vigel Lam. Cephalothorax von der Unterseite, nat. Gr. sl. Stirngruben 
zum Einlegen der Augenstiele. 

11. Ocypode ceratophthalma Fab. Innenskelet von der Rückenseite. Den Epimeren (ep) 
rechterseits liegen noch die Kiemen (dr) und eine Drüse (gl) auf. ca. Canalis afferens. 
m?. Zweite Maxille. 

12—15. Dromia vulgaris M. Edw. 

12. Innenskelet von der Rücken-, 13. von der Bauchseite. 14. Männlicher Hinterleib mit 
den beiden Pleopoden-Paaren. 15. Stirngegend von der Unterseite. 

16. Ranina dentata Lam. Innenskelet von der Bauchseite, nat. Gr. x, x. Schmale Sternal- 
fortsätze zwischen den Beinen des 2. und 3. Paares. gn. Gerüst für den Ansatz der 
Kieferfusspaare. 

17. Thalassina anomala Herbst. Cephalothorax und erstes Hinterleibssegment von der 
Rückenseite, nat. Gr. Regio gastrica (ga), hepatica (he), branchialis (br), cardiaca (ca). 
sp. Dornfortsatz der letzteren. 


(Fig. 1—16 nach Cuvier, Regne animal, Crustaces.) 
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Erklärung von Tafel LXXIX. 


Decapoda, Morphologie. 


“N 


Durchgehende Bezeichnungen: oc. Augenstiele. an', an?. Fühler des ersten, des zweit 
Paares. /r. Stimm. Za. Nach unten umgeschlagener and des Cephalothorax. sp. Pleu 
naht. pl. Pleuren. no. Notum. pt. Mundgegend. st. Sternum. es. Episterna. 
Fig. 
1. Platycarcinus pagurus Lin. Cephalothorax von der Unterseite. /, d. Gr. 
2. Cardisoma spec., gleiche Ansicht. 
3. Albunea microps White. Cephalothorax, Profilansicht. 
4. Lithodes brevipes M. Edw. Cepkalothorax, Seitenansicht. 
5. Weibliches Postabdomen derselben Art; Segment 3.—5. unsymmetrisch. 
6. Potamia dentata M. Edw. Sternum. 
7. Palinurus Japonicus de Haan, mas juv., Sternum, nat. Gr. or. Genitalöffnung. 
8. Platyonychus latipes Penn., nat. Gr. $a. Stirngegend von unten, vergr. Sb. Aeusser 
Kieferfuss, vergr. 
9. Camposcia retusa Latr. Vordertheil des Oephalothorax von der Unterseite, vergr. tb. Au 
mündung der Fühlerdrüse. pm. Aeusserer Kieferfuss. a 


(Fig. S und 9 nach Cuvier, Regne animal, Orustaces.) 
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F Erklärung von Tafel LXXX. 


Decapoda brachyura. 


’ 

e 

a Durchgehende Bezeichnungen: oc. Augenstiele. an!, an’. Fühler des ersten, des zweit 

4 Paares. st. Sternum. es. Episterna. ga. Regio gastrica. he. Regio hepatica. ca. Regio 

R cardiaca. Dr. Regio branchialis. Be: 
Fig. 

5 . Uca una Latr. fem., nat. Gr. 


1 
2. Pinnoteres pisum Latr., nat. Gr. 23 
RL, 3. Gelasimus vocans Latr. mas, nat. Gr. 3a. Sternum (mas). 3b. Postabdomen (feı 
4. Ocypode ceratophthalma Fab. mas, Sternum. or. Genitalöffnung. | 
5. Thia polita Leach, fem., ?/, d. Gr. 5a. Sternum, stärker vergr. vu. Weibliche Genite I 
; öffnung. i 
ie 7. Pericera cornuta Latr. Stirngegend von oben her geöffnet, nat. Gr. 
$. Imachus scorpio Fab. Stirngegend von unten, vergr. 


(Alle Figuren nach Cuvier, Regne animal, Crustaces.) 
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Decapoda, Morphologie. 


Durchgehende Bezeichnungen: pa. Taster (Exopodit). fl. Flagellum (Epipodit). r. Kieme. 
la. Kauladen. 
(Fig. 1--13 und 1621: linksseitige Mundtheile, von der Unter- (Aussen -)Seite dargestellt). 
Fig. 
1—6b. Telphusa spec (Westafrika). 
1—3. Kieferfüsse. 4. Erste, 5. zweite Maxille. 6. Mandibel. 6a. Kaurand derselben von 
der Innenseite. 
7—13. Calappa marmorata Fab. 
7.—9. Kieferfüsse. 10. Erste, 11. zweite Maxille. 12. Unterlippe (Paragnathen). 13. Mandibel. 
(Fig..1—4, 6 und 11: Vergr. ?/;. Fig. 7—10 und 12—13: Vergr. ?/,.) 
14— 2]. Sieyonia sculpta M. Edw. 
14. Fühler des ersten, 15. des zweiten Paares. fu. Geissel. sq. Schuppe. of. Gehörblase. 
16—18. Kieferfüsse. 19. Erste, 20. zweite Maxille. 21. Mandibel. 22. Kaurand derselben 
mit dem ersten Tasterglied, von der Innenseite. 
(Fig. 14— 16: Vergr. °/,, Fig. 17—21: Vergr. *,) 
22. Innenskelet des Cephalothorax von Lupa (Bezeichnung wie auf Taf. LXXVII, Fig. 2—4), 
von der Rückenseite dargestellt. 


(Fig. 22 nach Milne Edwards in Annal. d. scienc. natur. 3. ser. XVL) 
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Erklärung von Tafel LXXXI. 


Decapoda, Morphologie der Gliedmaassen. 


Durchgehende Bezeichnungen: an!, an?. Fühler des ersten, des zweiten Paares. sq. Schuppe. 
Fu. Endgeissel. ol. Riechborsten. ot. Gehörblase. tb. Tuberculum. pa. Taster (Exopodit). 
A. Flagellum (Epipodit). la. Kauladen. 

Fig. 
1. Coenobita (spinosa? M. Edw.) mas. Vorderende des Cephalothorax (ce) mit Auge (oc) 
und beiden Fühlern der linken Seite. f. Fulcrum der Aussenfühler (an?). Vergr. ?/,. 
2. Pagurus striatus Latr. fem. Beide Fühler der linken Seite. Vergr. *,. 
3. Astacus fluviatilis Lin. Linker Aussenfühler von der Unterseite. Vergr. ?/,. 
4—6. Homarus vulgaris M. Edw. fem. 
4. Linker Aussenfühler von unten, 5. von oben. 6. Linker Innenfühler von unten (nat. Gr.). 
. Galathea strigosa Lin. Linker Innenfühler von unten. Vergr. °/,. 
. Galathea squamifera Leach. Linker Aussenfühler von unten. Vergr. ?/,. 
. Palinurus Lalandiü Latr. mas. Basis der beiden linksseitigen Fühler yon unten. 
. 11. Gebia litoralis Risso fem. 
10. Fühler des ersten, 11. des zweiten Paares, von oben. Vergr. °/,. 
12—16. Homarus vulgaris M. Edw. fem. Mundtheile der linken Seite von unten. 
12—14. Kieferfüsse. 15. Maxille des ersten, 16. des zweiten Paares. Nat. Gr. 
17—23. Hippa emerita Fab. Linksseitige Gliedmaassen von unten. 
17. Dritter Kieferfuss (?/,). 18. Zweiter Kieferfuss (?/,). 19. Erster Kieferfuss (*,). 
20. Zweite Maxille (*/,). 21. Erste Maxille (/,). 22. Innenfühler (%/,). 23. Augenstiel (*/,). 
24. 25. Callianassa subterranea Mont. fem. Fühler des ersten (24), des zweiten (25) Paares 
von der Aussenseite. Vergr. °®/,. 
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Fig. 

1—3. Callianassa subterranea Mont., fem. 
1. Pes maxillaris des dritten Paares von unten, Vergr. ?/,. 2. Pes maxillaris des 
zweiten Paares von unten, Vergr. °/,. 3. Pes maxillaris des ersten Paares von unten, 
Vergr. ®).- 

4. Sergestes cornutus Kroyer, mas. Erstes Beinpaar des Postabdomen mit medianem Haft- 
apparat. Vergr. '?/.. 

5. Sergestes Frisit Kroyer, mas, dasselbe. Vergr. "/.. 

6. Penaeus caramote Rond., mas. Erstes Beinpaar des Postabdomen mit medianem Haft- 
apparat. Vergr. *.- 

7. Penaeus membranaceus Hell., mas, dasselbe. Vergr. *),. 

8. Callianassa subterranea Mont.,. fem. Medianer Haftapparat des dritten Postabdominal- 
Beinpaares, vergT. 

9. Gnathophyllum elegans Latr. Das deckelförmige äussere Kieferfusspaar in situ, vergr. 

10. Scheere von Astacus fluviatilis, aufgebrochen. ad. Chitinsehne des Musculus adductor, 
ab. des Musculus abductor des Digitus mobilis (7. Glied). 

11. Stück der Chitinsehne des Musc. adductor mandibulae derselben Art, stark vergr. 

12. Maja sqwinado Rond., '/, d. Gr. 

13. Amathia Rissoana Roux, Seitenansicht des Cephalothorax. Vergr. ?/,. 


(Fig. 4 und 5 nach Kroyer in Vidensk. Selskab. Skrifter, Naturv. math. Afd. 5. Rackke, 
4. Bind. — Fig. 10 und 11 nach Lemoine in Annal. d. scienc. nat. 5. ser. Zool. IX. 1868. — 
Fig. 12 und 13 nach Cuvier, Rögne animal, Crustaces.) 


Lith. Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig. 
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Erklärung von Tafel LXXXIV. 


Decapoda, Struktur des Hautskelets. 


Durchgehende Bezeichnungen: a. Cuticula. 2. Pigmentschicht. e. Kalkschicht. d. Kal 
Schicht. ep. Epithel. &. Durch Epithelzellen hergestellte Brücken. 
m. Muskeln. ». Haargebilde. gl. Glycogen-haltige Zellen. 


Fig. x 
t; Vertikalschnitt durch die Chitinhaut des Hummers, am Hinterrand des Cophalothorax. 


 Hanımng). 
3. Porenkanäle in der Chitinhaut der Hummerscheere. 
a Vertikalschnitt durch die Epimeren des Cephalothorax von inbeleen Fuwiatilis. 
. Vertikalschnitt durch den Cephalothorax von Galathea squamifera Leach, gleich n; 
a Häutung. - 
7. Vertikalschnitt durch die Chitinhaut eines Beines von Carceinus maenas Lin. gleich na 
der Häutung. 
8. Vertikalschnitt durch den Hinterrand des Cephalothorax von Xantho spec. gleich na 
der Häutung. } 
9, Horizontalschnitt durch den Gerne von Carcinus maenas Lin. 


(Alle Figuren in starker ik odtp een nach Vitzou in: Archives de Zoologie e - 
perimentale, Vol. X.) 
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Lith.Anst.Julius Klinkhardt ‚Leipzig. 


Durchgehende Bezeichnungen: nal, na?. Nerv der Innen- und Aussenfühler. no. Augenneıv. 

gs. Gehirnganglion. co. Commissuren des Schlundringes. 2. Querbrücke der Commissuren. 

gi. Unteres Schlundganglion. t!—1°. Erstes bis fünftes Cephalothorax-Ganglion. a!—a®. Erstes 
bis sechstes Postabdominal-Ganglion. 


Fig. 

1. Ganglienkette von Homarus vulgaris M. Edw. 

2. . „ Galathea strigosa Lin. 

3, En „ JPalaemon spec. 

4. a „ Pagurus bernhardus Lin. 

5. 4 „ Seyllarus arctus Fab. 

6. = „ Palinurus vulgaris Latr. 

Tl. & „ Porcellana platycheles Penn. 

8. Ganglienmasse des Cephalothorax von Pagurus bernhardus Lin., vergr. 
9. Ganglienmasse des Cephalothorax von Homola spinifrons Lam. 

10. Geöffneter Cephalothorax von Carcinus maenas Lin. at, a?. Innen- und Aussenfühler. 


oc. Auge. pm?. Pes maxillaris des 2. Paares mit Flagellum (ji). »°. Fünftes Beinpaar. 
br. Kiemen. oe. Oesophagus, durchschnitten. ne. Caudal-Nerv. 


(Fig. 1, 3, 6, 9, 10 nach Guvier, Regne animal, Crustac&s. Die übrigen nach Bouvier 
in: Annal. d. scienc. nat. 7. ser, Zoologie, Vol. VII.) 
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Erklärung von Tafel LXXXVI. 


Nervensystem und Sinnesorgane der Decapoden. 


Fig. 
iR 


Nervensystem in dem geöffneten Cephalothorax von Maja squinado Rond. a?. Aussen- 
fühler. oc. Auge. m. Oberkiefer-Muskel. ve. Kaumagen, zur Seite gelegt. gs. Gekirn- 
ganglion. co. Commissuren des Schlundringes mit der Querbrücke (2). ge. Gemeinsame 
Ganglienmasse des Cephalothorax. ni. Integument-Nery. nc. Caudalnerv. 


2—3. Eingeweide-(Magen-)Nerven von Astacus fluviatilis in Verbindung mit dem vorderen 


Theil der Ganglienkette in der Rücken- (2) und Seiten-Ansicht (3). ce. Gehirnganglion. 
co. Commissuren des Schlundringes mit der Querbrücke (2). gi. Unteres Schlundganglion. 
nv. Unpaarer Magennerv. ge. Ganglien-Anschwellung der Commissuren. no', no?. Nervus 
oesophageus anterior und posterior. ga. Ganglion stomato-gastricum. ti. Hintere An- 
schwellung des Magennerven. r. Spaltäste desselben. 


. Ein Glied der Aussengeissel der Innenfühler von Astacus fluviatilis mit den Geruchs- 


cylindern (02) und einer gewöhnlichen Haarborste (p). Vergr. °®%/,. 


. Basis eines Geruchscylinders von Astacus fluviatilis nebst Innervirung desselben. e. Outi- 


cula, A. Hypodermis. g. Sinneszellen. i Terminalstrang. (Starke Vergr.) 


. Querschnitt der rechten Hälfte des unteren Schlundganglions von Astacus fluviatilis 


n!, Colossale Nervenfaser im Querschnitt. n°, n*. Querschnitte der Nerven. p. p. Punkt- 
substanz. 9, 9°, 9°. Ganglienzellen-Lager. ch. Kreuzung von Nervenfasern. 


(Fig. 1 nach Cuvier, Regne animal, Crustaces. Fig. 2 und 3 nach Brandt in: Mem. de 
l’acad. de St. Pötersbourg 6. ser. III, 2. (1835.) Fig. 4 nach Leydig in: Archiv f. Anat. 
u. Physiol. 1560. Fig. 5 nach vom Rath in: Archiv f. mikroskop. Anat. XXVII. (1886.) 


Fig. 6 nach Krieger in: Zeitschr. f. wissensch. Zool., Bd. XXXIIL.) 


as Ninkhardt, Leipzig 


e 1 Erklärung von Tafel LXXXVIL 
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ervensystem der Decapoden (Astacus fluviatilis). 


Durchgehende Bezeichnungen: co. Commissuren. 9, g9!—9g°. Ganglienzellen-Lager. p, p!—p®. 
Punktsubstanz-Ballen. ?r, &. Querbrücken der Punktsubstanz-Ballen. n!—n®, Nerven und ihre 
Wurzeln (1. 2. 3. 4.). ch. Kreuzung von Nervenwurzeln. 

Fig. 

1. Gehirnganglion, auf der rechten Seite die oberflächlichen Partien entfernt. no. Nervus 
opticus. om. Nervus oculimotorius. ni. Nervus integumenti. na. Nervus antennarius. 
ng. Nervus gastricus, 

. Erstes Cephalothorax- Ganglion. 

. Viertes und fünftes Cephalothorax-Ganglion. In beiden np. Beinnerv. 

. Eines der vorderen Ganglien des Postabdomen. nt, n?. die beiden daraus hervorgehenden 
Nerven. 

. Das letzte (sechste) Ganglion des Postabdomen. 

Das Gommissural-Ganglion. 

. Durchschnitt durch die hintere untere Partie des Gehirnganglions. n. Nervenfaser- Züge. 
x, Bindesubstanz. 

8. Nervenfaser. 

9. Grosse unipolare Ganglienzellen mit Kern und Kernkörperchen aus Ganglien-Lagern. 

10. Protoplasmalose kleine, kernartige Elemente aus der Rinde des Punktsubstanz-Ballen. | 


» ww 


= on 


(Fig. 7 nach Diet] in: Zeitschr. f. wissensch. Zoologie, XXVII. Bd., alle übrigen nach Krieger: 
ebenda XXXIIL. Bd. Fig. 1—6 sind halbschematisch, um die Vertheilung von Ganglienzellen- 
Lagern und Punktsubstanz-Ballen zu veranschaulichen.) 
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_ Erklärung von Tafel LNXXVIH. 


Sinnesorgane der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: c. Cornea. cr. Crystallkegel. pi. Pigment. rh. Rhabdom. 
re. Retinula. hp. Hypodermis. n. Lichtbrechende Würfel. 2. Linsenartiger Körper. s. Gehör- 
sack. ot. Otolith. p. Hörhaare. 

Fig. ’ 
1. Längsschnitt durch das Auge von Astacus fluviatilis, stark vergr. n. Nervus optieus in 

seiner Faser-Ausstrahlung. e 
2—4. Zwei Augen-Elemente von Palaemon squilla Lin. 3. Brechungslinse (aus Fig. 2, 2) 
isolirt und stärker vergrössert. 4. Querschnitt des Rhabdoms nebst Retinula. 
. Vorderer 
. Mittlerer 
. Retinula von Cercinus maenas Lin. im Querschnitt. 
8. Crystallkegel desselben im Querschnitte. 
9. Crystallkegel von Cancer im vorderen Querschnitt. 
10. Cornea-Facette von Palaemonetes. 
11. Querschnitt durch die Cornea-Hypodermis desselben. 
12. Cornea-Facette von Cancer. 
13—15. Gehörorgan im Basalglied der Innenfühler von Homarus vulgaris M. Edw. 
16—17. Dasselbe von Astacus fluviatilis. 
18. Gehörsack desselben isolirt, stark vergr. 
19—20. Gehörorgan im Basalglied der Innenfühler von Pagurus bernhardus. Lin. (streb- 
lonyx Leach). 
21. Gehörsack | 
22. Hörhaare f 
23—24. Basalglied der Innenfühler mit dem Gehörsack von Palinurus vulgaris Latr. 


} Querschnitt durch den Orystallkegel von Palaemonetes. 


a > 


desselben. 


(Fig. 1 nach Leydig, Lehrbuch der Histologie, Fig. 2—4 und 7—8 nach Grenacher, Das 
Sehorgan der Arthropoden, Fig. 5, 6 und 9—12 nach G. H. Parker, The compound eyes 
in Crustaceans, Fig. 13—24 nach Farre in: Philosophical Transactions, 1843.) 


(Decapoda) 
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Durchgehende Bezeichnungen: ot. Otolith. 9. Hörhaare. m. „Hammer“ (Hensen). 
s. Gehörsack. 
Fig. 
1. Der geöffnete Gehörsack von Homarus vulgaris M. Edw., stark vergr. 
2. Gehörsack von Crangon, Vergr. ®/.. Die von aussen eingedrungenen Sandkörner (ot) 
werden von langen Schutzhaaren fixirt. 
3—6. Gehörorgan im Basalgliede der Innenfühler von Carcinus maenas Lin. Vergr. °/,, 
von Fig. 5: 9). 
7. Querschnitt des Otolithensackes von Palaemon antennarius. Vergr. °%],, 
7a. Hörhaare derselben Art. Vergr. 5%%/,. «a. Porenkanal. d. Kugelmembran. d. Haken. 
8. Zerbrochener rechter Gehörsack von Orangon. p. Schutzhaare. Vergr. ”/.. 
9. Haar aus dem Ötolithensack von Homarus vulgaris M. Edw. Vergr. °%/,. 2. Lingula. 
ch. Chorda. d. Zahn. m. Membran der Haarkugel. an. Basalring. c. Wimperhaare. 
10. Haare aus dem Gehörsack von Crangon. Vergr. *%),. 
11. Gruppenhaare aus der Ohrhöhle von Carcinus maenas Lin. Vergr. *%/,. 
12. Hakenhaar aus dem Gehörsack derselben Art. Vergr. */.. 
13. Hörhaar des Innenfühlers von Palaemon. Vergr. °°%/,. 1. Lingula. m. Kugelmembran. 
14. Ein Stück aus der Wand des Otolithensackes von Carcinus maenas Lin., mit Fadenhaaren 
(p) und Hakenhaaren (unten rechts). Vergr. 0%/.. 


(Fig. 1 nach Farre in: Philosoph. Transact. 1843. — Fig. 2>—14 nach Hensen in: Zeitschr. 
f. wissensch. Zoologie, Bd. XIIL) 


Lith.Anst. Julius Hinkhardt I eipzig 


Erklärung von Tafel XC. 


Sinnesorgane und Muskeln der Decapoden. 


Fig. 


ir 


Längsschnitt durch den Körper von Astacus fluviatilis. md. Adductor mandibulae. 
ex. Musculi extensores. fl. Musculi flexores. 


2—4. Muskulatur von Homarus vulgaris von der Rücken- (Fig. 2, 3) und von der Bauch- 


5. 
6. 


1: 
8. 


seite (Fig. 4). oc. Augenmuskel. an. Muskel der Aussenfühler. md. Adductor mandi- 
bulae. mx. Maxillarmuskel. pm. Muskel des Pes maxillaris. v!. Vordere, ©”. hintere 
Magenmuskeln. ex. Mittlere, ex!, seitliche Extensoren des Postabdomen. fl. Flexoren des 
Postabdomen. ct. Flexor centralis. r. Flexor rectus. od. Flexor obliquus. 2. Flexor 
lateralis. sp. Oberflächliche, ?/. tiefere Extensoren der einzelnen Segmente des Postab- 
domen. fi, fl?, fi. Flexoren der tieferen Schicht für die einzelnen Segmente desselben 
mit den durch sie gebildeten Querschlingen tr. 1?. Flexoren des Telson. el. Eleyatoren 
(Extensoren) der Schwanzflosse. 

Innenfühler von Pagurus spec. mit den Geruchscylindern an der Aussengeissel, schwach vergr. 
Aussengeissel der Innenfühler von Callianassa subterranea mit Geruchscylindern, schwach 
VErgT. 

Ein Schwimmhaar des Innenfühlers von Palaemon, Vergr. °%/,. 

Ungefiedertes Haar von Palaemon. Vergr. ”°°/,. 


(Fig. 1 nach Huxley, The Crayfish, Fig. 2--4 nach Milne Edwards, Hist. nat. d. Orus- 
tac6s, Fig. 5 nach Leydig in: Archiv f. Anat. u. Physiol. 1860. Fig. 7 und 8 nach Hensen 


in: Zeitschr. f. wissensch. Zoologie, Bd. XIII. 
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Erklärung von Tafel XCL 


Kaumagen der Decapoden. 


rs. Valvula superior. ®2. Valvulae laterales. fl. Inferolateralia. 


y 


Durchgehende Bezeichnungen: oe. Oesophagus. ca. Pars cardiaca. 


sm. Superomedianum. 

Vig. 

1. 2. Crangon vulgaris Fab. 1. Magen in der Seitenansicht, Vergr. ?/.. — 
von unten, Vergr. "°/.. 

3.4. Pasiphaea sivado Risso. Seitenansicht (3), Vergr. ’2/,. — Magengerüst ‚von 

Ft Vergr. ®,. 

. 6. Alya scabra Leach. Seitenansicht (5). Vergr. 5], — Ansicht von oben (6), Ver; 

ri der Pars pylorica (6a), Vergr. ©/,. AR 

er Penaeus caramote Bond, Seiten- (7) und an ee Hs L h 7 ce 


der Rückenwand (9a), Vergr. ?/,. 
10—12. Homarus vulgaris M. Edw: Seiten- (10) und Rückenansicht (11), nat. ( 

12. Dorsale Hartgebilde der Pars cardiaca. ni 
13—15. Seyllarus latus Latr. Seiten- (13) und Rückenansicht (14), Vergr. ®/ga. — 153 

sale Hartgebilde der Pars cardiaca, Vergr. °/,. — 15a. Mittleres Superolaterale. 
16. Palinurus vulgaris Latr. Dorsale Hartgebilde aer Pars cardiaca. 16a. Mittleres Su 

laterale. 2 

. Astacus fluviatilis Rond. Dorsale Hartgebilde der Pars cardiaca, vr I 
© Porcellana platı ER Penn., Rückenansicht, Vergr. °%. 
R . 
(Fig. 2, 4, 6 und 15—17 nach Albert in: Zeitschr. f. wissensch. Zoologie, Bd. XXKIN 

Die übrigen Fig. nach Mocquard in: Annal. d. science. nat. 7. scr., Zoologie, XVL) 
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Kaumagen der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen wie auf Taf. XCI. v:. Valvula inferior. p. Seitentaschen der 


Fig. 


15. 
16. 


Pars pylorica. 


2. Cancer pagurus Lin. Rücken- und Seitenansicht des Magens, nat. Gr. 


. Carcinus maenas Lin. Dorsale Hartgebilde der Pars cardiaca, Vergr. ?/.. 
. Portumus puber Lin. Mittleres Superolaterale, Vergr. °/,. 
. Potamia fluviatilis Herbst (Boscia serrata M. Edw.). Rückenansicht, Vergr. ?/;. 


Gonoplasz angulata Fab., Rückenansicht, Vergr. */.. 
Maja squinado Rond. Seitenansicht, nat. Gr. 
Homola Cuvierd Roux, KRückenansicht, nat. Gr. 
Leueosia neocaledonica, Rückenansicht. Vergr. °/,. 
Hippa emerita Lin. Rückenansicht, Vergr. °/,. 


. Superomedianum der Pars cardiaca. 
. Pisa tetraodon Penn. Dorsale Hartgebilde der Pars cardiaca. 


14. Galathea strigosa Lin. Rücken- und Seitenansicht, Vergr. ?j,: 
Thalassina anomala Herbst. Rückenansicht, leicht vergr. 
Mittleres Superolaterale. 


17—19. Pagurus granulatus Oliv. Rücken- (17), Bauch- (18) und Seitenansicht (19), 


Vergr. ?/.. 


(Alle Figuren nach Mocquard in: Annal. d. science. nat. 7. ser., Zoologie, XVI. 
® l 5 
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Taf. LXXXAN. 


Lith.Anst. Julius Klinkharät, Leipzig. 


(Decapoda) 


 Arthropoda. 


Durchgehende Bezeichnungen: öfm. Inferomedianum der Pars cardiaca, i/m* der P. pylorica. 
sm. Superomedianum der P. cardiaca. vsm. Vorderes Superomedianum derselben. msm. Mitt- 
leres Superomedianum derselben. Asm. Hinteres Superomedianum. sm*. Superomedianum der 
P. pylorica. Asm*. Hinteres Superomedianum derselben. vsl, msi, hsl. Vorderes, mittleres 
und hinteres Superolaterale der P. cardiaca. as. Gelenkstück zwischen den beiden letzteren. 
msI*, hsl*. Mittleres und hinteres Superolaterale der P. pylorica. Asp. Hintere Seitenplatte 
der P. cardiaca. zw*. Zwischenstück der P. pylorica. d. Zahnstück. 

Fig. 

1. 2. Astacus fluwiatilis Rond. Kaumagen in der oberen (1) und der unteren (2) Mittel- 

linie aufgeschnitten und ausgebreitet. Vergr. %;. 

3. Thalassina anomala Hbst. Oberes Magengerüst der Pars cardiaca. Vergr. ?],. 

4. Albumea symnista Fab. Dasselbe, Vergr. ®/,. 

5. Remipes testudinarius Latr. Dasselbe, Vergr. ®,. 

6. Hippa emerita Lin Dasselbe, Vergr. °/,- 

7. Clibanarius misanthropus Risso. Dasselbe, Vergr. °%,,. 

8. Dromia vulgaris Lam. Dasselbe, Vergr. °/,. 

9. Hyas aranea Lin. Dasselbe. 

10. Maja verrucosa M. Edw. Dasselbe. 

11. Mictyris longicarpis Latr. Dasselbe. 

12. 13. Cardisoma carnifex Lin. Dasselbe (12), in Verbindung mit dem Inferomedianum (13). 
14. Atergatis dilatatus de Haan. Mittleres Superolaterale. 

15. 16. Ranina dentata Latr. Superomedianum (15) und mittleres Superolaterale (16). 


(Fig. 1—8 nach Albers in Zeitschr. f. wissensch. Zoologie, Bd. XXXIX, Fig. 9—16 nach 
Nauck, ebenda, Bd. XXXIV.) 


Lith Anst Julius Klinkhar. {Le 


Erklärung von Tafel XCIV. 


Kaumagen der Decapoden. 
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Durchgehende Bezeichnungen: ma. Musculi gastrici anteriores. pe, pi. Musc. gastrici poste- 
riores externus et internus. ds. Musc. dilatatores antero-superiores. da. Musc. dilatatores 
oesophagi antero-inferiores. dp. Musc. dilatatores oesophagi posteriores. gl. Musc. dilatatores 
ventriculi laterales. dl. Musc. dilatatores oesophagi laterales. mp. Musc. diiatatores ventriculi 
superiores. mi. Musc. dilatatores ventriculii inferiores. cp. Musc. cardiaco-pylorici. la. Musc. 
cardiaci laterales. °/. Musc. cardiaci postero-inferiores.. sp, ®p. Musc. pyloriei laterales. 
md. Musc. pylorici inferiores. 
Fig. 
1. Cancer pagurus Lin. Magen von der Rückenseite. 
2. Palinurus vulgaris Latr. Desgl. 
3. Birgus latro Herbst. Desgl. 
4. Galathea strigosa Lin. Desgl. 
5. 6. Pagurus granulatus Oliv. Magen von unten (5) und von der Seite (6). 
T. Astacus flwviatilis Rond. Muskeln der Oberlippe. oe. Oesophagus. re. Musc. retrac- 
tores. di. Musc. dilatatores. el. Musc. elevatores. 
8.—12. Bildung der Krebssteine im Magen von Astacus fhwviatilis, schematisch. «. Outicula. 
b. Hypodermis. 5*, Einstülpung derselben. ep. Epithel. r. Härchen. — Fig. 12. Vergr. ?%/,.. 


(Fig. 1—7 nach Mocquard in: Annal. d. scienc. nat. 6. ser. Zoolog., T. XVI (1884). — 
Fig. 8—12 nach M. Braun in: Arbeit. d. zoolog.-zootom. Instit. in Würzburg, II, 1875.) 


(Decapoda) 


Taf. LXXXMD. 
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Ih. Anst. Julius Klinkhardt,Leipzig. 


Erklärung von Tafel XCV. 


Histiologie des Darmkanals der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: «a. Cuticula. d. Chitinschichten. wma. Matrix. gl. Drüsen. 
d. Ausführungsgänge derselben. t. Bindegewebe. ep. Darm-Epithel. rw. Körner der Epithel- 
zellen. s. Saum der Epithelzellen. mp. Basalmembran. 


. Durchschnitt der Oesophagus-Wandung von Palinurus vulgaris Latr., stark vergr. 

. Durchschnitt der Wandung des Enddarmes derselben Art, stark vergr. 

. Durchschnitt der Magenhaut von Homarus vulgaris M. Edw., während der Häutung. 
. Durchschnitt der Wandung des Enddarmes von Maja squinado Rand. Vergr. 10%, 
. Querschnitt durch den Mitteldarm von Astacus fluviatilis Rond., stark vergr. Ä 

. Epithelzellen desselben, stärker vergr. 


[u SL So ze 


na or 


(Fig. 1—3 nach Vitzou in: Archives de Zoologie experimentale, Vol. X. — Fig. 4—6 nach 
Frenzel in: Archiv f. mikroskop. Anatomie, Bd. XXV.) 
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Erklärung von Tafel XCV1. 
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. Darımkanal und Leber von Maja squwinado Rond. ve. Kaumagen. ma. Muskeln des- 


selben. ?n. Hinterdarm. cp. Paarige Blinddärme. c2. Unpaarer Blinddarm. he. Leber 
(Mitteldarmdrüse). dh. Lebergänge. 


. Mittel- (im) und Enddarm (ip) derselben Art, geöffnet. cp. Paarige Blinddärme mit der 


Ausmündungsstelle (2). 


. Querschnitt des Darmes von Astacus fluviatilis auf der Grenze von Mittel- und Enddarm, 


stark vergr. 


. Querschnitt durch den Enddarım derselben Art mit den sechs einspringenden Wülsten. 
. Einsenkung der Magenwand derselben Art bei der Bildung der Krebssteine. la. Cuticula. 


ep. Epithel. ve. Bläschenartige Drüsen. n. Durchscheinender Pfropf. 


. Eingeweide in dem von oben her geöffneten Cephalothorax des Flusskrebses. oc. Augen, 


gs. Gehirnganglion. gv. Grüne Drüse. nd. Adductor mandibulae. g?. Unteres Schlund- 
ganglion. ve. Kaumagen. ma. Muskeln desselben. ?n. Enddarm. co. Herz. br. Kiemen. 
he. Leber. 


. Fetthaltige Zelle aus der Leber von Maja squinado Rond. 2. Saum n. Nucleus. 7. Fett- 


tropfen. &. Klümpchen kleiner Kerne. pr. Protoplasma. 


S. Fermentzelle aus der Leber derselben Art. er. Tyrosin-Krystalle. ‚/. Ferment. 
9. Fermentzelle aus der Leber von Scyllarus. Bezeichnung wie in Fig. 7. 
10. 11. Junge, in der Ausbildung begriffene Fermentzellen. 
(Fig. 1 und 2 nach Milne Edwards in Guvier, Rögne animal, Crustactes. — Fig. 3 und 4 


nach Frenzel in: Archiv f. mikroskop. Anat, Bd. XXV. — Fig. 7—11 nach demselben 


in: Mittheil. d. zoolog. Station zu Neapel, Bd. V. — Fig. 5 nach M. Braun in: Arbeiten 
aus dem zoolog.-zootom. Instit. in Würzburg, Bd. I. — Fig. 6 nach Schlemm, De hepate 


ac bile Orustaceorum.) 
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Erklärung von Tafel XCVI. 


Antennendrüse der Decapoden. 


. 


Durchgehende Bezeichnungen: oe. Oesophagus. he. Leber. mw. Muskeln. an. Fühlerarterie. 


ga. 


Fig. 


Gehirnganglion. gl. Antennendrüse. or. Ausmündung derselben in das Receptaculum (sa.) 
tb. Tuberculum. ca. Ausführungsgang des Receptaculum. 


1—10. Astacus fluviatilis. 


1a. 


13. 
14. 


16. 


1 u. 2. Cephalothorax von oben und von der Seite geöffnet, mit der Antennendrüse und ihrem 
Receptaculum in situ, nat. Gr. 
3. 4. 5. Der Sacculus der Antennendrüse in Längsschnitten, stärker vergr. a. Arterie 
desselben. 
6. 7. Tubereulum mit dem Ausführungsgang des Receptaculum, von der Fläche und 
im Profil. 
$. Verlauf des durch die weisse Drüsensubstanz gebildeten Canales (al). tr. Der dünne 
durchscheinende Anfangstheil desselben. 
9. Epithel der grünen (Rinden-)Substanz. Vergr. 290. 
10. Vertikalschnitt durch die Antennendrüse. Vergr. 18. s. Sacculus. sm. Labyrinth (weisse 
Substanz). er. Grüne (Rinden-)Substanz. 
12. Homarus vulgaris. 
11. Antennendrüse in situ (Receptaculum geöffnet). 
12. Ein Hohlraum des Labyrinthes. Vergr. 425. 
Palinurus vulgaris. Antennendrüse mit der Anhangsdrüse (gl.). he. Hiatus. 
15. Galathea strigosa. 
14. Antennendrüse in situ, rechts nach Entfernung des Receptaculum. 
15. Epithelzellen des Sacculus. Vergr. 600. 
Axius stirhynchus, Antennendrüse von oben. 


(Alle Figuren nach P. Marchal, Appareil excr&teur des Crustaces Decapodes, in: Archiv. de 


Zoologie experiment. 2. ser. X.) 
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Erklärung von Tafel XCVIH. 


Antennendrüse der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen wie Taf. XCVI. 
- Fig. 
1—4. Maja squinado. 
1. Receptaculum in situ, rechts geöffnet. Za. vorderer, /m. mittlerer, 2p. hinterer Seiten- 
lappen. 
2. Antennendrüse von oben, mit geöffnetem Sacculus. 
3. 4. Operculum von aussen und von der Innenseite. me. Schlussmembran. ad. Musculus 
abductor. el. Musculus elevator. a. Lamelle zum Ansatz des hinteren Ligamentes. 
5. Calappa granulata, Antennendrüse. 
6—9. Eupagurus bernhardus. 
6. Receptaculum in situ mit den beiden hinteren Seitenschenkeln (ce) und ihrer Ver- 
einigung (va). 
7. Antennendrüse. 
8. Blutgefäss mit perivasculären Zellen. Vergr. 180. 
9. Epithelzellen aus dem vorderen Theil des Receptaculum. Vergr. 206. 
10. Pagurus striatus, Antennendrüse, 
11. Alpheus ruber, Receptaculum, vergr. 
12. Callianassa subterranea, desg]. 
13. Palaemon serratus, desgl. 
14. Crangon vulgaris, desg]. 
15. Palinurus vulgaris, Antennendrüse in situ. 
16. Pachygrapsus marmoratus, Antennendrüse. 
17. Galathea strögosa, Schnitt durch das Labyrinth, mit Hohlräumen zwischen den Epithel- 
gruppen. Vergr. 95. 


(Alle Figuren nach P. Marchal, Appareil excreteur etc., a. a. 0.) 
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_ Biutgefässsystem der Decapoden. 


Fig. 

1. Cancer (Platycarcinus) pagurus, mas, von oben geöffnet, mit injicirtem Gefässsystem, 
co. Herz. 0! vorderes, 0° hinteres Ostium venosum. ac. Aorta cephalica. «ap. Aorta 
posterior. al. Arteriae laterales. ef. Vasa efferentia. af. Vasa afferentia. dr. Kiemen. 
fl! Flagellum des ersten, fl? des zweiten Pes maxillaris. ve. Magen. mv. Muskeln 
desselben. mw. Kiefermuskel. ic. Blinddarm. ma. Matrix der Kalkschale. he. Leber. 
te. Hoden. vd. Vas deferens. 

2. Grapsus varius, fem., Hinterleibsarterien. «ap. Aorta posterior. r. Spaltäste derselben. 
av. Arteria ventralis. @n. Darm. 

3. Astacus fluviatilis, Hinterleibsende. #n. Darm. ap. Aorta posterior. r, Spaltäste derselben. 


(Fig. 1 nach Milne Edwards in: Guvier, Rögne animal, Crustaces. Fig. 2 und 3 nach 
Bouvier in: Annal. d. scienc. nat. 7. ser. XI. 1891.) 
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Tafel C. 
Blutgefässsystem der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: mu. Muskeln. ve. Magen. mv. Muskeln desselben. @n. Darm. 
he. Leber. ov. Eierstöcke. te. Hoden, vd. Vasa deferentia. co. Herz. os. Ostium superius. 
ol. Ostium laterale. ac, Aorta cephalica. al. Arteriae laterales. «ah. Arteriae hepaticae. 
ap. Aorta posterior. as. Arteria sternalis. av. Arteria ventralis. rd, rs. Ramus dexter et 
sinister Aortae posterioris. «ad. Arteria descendens. 
Fig. 
1—5. Astacus fluviatilis. 
1. Herz mit den abgehenden Gefässen von oben, 2. von der Seite, 3. vom Pericardium 
eingeschlossen. 
4. Baucharterie. 5. Hinterer Theil des Herzens geöffnet. v. Valvula ventralis. od. Valvula 
dorsalis. o. Mündung der Arteria sternalis (ap). «ad. Aorta posterior. 
6. Eupagurus bernhardus, mas, von oben geöffnet. 
7. Maja squinado, mas, Hinterleib mit injicirten Gefässen. 
8. Cancer pagurus, 


Dee ee Herzklappen, Bezeichnung wie Fig. 5. 


(Alle Figuren nach Bouvier in Annal. d. scienc. nat. 7. ser. XI. 1891.) 
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Arthropoda. 
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Erklärung von Tafel CL 


Blutgefässsystem der Decapoden. 


2 + . gi yi 
Durchgehende Bezeichnungen: co. Herz. as. Arteria sternalis. av. Arteria ventralis. | 
Arterien. sv. Sinus venosus. br. Kiemen. va. Vasa afferentia. 


Fig. 5 
1. 2. Homarus vulgaris, von der Bauchseite her geöffnet. 
3—-5. Se squinado. j 


- aahuiil, in Verbindung, mit dem Herzen, 


(Alle ana mach Milne Wiwanası Hist nat. d. a tank) 


RR 


Arthropoda. 


(Decapoda) 


y 


Mil 
in 


'g 
iu 


mr 


IR 


II 'W 
77mm U 


Lith.Anst.Julius Klinkhardt, Leipzig 


Erklärung von Tafel CH. 


Blutgefässsystem und Athmungsorgane der Decapoden, 


Fig. 

. Lueifer sp., fem., co. Herz. «ap. Aorta posterior. 

Vorderster Theil des Cephalothorax von demselben, stark vergr. ya. Gehirnganglion. 
gl. Antennendrüse. tb. Tuberculum. «ao. Vordere seitliche Aorta. an. Fühler-Arterien. 
ac. Arterieller Gefässknäuel auf dem Gehirnganglion. 

. Ursprüngliche Anlage der Podobranchien (Za—7a), Arthrobranchien und Pleurobranchien 
(1c—7c), an den Kieferfüssen (pm!—pm?) und Beinen (p'—p?) einer älteren Larve von 
Penaeus. Mässige Vergr. 

4. Kiemen von Sicyonia sculpta, mässige Vergr. pm!—pm® Kieferfüsse. p!—p? Beine. 
ep. Epipoditen. 

. Kiemen von Stenopus spinosus, mässige Vergr. Bezeichnung wie in Fig. 4. 


NCyarers 
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(Fig. 1 und 2 nach Semper in: Zeitschr. f. wissensch. Zoologie, Bd. XXII. — Fig. 3—5 
nach Claus in: Arbeit. d. zoolog. Instit. zu Wien, Bd. VI.) 
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Erklärung von Tafel CHI. 


Athmungsorgane der Decapoden. 


f * 
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Durchgehende Bezeichnungen: pm, pm® Kieferfüsse. mx? Zweite Maxille. p’— 
Beinpaare. ep'—ep". Epipoditen. br. Kiemen. pb. Podobranchie. 


Palaemon ornatus. 
Callianassa subterranea. 
Lysmata seticauda. 
Pasiphaea sivado. 
Thalassina spec. 
Sergestes spec. 


(Alle Figuren nach Claus, a. a. O.) 
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Erklärung von Tafel CIV. 
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Athmungsorgane der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen wie auf Taf. CIII. 


Fig. 
1. Galathea squamifera. 
2. Albunea symnista. 
3. Birgus latro. 
4. Pandalus narwal. 
5 Penaeus semisulcatus. ex. Exopodit. : 
5a. Viertes Beinpaar einer älteren Penaeus-Larve. ep. Epipodit. d. Podobr 
e und c*. Pleurobranchie. 
5b. 5c. Knospen der Podobranchie (pb) und ge ein: (ep) am zweiten und | 
Pes maxillaris derselben Larve. u 


(Alle Figuren nach Claus a. a. OÖ.) 


' 
= 
Se 


h N PR 
aaa, 
NN! 
N! 


SU rm 


An 


AND» 


AN 


Lith.Anst. Julius Klinkhardt, Leipzig. 


Erklärung von Tafel CV. 


Athmungsorgane der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: pm. Pes maxillaris. p. Gangbein. ep. Epipodit. fl. Geissel. 
ex. Exopodit. 


Fig. 
1. Kiemenpyramide von Homola spinifrons. 
2. 3 „ FPinnoteres pisum. 


3. ir „ Dorippe lanata. pb. Podobranchie. 

4. r „ Ilka nucleus. 

5. “ „ Ocypode arcuata. 

6. Aeusserer (3.) Kieferfuss von Ocypode cursor. br. Rudimentäre Kieme. 

7. Kiemenpyramide von Grapsus varius. 

8. Unterseite des Cephalothorax von Dorippe lanata. ap. Spaltöffnung zum Eintreten des 
Wassers in die Kiemenhöhle. si. Sternum. 

9. Aeusserer (3.) Kieferfuss von Dorippe lanata. 

10. Kiemenbildung an der Endfahne des Epipoditen von Pes maxillaris 2. bei Astacus 
fluviatilis. (Geringe mikroskop. Vergr.) 

11. Trichobranchien von den Spaltästen der Pleopoden von Callianidea spec. (Geringe mikro- 
skop. Vergr.) 


Fig. 1—5 und 7 nach Claus in: Arbeiten aus dem zoolog. Instit. zu Wien, VI. Bd. 
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Erklärung von Tafel OVI. 


Männliche Geschlechtsorgane der Decapoden. 


[3 


Durchgehende Bezeichnungen: te. Vorderer, te! hinterer Abschnitt des Hoden. m. Mediane 

Verbindung beider Hoden. vd, vd!, vd? Besondere Abschnitte des Vas deferens. sp. Spirale des 

Vas deferens. de. Ductus ejaculatorius. or. Männliche Geschlechtsöffnung. z. Mittelzapfen der 

Samenzellen. 

T Männlicher Geschlechtsapparat von Palinurus vulgaris. 1a. Vas deferens, isolirt. 
1b. Samenzelle, stark vergr. 

Palaemon rectirostris. 

Astacus fluviatilis. 

Alpheus ruber. 

Calliaxis adriatica. 

Paguristes maculatus. 6a, b, c. Samenzellen in ver- 
schiedenen Entwickelungsstadien. 

Dromia vulgaris. 7a, b. Samenzellen, stark vergr. 


ul 


zuewn 
R 
: 


Ts nn sn 
8. Ausgebildete, 8a, sh, ne Samenzellen von Eriphia spinifrons, stark vergr. 
9. Spermatophor von Fupagurus meticulosus, stark vergr. 

0. Samenzelle von Galathea squamifera, stark vergr. 


Fig. 1 u. 3 nach Milne Edwards in: Cuvier, Regne animal, Crustaces. Alle übrigen 
Fig. nach Grobben in: Arbeiten aus dem zoolog. Instit. zu Wien, I. Bd. 


I U he at een ki 


Taf. CV. 


Titn Anst Julius inkhardt Leipzig. 


| Erklärung von Tafel CVH. 


'Geschlechtsorgane der Decapoden. 


Durchgehende Bezeichnungen: te, m, vd, de wie Taf. CVI. ve. Magen. in. Darm. he. Leber. 


br. Kiemen. co. Herz. 


Fig. 

1. Männlicher Geschlechtsapparat von Gebia major. - 
2. Vas deferens von Homarus vulgaris. 

3. Männlicher Geschlechtsapparat von Zucifer spec. du. Samenleiter. gl. Drüse. or. Oeffnung 


> 8 SA 


10. 
dr 
12. 
13. 


Fig. 1 nach Ishikawa in: Zoolog. Anzeiger XIV. — Fig. 3 u.4 nach Semper in: Zeitschr. 
f. wiss. Zool, XXII. Bd. — Fig. 5 u. 9 nach Milne Edwards in: Guvier, Regne animal. — 


derselben in den Blindsack ve. sp. Spermatophor. p°. Drittes Beinpaar. f. Tangonapuazg 
am ersten Pleopoden. 


. Weiblicher Geschlechtsapparat von Lucifer spec. ov. Eierstock. od. Eileiter. va. Vagina. 


bu. Taschenförmige Erweiterung des Eileiters. sp. Spermatophor. 


. Cephalothorax von. Carcinus maenas, linkerseits von oben her geöffnet; der männliche 


Geschlechtsapparat in situ. 


. Männlicher Geschlechtsapparat von Zriphia spinifrons. 

. Vas deferens von Gralathea strigosa. sp. Spirale. 

. Hode”von Galathea squamifera. 

. Sternum (st) von Trichodactylus quadratus. pe. Die aus Goxa 5. (ca?) herroruekußE 


schlaffhäutige „Ruthe“. 

Spermatophoren von Porcellana longicornis, stark vergr. 
Spermatophore von Porcellana platycheles, stark vergr. 
Samenzelle von Palinurus vulgaris im Profil, stark vergr. 
Samenzelle von Ilka nucleus, stark vergr. 


Die übrigen Fig. nach Grobben in: Arbeiten aus d. zoolog. Instit. zu Wien, I. Bd. 
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(Decapoda) 


Lith.Anst. Julmus Klinkhardt, Leipzig. 
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Erklärung von Tafel CVIIL 


Männliche Geschlechtsorgane der Decapoden. 


Fig. 


1a bis 1f. Entwickelungsformen der Samenzellen von Palaemon rectirostris, stark vergr. 


2. 


3 


12. 


14. 


. Schnitt durch den Drüsenabschnitt des Vas deferens von Carcinus maenas. 
16. Keimlager (gm) aus dem Hodenschlauch von Gebia major mit Sperma (sp) und Ei- 


1f. Ausgebildete Form im Profil, 1g. von der Fläche, 
Samenzelle von Alpheus ruber, stark vergr. 
Athanas nitescens, stark vergr. 


” „ 


4a bis 4m. Entwickelungsformen der Samenzellen von Astacus fluviatilis, stark vergr. 


4a u. 4b. Spermatoblasten, Ab. mit Kernspindel. 41. Ausgebildete Samenzelle von der 
Fläche, 4m. im Profil. : 
bis 11. Samenzellen, stark vergr. 5. Homarus vulgaris, 6. Stenorhynchus phalangium., 
7. Porcellana platycheles. 8. Pilumnus hürtellus. 9. Inachus thoracicus. 10. Pachygrapsus 
marmoratus. 11. Eurynome aspera. 

13. Schnitt durch die Hoden-Acini von Astacus fluviatilis,, stark vergr. spb. Spermato- 
blasten. g. Ersatzkeime. ep. Epithel. mw. Muskelfasern. 

Querschnitt durch einen Hoden-Tubulus von Eriphia spinifrons. Bezeichnung wie in 
Fig. 12. 


ee 


keimen (ov) in verschiedenen Entwickelungsstadien, stark vergr. 


Fig. 16 nach Ishbikawa a. a. O. — Alle übrigen Fig. nach Grobben a. a. O. 


Taf. CV. 


(Decapoda) 


Arthropoda. 
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Lith, Anst. Julius Klınkhardt,Leipzig 


Erklärung von Tafel CIX. 


Männliche und weibliche Geschlechtsorgane der Decapoden. 


1. Weiblicher Geschlechtsapparat von Portunus corrugatus Leach. 


2. N s „ Jnachus scorpio (Fabr.). 

BF 5 “ „ Lambrus angulifrons M. E. 

4. = ee „ Maja squinado (Rond.). 

5 e ” „ Homola spinifrons (Lmk.). 

6. n x „ Alpheus ruber (Cost.). 

1. ” N „ Penaeus membranaceus Riss. 

8. > zn „ Jlia nucleus (Hbst.). 

3) n Re „ Potamobius astacus (L) (= Astacus fluviatlis). 


10. Sternum des Weibchens, mit den Vulvae (v«) von Portumus puber (L.). 

11. Sternum (st) und männliche Copulationsorgane (p! und »?) des Männchens von Polybius 
henslowi Leach. 

12. Querschnitt durch das Ovarium von Penaeus membranaceus in der Zone der Eibildung. 

13. Eine Gruppe von Cementdrüsen von Stenopus spinosus, isolirt. 

14. Cementdrüse von Eupagurus prideausi (Leach.), von vorn gesehen. 


ov Ovarlen. 

od Oviduct. 

rc Receptaculum seminis. 
va Vagina. 

vu Vulva. 


(Fig. 1—3, 5—8, 12—14 nach Cano, Mittheil. Zool. Stat. Neapel. Bd. 9. 1891; Fig. 4, 
10, 11 nach Milne-Edwards, Crust. Cuvier’s Regn. anim.; Fig. 9 nach Carus, Icones. 
Zootomicae. 1857.) 
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Erklärung von Tafel CX. 


Entwicklung der Decapoden. 


Fig. 

1. Achtzelliges Furchungsstadium des Eies von Lucifer. 

2. Gastrula von Lueifer. 

3. Superficielle Furchung des Eies von Eupagurus prideauwi. 

4. Blastula von Eupagurus prideaust. 

5. Blastula von Callianassa subterranea. 

6. Medianer Längsschnitt der Gastrula von Potamobius astacus; ec Eetoderm, en Entoderm, 
mes Mesoderm. 

7. Müller’s Nauplius, angeblich zu Penaeus gehörig. 

8. Metanauplius von Zueifer, 

9, Protozoda von Zucifer. 

10. Zoca von Lueifer. 

11. Mysis von Zucifer. 

12 Protozo&a von Sergestes (Elaphocaris). 

13. Zoda von Sergestes (Elaphocaris dohrni Sp. Bate). 

14. Zoöa von Sergestes (Blaphocaris erassus Sp. Bate, „Geweihlarve“). Vordertheil des 
Körpers. 

15. Erster Maxillarfuss der in Fig. 13 abgebildeten Larve. 

16. Erster Maxillarfuss eines erwachsenen Exemplars von Sergestes atlanticus M.E. 

17. Zweiter Maxillarfuss der in Fig. 13 abgebildeten Larve. 

18. Mysis von Sergestes (Acanthosoma). 

19. Garneelstadium von Sergestes (Mastigopus speniventralis Sp. Bate). 


a‘ Innere Antennen. ımf‘ Erster Maxillarfuss. 
a’ Aeussere Antennen. mf‘“ Zweiter Maxillarfuss. 
md Mandibel. nf“ Dritter Maxillarfuss. 
ma‘ Erste Maxille. pd Pereiopoden. 


mx" Zweite Maxille. 


(Fig. 1, 2, 8-11 nach Brooks, Philosoph. Transactions. vol. 173. 1882; Fig. 3, 4 nach 

P. Mayer, Jenaische Zeitschr. f. Naturw. Bd. 11. 1877; Fig. 5 nach Mereschkowsky, 

Zool. Anzeig. 1882; Fig. 6 nach Reichenbach, Zeitschr. f. wiss. Zool. Bd. 29. 1877; 

Fig. 7 nach F. Müller, Arch. f. Naturg. Bd. 29. 1863; Fig. 12—17, 19 nach Sp. Bate, 

Crust. Macr. Challenger Zool. vol. 24, 1888; Fig. 18 nach Claus, Zeitschr. f. wiss. Zool. 
Bd. 13. 1863.) 
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Erklärung von Tafel CXI. 


Entwicklung der Decapoden. 


. Mandibel der in Fig. 2 abgebildeten Larve. 

Erste Maxille der in Fig. 2 abgebildeten Larve. 

. Zweite Maxille der in Fig. 2 abgebildeten Larve. 

6. Aeltere Zoda von Alpheus minor Say. 

7. Eben ausgeschlüpfte Larve von Alpheus heterochelis (Beaufort, N. C.); älteres Zo6a- 
stadium. 

8. Zoda von Urangon erangon (L.). 

9. Pereiopoden der linken Seite des Mysisstadiums von Crangon erangon (L.). 

10. Zoda von Gebia litoralis. 

11. Mysis von Astacus americanus (M. E.). 

12. Kurz vor dem Ausschlüpfen aus dem Ei genommene Larve von Palinurus elephas 
(jüngste Phyllosoma). 

13. Junge Phyllosoma (ca. 5/1). 

14. Sehr alte Phyllosoma (Sceyllaridae), natürl. Grösse. 

15. Eben ausgeschlüpfte Zoca von Carcinus maenas. 

16. Zoda von Carcinus maenas nach der ersten Häutung. 

17. Telson der in Fig. 16 abgebildeten Larve. 


mx Maxille; m/f Maxillarfuss; pd Pereiopod. 


vvevwuDHmg' 


. Zoda von Atyaephyra desmaresti (Millet). 
. Jüngere Zoda von Alpheus minor Say, nach der ersten Häutung. 


de 


N E 


(Fig. 1 nach Joly, Ann. Sci. Nat. (2) t. 19. 1843; Fig. 2—7 nach Brooks und Herrick, 
Mem. Nation Acad. Scienc. vol. 5. 1892; Fig. 8, 9 nach G. O. Sars, Arch. f. Math. og. 
Naturvid. Bd. 14. 1890; Fig. 10 nach G. O. Sars, ibid. Bd. 9. 1884; Fig. 11 nach 
S. J. Smith, Trans. Connecticut Acad. vol. 2. 1873; Fig. 12 nach Sp. Bate Challenger 
Macrur. 1888; Fig. 13 nach Claus, Zeitschr. f. wiss. Zool. Bd. 13. 1863; Fig. 14 nach 
Ortmann, Decap. und Schizop. Plankton - Expedition. 1893; Fig. 15—17 nach Faxon, 
Bull. Mus. Comp. Zool. vol. 6. 1880.) j 
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Erklärung von Tafel OXI. 


Entwicklung der Decapoden. 


. Jüngste Zo6a von Palaemonetes vulgaris (Say). 

. Völlig ausgebildete Mysis von Palaemonetes vulgaris (Say). 
. Neugeborner Palaemon potiuna F. Müll. (Garneelstadium). 
. Jüngste Zoöa von Hippa emerita (L.). 

. Metazoda von Polyonyz macrocheles. 

. Die fünf Pereiopoden der unter Fig. 5 abgebildeten Larve. 
. Telson der unter Fig. 5 abgebildeten Larve. 

S. Hinteransicht der Metazoda von Pinniva chaetopterana. 

9. Dritter Maxillarfuss und die fünf Pereiopoden der in Fig. S abgebildeten Larve. 
10. Zoca von Thia polita. 

11. Megalopa von Careinus maenas. 

12. Junge T'helphusa fluviatilis Latr. 

13. „Amphion‘: Zodastadium (Polycheles ?). 

14. „Euphema“: Mysısstadium (Penaeidea ’?). 

15. „Oodeopus“: Mysisstadium (Zucyphidea ?). 

16. „Anisocaris“: Mysisstadium (Zucyphidea?). 

17% = n Erste Maxille. 


veuwn Hg 


er) 
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18. e > Zweite Maxille. 

19. > „„ Erster Maxillarfuss; « der charakteristische Eucyphydenanhang. 
20. . . Zweiter Maxillarfuss. 

21. „ Erster Pereiopode. 


” 
22. „Eretmocaris“: Mysisstadium (Zucyphidea?). 
23. „Zoontocaris": Zodastadium (G’alatheidea?). 


md Mandibel; mx Maxille; mf Maxillarfuss; pd Pereiopod. 


(Fig. 1, 2, 4—9 nach Faxon, Bull. Mus. Comp. Zool. vol. 5. 1879; Fig. 3 nach F. Müller, 

Arch. Mus. Nacion. Rio de Janeiro. vol. 8. 1892; Fig. 10 nach Claus, Untersuch. Erforsch. 

geneal. Grundlage d. Crust. Syst. 1876; Fig. 11 nach Brook, Ann. Mag. Nat. Hist. (5) 

vol. 14. 1884; Fig. 12 nach Mercanti, Bull. Soc. Ent. Ital. 17. 1885; Fig. 13—15, 23 

nach Sp. Bate, Challenger Macrur. 1888; Fig. 16—21 nach Ortmann, Decapod. und 

Schizopod. d. Plankton-Exped. 1893; Fig. 22 nach Brooks und Herrick, Mem. Nation. 
Acad. Sci. vol. 5. 1892.) 
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Erklärung von Tafel CXIU. 


Systematik der Decapoden: Penaeidea. 


Fig. 
1. Aristeus crassipes W.-M. u. Alec. 
Tiefe. 

2. Penaeus canalieulatus Oliv., aus dem Indo-Pacifischen Litoralgebiete, !/, nat. 
5 Auge, vergr. 
> Innere Antenne, vergr. 
1 Aeussere Antenne, vergr. 
B: Mandibel, vergr. 
55 erste Maxille, vergr. 
= zweite Maxille, vergr. 
® erster Maxillarfuss, vergr. 


Fig. 1 nach Wood-Mason u. Alcock (Ann, Mag. Nat. Hist. (6) vol. 8. 1891); Fig. 2— 
‘nach Sp. Bate (Challenger Macruren. 1888). ö 
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Erklärung von Tafel CXIV. 


Systematik der Decapoden: Penaeidea und Eucyphidea. 


ig. 

1. Cerataspis monstrosa Gray. (vergt.). 

2. Sergestes bisulcatus W. Mas. (schwach vergr.). 

3. Sergestes prehensilis Bate. — Mandibel, vergr. 

4. n a erste Maxille, vergr. 

5. ” 5; zweite Maxille, vergr. 

6. i e erster Maxillarfuss, vergr. 

7. Psathyrocaris fragilis W.-M. et Ale. (Ind. Ocean, 240 Fad.) 
8. 5 F Mandibel, vergr. 

9. a: „ erste Maxille, vergr. 

10. = „. zweite Maxille, vergr. 

11. ex „erster Maxillarfuss, vergr. 
12. e „ zweiter Maxillarfuss, vergr. 
15. = nn dritter Maxillarfuss. 


a: Eucyphiden-Anhang; end: Endopodit; ex: Exopodit; ep: Epipodit; dr: Kieme. Die 
Ziffern 7, Z und 2, 2 in Fig. 7 bedeuten die 1., resp. 2. Pereiopoden; die Ziftern 2—7 
in Fig. 12 und 13 bedeuten die sieben Glieder des Endopoiten. 


Fig. 1 nach Milne-Edwards (Atl. Cuvier's Regne anim.); Fig. 2 nach Faxon (Mem. 
Mus. Comp. Zool. v. 18. 1895); Fig. 3—6 nach Sp. Bate (Chall. Macrur. 1888); Fig. 7—13 
nach Wood-Mason und Alcock (Ann. Mag. Nat. Hist. (6) v. 11. 1893). 
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Erklärung von Tafel CXV. 


Systematik der Decapoden: Eucyphidea. 
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onsuerponweg 


. Acanthephyra eximia W.-M. et Alec. 

. Acanthephyra sica Bate, Mandibel, vergr. 

a „ erste Maxille, vergr. 

. Hoplophorus typus M.-E. 

erster Maxillarfuss, vergr. 
ex „ zweiter Maxillarfuss, vergr. 
. Notostomus patentissimus Bate. !z. 

. Atya scabra Leach. 

Ge „ Mandibel, vergr. 

109775 „ erster Maxillarfuss, verg. 

Ui, „ Scheere der ersten Pereiopoden, vergr. 
12. Alpheus edwardsi Aud., Mandibel, vergr. 


” eh) 


a in Fig. 5 und 10 — Eucyphidenanhang. 


Fig. 1 nach Wood-Mason und Alcock (Ann. Mag. N. H. (6) v. 9. 1892); Fig. 2—12 
nach Sp. Bate (Challenger Macruren. 1888). 
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Erklärung von Tafel CXV1. 


Systematik der Decapoden: Eucyphidea und Penaeidea. 


Fig. 

1. Psalidopus spiniventris W.-M. et Ale., zweiter Maxillarfuss, °/,. 
2. „ Ss Scheere des ersten Pereiopoden, */,. 

8. Ss 55 Carpus und Propodus der zweiten Pereiopoden, ®/,. 
4. Hippolyte groenlandica Fabr. 

5. Hippolyte spinus Sow., Mandibel, vergr. 

6. Latreutes ensiferus (M.-E.), °/, 

je FR 5 Mandibel, vergr. 

8. u: erster Maxillarfuss, vergr. 

J. = en erster Pereiopod, vergr. 

10. = Ei zweiter Pereiopod, vergr. 

ll. Pterocaris typica Heller. 


12. Pontonia meleagrinae (Pet.), Mandibel, vergr. 

13. a E zweiter Maxillarfuss, vergr. 

14. ee ” dritter Maxillarfuss, vergr. 

15. Benthesicymus mollis Bate, Querschnitt einer Kieme, vergr. 


psa = Psalistoma; mol = Molarfortsatz; « —= Eucyphidenanhang; cp = Carpopodit; 
ex —= Exopodit; ep = Epipodit. 


Fig. 1—3 nach Wood-Mason und Alcock (Ann. Mag. N. H. (6) v. 9. 1892); Fig. 4 
nach 8. J. Smith (Trans. Connect. Acad. v. 5. 1878); Fig. 5—10, 12—15 nach Sp. Bate, 
(Challenger Macrur. 1888); Fig. 11 nach Heller (8. B. Akad. Wiss. Wien 1862). 
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Erklärung von Tafel CXVL. 


Systematik der Decapoden: Eucyphidea und Stenopidea. 


Fig. 
Palaemon nipponensis d. H , Japan. 
Leander affinis (M.-E.), Mandibel, vergr. 
Glyphocrangon loricatus Fax. 
Glyphoerangon granulosus Bate, Mandibel, vergr. 
a5 . erster Pereiopod, vergr. 
” zweiter Pereiopod, vergr. 
Eontocaris propensalata Bate, erster Pereiopod, vergr. 
Spongieola venusta d. H., 2, Japan. 
FREE ® erste "Maxille, vergr. 
ei „ zweite Maxille, vergr. 


I a 


m 


mer — Meropodit; carp = Carpopodit; prop — Propodit; dact — Deere 
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Erklärung von Tafel CXV11. 


Systematik der Decapoden: Stenopidea, Eryonidea, 
Nephropsidea, Thalassinidea, Paguridea. 


Spongicola venusta d. H., erster Maxillarfuss, vergr. 
= A zweiter Maxillarfuss, vergr. 
& Re dritter Maxillarfuss, vergr. 
; S hinterste nee vergr. 
olycheles baccata (Bate), Stirnrand, !/;.. 
a haumastocheles zaleuca Se 3), Ale 


poden, vergr. 
Mixtopagurus spinosus (Hend.), vergr. 
Diogenes brevirostris Stps., Stirnrand, vergr. 


Fig. 1—7 nach Sp. Bate, Challenger Macruren 1888; Fig. S und 9 nach Hendersor 
Challenger Anomuren 1888. 
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Erklärung von Tafel CXIX. 


Systematik der Decapoden: Galatheidea und Dromiidea. 


= 
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. Uroptychus uneifer (A. M.-E.), °”/,- 

. Chirostylus spinifer (A. M.-E.), äussere Antenne, vergr. 

. Galacantha spinosa A. M.-E. Seitenansicht; die Pereiopoden sind entfernt, '/,. 

Pe „ erster Maxillarfuss, vergr. 

. Munida stimpsoni A. M.-E., erster Maxillarfuss, vergr. 

. Polyonyx acutifrons d. M., Stirnregion von vorn gesehen; = zweites Basalglied der 
äusseren Antennen, an den Stirnrand stossend, '?/,. 

7. Homolodromia paradoxa A. M.-E., Cephalothorax, von oben. 

8. Br Pe erster Maxillarfuss, vergr. 

=} 5 r dritter Maxillarfuss, vergr 

E 3 Querschnitt durch die Mitte einer Arthrobranchie, vergr. 

11. Dynomene filholi Bouv., Querschnitt durch eine vordere Arthrobranchie, vergr. 

12. Dieranodromia ovata A. M.-E, dritter Maxillarfuss, vergr. 

13. Pseudodromia integrifrons Hend., Sternum des @ mit den Sternalfurchen (f), ?/,- 

14. Homola megalops Ale., Stirnregion, von vorn gesehen, ?/,. — a: mediane Verbindung 

von Stirn und Epistom; b: seitliche Verbindung der Pterygostominalgegenden mit dem 


Epistom. 


fe2) 


end = Endopodit; ex = Exopodit; ep = Epipodit; pdbr — Podobranchie. 


Fig. 1—5 nach A. Milne-Edwards und Bouvier (Mem. Mus. Comp. Zool. v. 19. 1897); 

Fig. 6 nach de Man (Zool. Jahrb. Syst. v. 10. 1898); Fig. 7—12 nach Bouvier (Bull. 

Soc. Philom. Paris (8) v. 8. 1897); Fig. 13 nach Henderson (Trans. Linn. Soc. London 

(2) v. 5. 1893); Fig. 14 nach Aleock und Anderson (Illustr. Zool. Investigator, Crust. 
part. 3. 1895). 
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Erklärung von Tafel CXX. 


System der Decapoden: Dromiidea und Oxystomata. 


- 
DHg 


. Mursia curtispina Mrs., Orbita und benachbarte Theile, ?/,. 
. Calappa marmorata Fabr., "/3- 


. Oryptodromia pentagonalis Hlgdf., Ost-Afrika, ?/,. 
. Cryptodromia tomentosa (Hell.), Unterseite der vorderen rechten Hälfte des Cephalo- 


thorax, ®/,. a: mediane Verbindung von Stirn und Epistom; : seitliche Verbindung 
der Pterygostomialgegend mit dem Epistom. 


. Cyelodorippe dromioides Ortm., Japan, */,. 


a ns linke Hälfte des Körpers von der Unterseite nach Entfernung 
sämmtlicher Anhänge und des Abdomen, */.. 


. Oyelodorippe dromioides Ortm., dritter Maxillarfuss, vergr. 


* es Antenne, vergr. 


5 Phabyra pisum d. H., Coxa (cx) des Shen Pereiopoden, mit der auf dem Sternum 


liegenden kann Geschlechtsöffnung (ve). 


. Raninoides serratifrons Hend., Indien, ?/,. 
. Leucosia craniolaris (L.), "?/ı- 
. Ebalia tuberculosa (A. M.-E.), Unterseite des vorderen Körperabschnittes, Stirn und 


Mundfeld, °/,. 


I 


Fig. 1 und 2 nach Hilgendorf (Mon. Ber. Akad. Berlin 1878); Fig. 3—7 nach Ortmann 
(Zool. Jahrb. vol. 6. 1892); Fig.8 nach Henderson (Trans. Linn. Soc. London. (2) vol. 5. 


1893); Fig. 9—12 nach Miers (Challenger - Brachyuren. 1886). 
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Erklärung von Tafel OXXI. 


System der Decapoden: Brachyura. 


Fig. 

. Hypopeltarium spinulosum (Wh.), Stirnrand und Mundfeld; Behaarung weggelassen, 
der linke dritte Maxillarfuss entfernt. /.. 

. Ceratocarcinus intermedius schwach vergr. 

. Xantho bidentatus A.M.-E., 

= en and Mundfeld, °/,. 

dr Br rufopunetata (Hbst.), !/;- 

n Stirnrand und Mundfeld, 2,/ı. 

- eh melissa (Hbst.), Orbita und Antennen, ?/,. 

. Oycloblepas semoni Ortm., Orbiten und Antennen, °/,. 

. Platywanthus orbignyi (M.-E. et Luc.), dritter Masillanfuss, PR, 

. Thalamita intermedia Mrs., fünfter Pereiopode, als Schwimmfuss entwickelt, 35/1. 

. Potamocarcinus richmondi Rathb., dritter Maxillarfuss, %5/ı. 


fat 


Hocewnoueum 


Pi 


Fig. 1 nach der Natur; Fig. 2 nach Zehntner (Rev. Suisse Zool. vol. 2. 1894); Fig. 3, 4, 

5, 6 und 10 nach Miers (Chall.-Brach. 1886); Fig. 7 und 9 nach Ortmann (Zool. Jahrb. 

Syst. vol. 7. 1893); Fig. 8 nach de Man (ibid. vol. 9. 1897); Fig. 11 nach Rathbun (Proc. 
U. S. Nat. Mus. vol. 16. 1893.) 


Erklärung von Tafel CXXI. 


System der Decapoden: Brachyura. 
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. Potamocarcinus richmondi Rathb., Umriss des Cephalothorax, '/,, 
. Potamon larnaudi (M.-E.), dritter Maxillarfuss, /,. 

. Geryon tridens Kroyer, Umriss des Cephalothorax, ?/;. 

. Pseudopinnixa carinata Ortm., dritter Maxillarfuss, ?/,. 

. Pinnaxodes major Ortm., dritter Maxillarfuss, ®/,. 

. Sesarma aubryi A. M.-E., dritter Maxillarfuss, */,. 


Gecarcinus lagostoma M.-E., dritter Maxillarfuss von der Innenseite, !/,. 


. Paracleistostoma depressum de Man, ?/;- 

. Ocypode gaudichaudi M.-E. et Luc., Umriss der Orbita mit den Antennen («a‘ u. a“), ?/,. 
. Sesarma weberi Bürg., 15/1. 

. Planes minutus (L.), '/;. 


2 = Stirnrand und Mundfeld, etwas vergr. 


. Plagusia immaculata Lmck., Stirnrand, von oben gesehen, ?/.. 


Fig. 1 nach Rathbun (Proc. U. S. Nat. Mus. v. 16. 1893); Fig. 2 nach de Man (in: Weber, 
Zool. Ergebn. Reise Niderl. Ind. v. 2 1892); Fig. 3 nach Smith (Trans. Conn. Acad. v. 5. 
1879); Fig. 4, 5 und 9 nach Ortmann (Zool Jahrb. Syst. v. 7. 1894); Fig. 6 und 8 nach 


de 


Man (Zool. Jahrb. v. 9. 1897); Fig. 7 und 13 nach Miers (Chall.-Brach. 1886); 


Fig. 10 nach Bürger (Zool. Jahrb. v. 7. 1894); Fig 11 und 12 nach Dana (U. S. Explor. 


Exped. 1852). 


+ ie re 


Erklärung von Tafel OXXIL. 


# 


Stimmorgane der Decapoden. 


10. 


. Alpheus intrinsecus Bate. Linke Scheere des ersten Pereiopoden des & von Innen, ?/,. 
. Alpheus minor Say. Dactylus und Pollex der Scheere, vergr. 

. Pontonia pinnae Ortm., linke Scheere eines 9, ®/;- 

. Panulirus argus (Latr.), Stirnregion und Antennen, von oben gesehen, '!/,. (Augen 


und Augenhörner weggelassen). «a: glatte Fläche des Segmentes der inneren Antennen, 
b: lappenartiger Fortsatz des ersten freien Stielgliedes der äusseren Antennen, der auf 
der Fläche «a gleitet. 


. Panulirus argus (Latr.), von der Seite gesehen, « und b wie in voriger Figur. 
. Matuta wietor Fabr. Unterseite des vorderen Theils des Cephalothorax und linke 


Scheere von unten, !/.. a: geriefte Felder der Innenseite der Hand; 5b: Leistehen der 
Pterygostomialgegend. 


. Ocypode arenaria (Cat.), linker erster Pereiopode von unten, '/,. «a: glatte Tonleiste 


des Ischiopoditen; b: gekörnte Tonleiste der Hand. 


. Ocypode hippeus Ol., rechte Scheerenhand, von Innen, '/,. 
. Coenobita rugosus M. E., linke Scheerenhand, von Aussen, ?/,. 


Sesarma melissa d. M., rechte Scheere des & von oben, */,. 


Fig. 1, 4, 5 und 7 nach der Natur; Fig. 2 nach Sp. Bate, Challenger Macruren, 1888; 
Fig. 3 nach Ortmann, Jenaische Denkschr. v. 8. 1894; Fig. 6 und 9 nach Hilgendorf 


in: 


v. d. Decken’s Reisen, III, 1. 1869; Fig. 8 nach Ortmann, Zool, Jahrb. Syst. v. 10. 
1897; Fig. 10 nach de Man, ibid. v. 10. 1898. 


Taf. CXNIL. 


Decap. 


Arthrop. 


Erklärung von Tafel UXXIV. 


Anaspides und verwandte fossile Formen. 
Fossile Decapoden: Palaeozoische und Mesozoische Zeit. 


= 
he} 


ONnNOoVUTtPpwD- 


i a tasmaniae G. M. Th., 35/1. 


x an ee von oben, vergr. 
re 3 erster Thorakalfuss (zweiter Maxillarfuss), vergr. 
> Schwanzflosse, vergr. 


SUR ee fimbriatus (Jord.), Perm., Saarbrücken, !/,. 

. Palaeopalaemon newberryi Whitf., Ob. Devon (Erie shale), Le Roy, Lake Co., Ohio, !/,. 
. Anthrapalaemon grossarti Salt., Carbon, Schottland, ?/, 

. Eryon propinguus (Schl.), Ob. Jura, Solnhofen, Bayern, '/.. 


Fig. 1—4 nach Calman, Trans. Roy. Soc. Edinburgh, v. 38, 1896; Fig. 5 nach Jordan 
und Meyer, Palaeontographica, 4. 1854 (Copie in Zittel, Handbuch der Palaeontologie, 
2. 1885); Fig. 6 nach J. Hall, Palaeontology New York, v. 7. 1888; Fig. 7 nach Salter, 
Quart. Journ. Geol. Soc. London, v. 17. 1861; Fig. 8 nach Oppel, Pal. Mitteil. Mus. K. 


Bayer. St., v. 1. 1862 (Copie in Zittel, Handb. Pal. 2. 1885). 


Be 


ul 


Erklärung von Tafel UXXV. 


Fossile Decapoden: Mesozoische Zeit. 


ig. 

1. Penaeus speciosus (Münst.), '/,, Ob. Jura, Solnhofen, Bayern. 

2. Aeger tipularius (Schloth.), !/;, Ob. Jura, Eichstädt, Bayern. 

3. Udorella agassizi Opp., "/,, Ob. Jura, Kehlheim, Bayern. 

4. Glyphaea tenuis Opp., '/;, Ob. Jura, Eichstädt. 

by = „ Stirnregion, ?/,. « Augen; ant.l Antennulae ; ant Antennae; s Antennen- 
Schuppe. 

6. Scapheus ancylochelis Woodw.. °/,, Unt. Lias, Lyme Regis, England. 

7. Linuparus canadensis (Whiteav.), '/;, Ob. Kreide (Niobrara), Dakota. 

8. Canerinus latipes Münst., ?/,;, Ob. Jura, Eichstädt. 

9. Eryma leptodactylina (Germ.), '/,, Ob. Jura, Solnhofen. 

10. Callianassa isochela Woodw., ?/,, Ob. Jura (Kimmeridge), Sussex, England. 

11. Prosopon marginatum (Mey.), vergr., Ob. Jura, Oerlinger Thal bei Ulm. 

12. Palaeinachus longipes Woodw., ?/,, Mittl. Jura (Bathonien), Wiltshire, England. 


Fig. 1, 2, 3, 4, 5, 8, 9 nach Oppel, Pal. Mitt. Mus. Bayer. St., v. 1. 1862 (Fig. 2 nach 

der Copie bei Zittel, Handb. Pal 2. 1885); Fig. 6, 10 und 12 nach Woodward, Quart. 

Journ. Geol. Soc. London, v. 19. 1863, v. 32. 1876, v. 22. 1866; Fig. 7 nach Ortmann, 
Amer. Journ. Sc. v. 4. 1897; Fig. 11 nach v. Meyer, Palaeontographica, v. 7. 1860. 


ie ee 


Arthrop. 


Taf. NV. 


Erklärung von Tafel UXXVI. 


Fossile Decapoden: Mesozoische und Känozoische Zeit. 


. Dromilites bucklandi (M.-E.). Eocän, London Clay, Y,. 

. Palaeocorystes broderipi (Mant.). Gault, Folkestone. Oberseite, ?/.. 

7 Unterseite, ?/.. 

; ne bouilleana A. M.-E. Kocan, Biarritz. Unterseite. 

. Raninella trigeri A. M.-E. Cenoman (Gres du Maine), Frankreich. Oberseite. 

. Calappa heberti Brocchi, Miocän, Rakos, Ungarn. Oberseite des Cephalothorax, !/,. 

“ „»„ Rechte Scheere, */.. 

. Matuta inermis Brocchi. Miocän, Rakos, Ungarn. Oberseite des Cephalothorax, 
schwach vergrössert. 

9. Matuta inermis Brocchi. Scheere. 

10. Micromaja tuberculata Bittn. Eocän, San Giovanni Ilarione, Vicentin. Cephalothorax, ?/,. 

1: u. Stirnregion, von unten, */.. 

12. ne radobojamus Bittn. Miocän, en Kroatien. 

13. Neptunus arcuatus A. M.-E. Eoeän, Viecentin. 

14. Psammocarcinus hericarti (Desm.). Eocän, Pariser Becken. 

15. Podopilummus fitton! MeCoy. Cenoman, Lyme Regis, England, 


le 
NO u PpumHmg 


Fig. 1—3 nach Bell, Monogr. Foss. Mal. Crust. Great Britain, part 1. 1857 und part 2. 

1862; Fig. 4 nach A. Milne-Edwards, Ann. Se. Geol. vol. 3. 1872; Fig. 5—9 nach 

Brocchi, ibid. vol. 8. 1877, vol. 14. 1883; Fig. 10—12 nach Bittner, Denkschr. Akad. 

Wien vol. 46. 1883, vol. 48. 1883; Fig. 13—15 nach A. Milne-Edwards, Ann. Se. 
nat. ser. 4 Zool. vol. 14 1860, und ser. 5 vol. 3. 1865. 


Taf. CXM. 
| 


Trth. Giesecke & Deorient 


Erklärung von Tafel OXXVI11. 


Fossile Decapoden (Brachyuren): Känozoische Zeit. 


. Palaeocarpilius stenurus Reuss. Eocän, Verona. Unteransicht. 
. Xanthopsis nodosa M’Coy. Eocän, Sheppey (London). Oberseite. 


Unterseite. 


„ ” 


. Ooeloma granulosum A.M.-E. Eocän, Biarritz. Cephalothorax mit den Augen, restaurirt 


nach A. Milne-Edwards; vergrössert. 


. Goniocypoda edwardsi Woodw. Unt. Eocän, Hampshire, England, ?/.. 
;. Mioplax socialis Bittn. Miocän, Radoboj, Kroatien. Oberansicht, ?/.. 


Dritte Maxillarfüsse, ?/.. 


” ” 


Fig. 1 nach Reuss, Zur Kenntniss fossiler Krabben, 1859; Fig. 2 und 3 nach A. Milne- 
Edwards, Annal. Se. nat. ser. 4 Zool. vol. 20. 1863; Fig. 4 nach A. Milne-Edwards, 
Annal. des Se. Geolog. vol. 11. 1881; Fig. 5 nach Woodward, Geolog. Magaz. vol. 4. 


1867; Fig. 6 und 7 nach Bittner, Denkschr. Akad. Wien vol. 48. 1883. 


Taf. CXXVIL 


Dil. Giesecke &_Deoreent. 


Erklärung von Tafel UXXVIM1. 


Geologischer Stammbaum der Decapoden. 


- 


\ 


_ Nur die vermuthliche Deseendenz der 13 grossen Abtheilungen der Decapode 
gegeben. Im Uebrigen vergleiche man die Abschnitte: „Zeitliche Verbreitung“ ı 
„Phylogenie“. 6 
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